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Montags den — — Jun 1816. 


Auf Sr. Königl, Majeftät von Preußen r.ıc. 
a 3 Saal uk 


Br e Kee 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 
| Srag- und und Anzeigungs⸗ Nachrichten. 


0 95 vor falſchen Muͤnzen. 
5 Es find in der Stadt Bromberg zwey falſche tel Stucke, eines mit der 
Jahreszahl 1778., des andere vom Jahre 1807. , zum Vorſtheln gekommen. Das 
erſtere Unterſcheldet ſich von den ächten Stuͤcken dieſer Art; 
1) durch den Mangel an einem figurirten Rande, welcher Mangel bey den 


dichten Stücken vom Jahr 1770. an in der Regel nicht mehr vorkommt; 


2) durch eine weniger fcharfe Begraͤnzung der Schritt und des Gepraͤges Übers 
haupt, wergäglich aber in den Haar: Parthien, welche in den aͤchten Stuͤcken viel 
ausgeſuͤhrter zu ſeyn pflegen, 8 

3) durch eine poreuſere oder mit plefen Meinen punklartigen koͤchern verfehene 
und doch a ſich glaͤttet anfuͤlende Oberflache; und 
4) durch 


— 


JJ ern I: 


J duch eine leberbraune, von der Farbe der anf den ächten Münzen an den 
Abgeriebenen Stellen ſich zeigenden leicht unterſcheldbaren, Farbe der Stillen, wo 


ie Uoberſilberung ſich abgerleben hat. f 


Dias zwepte Stück unterſcheidet ſich von den achten hauptſaͤchllch dadurch, daß 
a dle Buchſtaben auf der Reverſe merklich näher zuſammen geſtellt, auch im Gap: 
zen genommen ſchwaͤcher And, ols auf den ächten Münzen, die Zahl III, auf det 
Auverſe rückwärts gebogen ſchlef ſtehet, und auf den abgeriebenen Stellen die Far⸗ 
be faſt Kupferroth und durchs Anlaufen bald ins beberbraune uͤbergehend ſich zeigt. 
ö Uebrigens beſtehen beyde falſche Muͤnzen in einem gehaltloſen Gemiſch uned⸗ 


ler Metalle, worin das Kupfer bedeutend vorwaltet. a „ 

Dias Publikum und faͤmmtliche Koͤnigl. Caſſen werden auf dleſe kalſchen Ftel 

Stücke aufmerkſam gemacht, und von deren Annahme und weiteren Verbreitung 

gewarnet. \ EDER 55 x N . 
8) 


Sredlan den ten Junt 1816. 


Sn 
2 


Koͤulgl. Preuß. Reglerung. 

Oitationes Creditorum. 85 ö 

Ge Breslau den ıafen März 1816, Da von Seiten des hiefigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien über den in Activis beſtehenden Nachlaß der 
verwit, geweſenen Hofe ichteramts⸗Raͤthin Minola geb. Martino auf den Antrag 

der Inteſtat⸗Erben heut Mittag der erbſchaftliche Liquidatlonsprozeß erfordert wer. 
den iſt, ſo werden alle Diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Unfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in 
dem vor dem Oder⸗Landesgerichts⸗Referendario Wuttke auf den 13 Juli a. e, 

Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liguidgtionstermine in dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmäch⸗ 

tigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſſgen Juſtiz⸗ 


gr commiſſarien der Juſtizeommiſſarius Riedel, Muͤnzer, Morgenbeſſer in Vorſchlag 


gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ver⸗ 
meinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nicht⸗ 
erſchelnenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte 
für verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Ben 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, 
werden verwieſen werden““ . Er 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den 9, April 1816. Die unbekannten Gläubiger der hieſelbſt 
verftorbenen Partkraͤmer Wittwe Johanna Dorothea Koſchwitz, beſonders aber 
die reſp. Militairperſonen, welche an den verschuldeten Nachlaß derſelden irgend 
einen rechtlichen Anſpruch zu haben vermelnen, werden in Foige der Elaffi ificasseta 
vom 3. April c. nach Wiederaufhebung des Suſpenſions⸗Edlets Hiswirie anderweit 
edictaliter vorgeladen, ſich zu Liquidirung ihrer etwanigen Forderungen binnen 
3 Monaten, und zwar laͤngſtens in dem auf den asſten September c anberaum⸗ 
ten peremtorlſchen Termin Vormittags um ro Uhr vor dem Herrn Juſſizrath Witte 
entweder in Perſon oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte an 2 7 0 


ner 


1 


Kurt chtsſtelle einzufinden, und darin ihre Forderungen an die Koſch⸗ 
N . f aſſe zu liguldiren und zu juflificiren ; bey ihrem Auſſenbleben aber zu = 3 
wärsigen , daß fit damit werden präcludirt werden. 3 
, er KRaoͤnigl. Gericht der Stadt. 
Sense 2 Oifones Kaicdales = en, 2 
0 Breslau den roten Januar 1816. Da von Seiten des Biefigen Könige» 
Ober Landesgerichts von Schleſten üder den zur Zeit in 2300 Rthlr. Paſſivis undd 
1550 Rthlr. Activis beftebenden Nachlaß des am 18ten Februar 1875, hieſelhſt ber⸗ 
ftordenen Juſtitiarius Erdmann Viertel auf den Antrag feiner Wittwe und des 
Vormundes feines minorennen Sohnes der erbſchaſtliche Liquidationsprozeß eroͤff⸗ 
net worden iſt; fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend 
einem rechtlichen Grunde einige Anfpräche zu haben vermeilnen, hierdurch vorge⸗ 
laden, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Koͤltſch auf den 17ten Juli 1816. 
Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liquldationsteriine in dem hieſigen Ober⸗Lan⸗ 
i desgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, 
wozu ihnen bey epa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗CEom⸗ 
miſſarien der Juſtiz⸗Commiſfartus Müntzer, Fuhrmann, Stoͤckel in Vorſchlag ge⸗ 
bracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſchelnen, ihre vermein⸗ 
ten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinizen. Nie Nichter⸗ 
ſchelnenden aber haben zu gewartigen, daß fie. aller ihrer etwanigen Vorrechte für 
verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedi⸗ 
gung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, wer⸗ 
den verwieſen werden. Zum Inkerims⸗Curztor ift der Juſtiz⸗Commiſſarlus Koblitz 
ernannt worden; und haben dle erſchlenenen Gläubiger zu erklären, wlefern ſie 
denſelben behalten oder eine andre Wahl treffen wollen. 
2 Konigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſſen. 
\ Breslau den 23ſten April 1816. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts von Schleſien über den en 232 Rthlr. 9 ggr. Activis: und 
1397 Rthlr. Paſſivis beſtehenden Nachlaß des am 3, September 1814. verſtorbenen 
hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Depoſital⸗Caſſen⸗Buchhalters Zoͤllner auf den Ans 


trag des Vormundes der hinterbliebenen vier minorennen Kinder heut Mittag der 


erbſchaftliche Liquldatlons⸗Prozeß eroͤffnet worden iſt; fo werden alle diejenigen, 
welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde etaige Anſprüche 
zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Auscultator Pfitzner auf den 24 Auguſt c. Vormitkags um’ 10 Uhr anberaumten 
Kiquldationstermine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤmich oder 
durch einen geſetzlich zulaͤßtgen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangeln⸗ 
der Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarten der Hofrath Braſſert und 
die Juſtizcommiſſarien Nowag und Stoͤckel in Vorſchlag gebracht werden, an des 
ren einen fie ſich wenden koͤnnen, zwerſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzuge⸗ 
ben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſchelnenden aber haben‘ 
zu gewärtigen , daß ſie aller ihrer etwantgen Vorrechte für verluſtig erklaͤrt und mit 
hren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der fich meldenden 
Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben. möchte, werden verwieſen werden, 
ni Roͤnigl, Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. FR 
RE Er J Bres-⸗ 


* 


„) Breslan den ten May 1816. Auf den Antrag des Königl. Rittmeister 
und Commandeur v. Natz mer waren von Seiten des hieſſgen Königl. Ober⸗Landes⸗ 
gerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, 
welche ſeit der Zeit der Formation bis uſt. December 1714. an die Caſſe des erſten 
ſchleſiſchen Landwehr⸗Cavallerje⸗Regiments (wovon eine Esguadron von der Stadt 
Breslon, zwey Esquadrons von dem Breslauſchen Creiſe, elne Esguadron von 
dem Neumarktſchen und die Reſerve oder ste Esguadron aus verſchiedenen Creiſen 
Schleſiens formirt worden) aus irgend einem rechtlichen Grunde elige Anſpruͤche 
zu haben vermelnt, vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung des 
feirher beſtandenen Suspenſtensedlcts vom zoſten Juli 1812, werden daher alle 
diejenigen Gläubiger aus dem Milirarſtande, denen ihre Rechte an die Caſſe des 
gedachten Regiments durch die am zten Auguſt 1815. ergangene Präcluſorta aus⸗ 


drückllch vorbehalten worden find, hierdurch ebenfalls vorgeladen, in dem vor 


dem Sber⸗ Landesgerichts ⸗Referendario Krauſe auf den izten September e. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anberaumten biguidattonstermine in dem hieſigen Ober⸗Lan⸗ 
desgerichtshauſe perlönlich oder durch einen geſetlich zulaßigen Bebollmaͤchtigten, 
wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den bieſigen Juſtizcommif⸗ 

ſarien die Juſtizeommiſſarien Nowag und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, 
an deren einen fie fich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Ansprüche 

anzugeben und durch Beweismittel zu bescheinigen. Dle Nichterfceinenden aber 
a gemärtigen, ‚Daß fie aller Ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe verlufig 

' werden, 22 a 

1 5 1 i 125 KRaoͤnlgl. Preuß. Pber⸗Landesgerlcht von Schleſten. 5 
9 Breslau ben 7, May i 16, Auf den Antrag des König, Majors und 
Commandeurs des zten Landwehr⸗Infanterle⸗Regiments, Herrn v. Krahm, waren 
von Seiten des hleſigen Koͤnigl. Ober Landesgerichts bon Schleſten alle und jede, 
«befonders. aber alle unbekannte Glaͤubiger, welche in dem Zeitraume vom 1. Juul 
1813, bis ult. December 18 14, an Die Caſſe des genannten Regiments und ſel⸗ 
nen 4 Batallons aus legend einem rechtlichen Grunde einige Anſpräche zu haben 
vermeint, porgeladen warden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung des ſeither bes 
, ſtondenen Sus penſſons⸗Edikts vom zoster July 18 12. werden daher alle dtejent⸗ 
% Ben Gläubiger aus dem Milikalrſtande, denen Ihre Rechte an die Caſſe des genann⸗ 
sten Reg ments und elner ehemals zu Jauer, Schmledeberg, Huſchberg und 
Breslau geſtandenen 4 Bataillon, durch die am 18ten September 1615 ergan⸗ 
genen Prächuforia ausdrückllch börbehalten worden find, ‚hierdurch ebenfalls vor⸗ 
11 geladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts „Neferendario Krauſe auf de 1 
lzten September Vormittags um 10 Uhr anberaumten Piquidationg; Ter 
mine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſonlich, oder durch einen ge⸗ 


ſetzlich zuläßigen Bevolmächtigeeh, wozu Innen bey etwa ermangelnder Bekannt⸗ 


(ehaft unter den hieſzen Jas z Kematen, der Juſl⸗Commiſſonstatb Ludwig 


und Juſtiz Comumiſſorlus Stoͤckel in Vorſchlag gebracht werden, an deren el 
ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſchelnen, ihre bermeinten Anſpruͤche Bu 
2 1575 a ; Be < 3 Dur 
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dutch Beweismittel zu beſchelnigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß fie aller ihrer Anfprüche an dle gedachte Caſſe berluſtig erklärt werden. 
a 5 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. g.) 


. Breslau den ten May 18 16. Auf den Antrag der zur Rechnungen 


vem oten ſchleſiſchen Landwehr Cavallerle⸗Reglment commandltten Commiſſton, 
waren von Selten des hleſigen Koͤnigl. Ober ⸗Landesgerichts von Schleſten alle und 
jede „beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche ſeit der Zeit, von deſſen For⸗ 
mation an, bis ult. December 18 14., an die Caffe deſſelben aus irgend einem rechts 
lichen Grunde einige Anfprüche zu haben bermeint, vorgeladen worden. Bep nun⸗ 
mehr erfolgter Aufhebung des felther beſtandenen Sus penſionsedlets vom 30. Jull 
1812. werden daher alle diejenigen Gläubiger aus dem Mllitäͤrſtande, denen ihre 
Rechte an dle gedachte Caſſe hurch die am 7ten Auguſt a. pr. ergangenen Praͤclnſorla 
ausdrücklich vorbehalten worden find, hlerdurch ebenfalls vorgeladen, in dem vor 
dem Ober Landesgerichts⸗Referendarlo Kraufe auf den 7 zten September k. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anberaumten Liguldationstermine In dem hiefigen Ober⸗Landes⸗ 
gerichtahauſe perſoͤnlich oder durch einen gefeglich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wo⸗ 
zu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarlen 
der Hof / Fiscal Gellneck und Juſtizcommiſſarius Morgenbeſſer in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermelnten An⸗ 
ſpruͤche anzugeben und durch Bewelsmlttel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden 
aber haben zu gewärtigen, Daß fie aller ihrer Anſpeüche an die gedachte Caſſe per⸗ 
luſtig erklart werden. i „))) ĩðVTyd IB: 
RES oͤnigl. Preuß, Ober ⸗Landesgericht von Schleflen. i 
) Liegnitz den sten May 1816. Von dem: Königlichen Ober⸗Lan⸗ 
desgericht von Niederſchleſien A u Aegi 
aufgebodenem Anita! SUEPENTtonS» Edict alle Diejenigen unbekannten Milttalr⸗ 
Perſone elche an den Nachlaß des zu Neufalg verſtorbenen Erels⸗ Phyſtel 
Ooktorls medleina Berg, worüber ver Dectetum vom raten October 1814. der 
erbſchaftliche Liguldatlons⸗Rrozeß eröffnet worden iſt „ Sorderun gen * 
2 geladen, in dem zur Liguldirung und Juſtlſteirung derſelben guf den 121 0 Sn 
tember 1826. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termin vor dem ernannten 
Deputato,, Hern Hber⸗Landesgerichts⸗Referendario Nickifch, auf dem Königlichen 
Schloß zu Glogau entweder In Perſon oder durch zulaͤßige mit geſetzlicher Voll⸗ 
mach be Hinzeichender Information gerfehene Mandataren aus der Zahl der 
biefgen Juſſtz Commniffarien, wozu die Juſttz⸗Commſſarien Hofffscal Dehmel 
un Juſtii⸗Commiſſarlus Seidel vorgeſchlagen werden, zu erſchelnen, Ihre An⸗ 
ſmucbe an gedachte Nachlagmaſſe anzumelden und gehörig nach uweiſen, bey ih⸗ 
Lem Ausbleiben aber zu gemärtigen, daß fie aller an dieſen Nachlaß etwa beben 
0 \ . Ne Vor⸗ 


werden nunmehr natß 


gen, werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen an dle 


Anſpruche beſtehen, anzugeben, und zum Erweis dere 


ſeyn, und blos an die Perſon desjenigen, mit welcher ſie contrahjrt haben, ver 
wleſen werden ſolleen eu i 


Landesgerichts von Riederſchleſien und der Kauſſtz zu 
Auch, nach aufgehobenem Suspenſtons, Edit, alle unbekan 


laden, in dem, zur Anmeldung und Rechtfertigung d 


hinreichender Information verſehene Mandataren aus 


2 A270) 8 


Vorrechte für verlufflg erklärt, und nur an den etwanigen Ueberreſt der Maſſe 
Hach Befriedigung der erſchlenenen Gläubiger werden verwieſen werden. g.) 
Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nlederſchleſſen und der Raufig.. 

) Liegnitz den 25 ſten April 18 16. Von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗ 

Liegnitz werden nunmehr 


nie Militair⸗Intereſ⸗ 
ſenten, die an die Caſſe des fchlefifchen Landwehr⸗Infantetie⸗Regiments Nro. 3. 


und deſſen gtes Bataillon, welches fruͤhethin zu Jauer, Schmiedeberg, Hirſch⸗ 
berg und Breslau in Garniſon geſtanden, Anfprüce zu haben vermeisen, vorge⸗ 


tember c. 4. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termi 
tirten, Ober⸗ Landesgerichts Referendario Nicklſch, 
Glogau, entweder perſoͤnlich oder durch zulaͤßige, m 


n vor dem ernannten Depu⸗ 
auf dem Koͤnigl. Schloß zu 
it geſetzlicher Vollmacht und 
der Zahl ber hieſigen Suflize, 
Commiſſarlen, wozu die Sulz: Commiſſatten Ba ffenge und Sandmann vorgeſchla⸗ 

gedachte Ca ſſe, fie mögen: 
oder irgend einem andern 
n Richtigkeit die in Händen 
habenden Beweismittel beyzubringen, demnächſt aber das Weltere, fo wis im 
Fall des Ausbleidens zu gewaͤrtigen, daß fie nach fruchtlofem Ablaufe des Termins. 
ihrer Anſprüche an die Caſſe des erwähnten Regiments und Bataillons verluſtig 


aus Lieferungen, Arbeitölohn, Auslagen „ Vorſchuͤſſen 


a N a 8.0 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗kandesgericht von Mlederſchleſten und der bauſitz. 
! Brieg den Zoſten May 1816. Das Koͤnigl. Preuß. Fand⸗ und 
Stabt⸗Gericht zu Brieg macht hiermit öffentlich bekannt, daß das aber ein bott 
der vormallgen Wittwe Charlotte Fentur gedoeue doe letzt oretelſchte Göffttier 
Jurcuck, dem bürgerlichen Holzhaͤndler Friedrich Laͤmmermann vorgellehenes Ca⸗ 


pital von 600 Rihlr., welches auf 5 Procent Jinſen und ‚balbjäyrige Kündigung 
gydicreto-vom 18ten Decembr. 1506, unter Verpfändung des LER 
‚gehörigen Hauſes ſub Nro, 285. Im Hypotheken buche deſſelben ſub Nro 5. einge \ 


oc gangen iſt. Es wird demnach der etwa⸗ 
tagen worden, durch Zufall verlohren gegangen iſt. < i . 
5 Jahaber duſes armen, deſſen Erben, Erffionarien, oder die ſonſt in 


ſelne Richte getreten ſeyn moͤchten, hierdurch vorgeladen, i dem auf den taten 


a | iz Aſſeſſor Herrmann Vormittags um 20 Uhr 
Septbr ea, vor dem Herrn Juſttz⸗ Aſſeſſor H 18 


angefcgten Termine-inunferm PartheyenZimmet zu erſtheinen, und die an dend 


verlehren gegangenen obgedachten Inſirument habende Anfprüche gehörig amyız 


melden und. nachzuweſſen, wiprigenfals der haber ‚als ein hoͤß licher Befige: 


geachtet, 


* 


8 1 


erfelben auf den raten Sep⸗ 


* 


I 
7 
* 


| 2 (18710 8 
geachtet, das Jnſtrument ſelbſt Für null und nichtig erklaͤrt, ö 
gen Eigenthuͤmer ein neues Hppotheken⸗Inſtrument ausgeſtellt werden ſoll. 8) 

BR Koͤnſgl. Preuß. Lande und Stadtgericht. 

Leangenbielau den Zoſten Maͤrz 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Gerichtsamtes wird den efwanigen Gläubigern des ab inteſtato am 1. Maͤrz a. e. 
mit Hinkerlaſſung eines in der Gemeinde Kleinen neuen Anthells afhier belegenen 

Bauergutes verſtorbenen Fuhrmannes Carl Hilbert hierdurch bekannt gemacht, 
daß auf Antrag der Erben uͤber deſſen Pachlaß der erbſchaftliche Equldationsorozeß 
per decretum hodiernum eröffnet, zugleich aber auch Terminus zur An⸗ und Aus⸗ 
fuͤhrung ſaͤmmtlicher an dieſen Nachlaß zu machenden Forderungen auf den 18. Julk 
d. c. anberaumt worden iſt. Es werden daher erwaͤhnte Gläubiger hiermit vorge⸗ 

Laden entweder in Perſon oder durch Bevollmächtigte, wozu ihnen die Koͤnigl. 
Juſtizcommiſſarlen Herr Buſch in Reichenbach und Herr Franke in Frankenſtein 
porgefihlagen werden, in beſagtem Termine Vormittags um 8 Uhr in alidiefiger 
Amts⸗Canzley zu Langenbielau zu erfcheinen , ihre Anſprüche an den Carl Hilbert⸗ 
ſchen Nachlaß anzumelden und gehörig nachzuweiſen, bey ihrem Ausbleiben aber 
zu gewärtigen, daß fie aller an den erwähnten Nachlaß elwa habenden Vorrechte 
für verluſtig erklaͤrt und mit ihre Forderungen nur an dasjenige werden verwieſen 
werden, was nach Beftledigung der ſicht gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch 


Abnig bleiben möchte: £ 
72 Graͤflich v. Sandreezkicches Gerichtsamt der Langenbielauer 
3 Majorats⸗Guter. 5 Er 
„ Slogau den arten April 1816. Von dem Königl. Preuß. Land und 
Stadtgericht zu Groß. Glogau wird der ehemalige Musketier Im o. Steonitzſchen 
Ignfanterle-Regiment Johann Schandi, welcher im Monat October 1801, aus 
Ban damaligen Standquartier Hildesheim beſertfrt iſt, auf den 11 Zune Sbe⸗ 
ſrgu Maria Eliſabeth geb. Brux hiermit vor, ane den 17. Juli 
Sa r Wag 155 e 5 ale ernannten Juſtizrath Schwadke 
Auf Den d eſelbſt einzufinden, ſich über feine Entfernung zu berautwor⸗ 
ten und ſodann die weitere Verhandlung, im Fall er aber ausbleiben ſollte, zu ge⸗ 
ze den ee Ehe getrennt und er für den allein ſchuldigen Thel geachtet 
werden wird. ER ER 
Sagan den zten Oetdder 1815. Dem bey der Bober⸗Uebet mi 
im Jahre 1804. verlohren gegangenen Häusler, George Heinrich Wong in 
gorp hiefigen Ereiſes, von deſſen Leben oder Tode ſeit jener Zelt keine Nachrichten 
eingegangen wird hierdurch, fo wle den von ihm etwa zuruͤckgelaſſenen hier un⸗ 
bekannten Erben und Erbnehmern, auf den Antrag feiner in Gladisgo N ; 
Ehegattin Anna Eliſabeth Mann geb. Rothe aufgegeben, ſich den 29. Jult 1816 
‚Kid 10 Uhr vor ung hierſelbſt einzufinden, oder ſich bis zu dleſem Termine bey uns 
ſchriftlich oder perfönfich zu melden und weitere Anwelſung, bey ſelnem oder ihrem 
ee 11 e 89 ne Sobeserklärung des verfchoffener 
George Heinri ann erkannt, und in Folge derſelbe i 2 
ich feflgefegt werden wird. Felge derſelben das welter Nötpige kecht⸗ 
N Herzogl. Saganſches Rent⸗Cammer⸗Juſtifamt, Metzke. 


Offener 


und dem rechtmäßl : 


2 (172) 92 


Offener Arreſt. 

Breslau den 17ten May 1816. Nachdem über das Vermögen 
des Kaufmann Ernſt Gottlob Mindner wegen Unzulänglichkeit zur Befriedigung 
feiner Gläubiger unter dem uten d. M. der Concuts eroͤffnet und erlaſſen worden: 
ſo wird allen und jeden, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Effec⸗ 
ten oder Brlefſchaften an ſich haben, hierdurch angedeutet, demſelben nicht das 
Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr ſolches uns foͤrderſamſt getreullch anzu⸗ 
zeigen und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche 
Depofitorium abzulieferm;, unter der Warnung, daß, wenn dem ohnerachtet dem 


Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder ausgeantwottet würde, ſolches für nicht ge⸗ 


ſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beygetrieben, wenn aber der 
Inhaber ſolcher Gelder und Sachen dieſelben verſchwelgen und zurückhalten ſollte, 
fo ſoll derſelbe noch außerdem alles feines daran habenden Unterpfandes und andern 
Rechts fuͤr verluſtig sul werden. 


Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
5 BRETT Geld» und Fonds: Eourfe, 
5 f Breslau den 15. Juni 1816. a 
; 8 Br. | G. Br. | ©. 
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Von dem Preiß des Getreides in» ine» md: außerhalb Breslau 
N von der beſten Sorte. Vom 10. bis 15. Juni 1816, 5 

Den Thaler zu 524 for. o 

et der Scheffer effel Weitzen. Roggen. Gere 1 Haben Haber. 4 
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zu Nro- XXV. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 17. Jun 1816. 


— 8 5 Be 


„„ Ju berkau fen 
Breslau den ten September 18 §. Von Seiten des unterzelchtſeten 
Koͤnigl. Over⸗Landesgerichts von Schleſien wird hierdurch dekannt gemacht? daß; 


auf den Antrag der Heinrich Ludwig Graf v. Koͤnigsdorfſchen Erten die Sudhaſta⸗ 


tion der im Fürſtenthum Breslau und deſſen Neumanktſchen Ereiſe getegenen com⸗ 
binirten Güter Groß⸗Peterwitz, Coslau und Zaugwitz lebſt allen Realſtaͤtem, Ges 


vichtigkeiten und Nutzungen, welche unterm 25. May c. a, nach der bey dem hie⸗ 


iger Koͤnigl. Ober⸗Landes gericht, bey dem König Ober Landesgericht zu Brieg 
und dem Koͤnigl. Stadtgericht zu Neumarkt aushaͤngenden Proclama beygefügten, 
zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe jnſtizraͤthlich auf 87,020 Rihlr 2 gar; 
abgeſchätzt find, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
fäbige hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen: in einem Zeitraume von 


9 Monaten, vom 4. September e. an gerechnet, in den hlerzu angeſetzten Terminen, 


7 


nämlich: den 23. Februar 8816 und den 15 Junk 18161, beſonders aber in dem 


letzten und peremtoriſchen Termine, den Sechſten October 18.6, Vormittags um 


10 Uhr vor dem Könıak Oder⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Pietſch im Partheyen⸗ 


zimmer tes hieſigen Ober; Fandesgerichtshaufes in Perſon oder durch gehörig inforz 


mirte und mit Vollmacht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hiefigen Juſtiß⸗ 
commiſſarien zu erſcheinen, die beſonderen Bedingungen und Modalitäten der Sud⸗ 
haſtatton daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zuprotokoll zu geben und zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß der Zuſchlag und die Adjudiration an den Beſt⸗ und Meiſtbiethenden erfol⸗ 
ge. Jeboch Bieiben allen Militair⸗ und dieſen gleich zu achtenden Perſonen, auf 
welche aden SEdter Anwendung finder, ihre etwanigen Rechte ausdrück⸗ 
lich vorbehalten. Au; die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehen 


den Gebothe wird aber keine Fückſicht genommen werden, und ſoll nach gerichtli⸗ 


cher Erlegung des Kaufſchillingss, die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowobl der einge⸗ 
tragenen aſs der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production 


dekaunt gemacht wird 


der Jaſtrumente, verfügt werdem 


> Röhigh Preuß, Ober⸗Landesgericht von Sch eſte m 


Breslau den roten Novemder 1815 Da ſich gefunden hot, daß der 


in Subhaſtattons⸗Sachen der Züter Peterwitz, Coslau und Zaugwitz laut Aver⸗ 
tiſſement vom 7 September c. an anfichende drüſte und peremtoriſche Subhaſta⸗ 
tionstermin auf elnen Sonntag, namlich den 6. October k. J anberaumt worden 
if; for ſoll derselbe am naͤchten Wetftage darauf, nämlich Montags den ſteben⸗ 
ten Oetober zusdem abgehalten werden, welches hiermit nachrichtlich oͤffentlich 


König Preuß 2 ber : Sandesger icht von Eich: n. 
e ER SEHE Wire S 


z 


S 11874) 8 


5 Breslau den 15. März 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Bber⸗Landesgerichts von Schlefien wird hlerdurch bekannt gemacht, daß auf den 
Antrag eines Pfand⸗Glaͤubigers die Subhaſtation der zur Concarsmaſſe des ver⸗ 
ſtorbenen kaſſerlichen ruſſiſchen General v. Lindner auf Cammerswaldau gehörigen 
Diamanten, Bruchgold und Prätioſen, namentlich: von 
1) 289 Stuͤck Brillianten, 264 Carat a 40 Rthlr. Courant; 
2) 34 Roſetten, im Werth 5 Rthlr.; a 3 
3) 16 Brillanten, 4 Carat genau a 36 Athir.s 
4) 4 großen Bandeloques, 54 Carat a 60 Rthlr.; : 
5) 328 Stück Brillanten verſchiedener Größe, wiegen 213. Carat a 36 Rthl.; 


6) 104 Roſetten, zuſammen 20 Rthlr.; N 
7) 16 Roſetten, zuſammen 20 Rihlr :: FR 
8) eines Sa Ringes mit 67 Brillanten und 160 Roſetten, taplrt auf 
450 Rthlr.; — f RI a 
- 9) eines dergleichen ovalen Ringes mit 17 Brillanten und 175 Roſetten, ta⸗ 
kirt auf 360 Rthlr.; nebſt verſchledenen goldenen und ſilbernen Ordens⸗ 
Eiafaſſungen, nei EN Ze 
befunden worden iſt. Demnach werden alle Beſttz⸗ und Zahlungsfaͤhige hierdurch 
oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeltraum von 6 Monaten, vom 
15ten May a. c. an gerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, naͤmlich den 
17 ten Juli, den 18ten September a. c. Vormittags um 11 Uhr, beſonders aber 
in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 18ten November a. c. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Ober Landesgerichts⸗Nath Herrn v. Beyer im Bars 
theyenzimmer des hieſigen Ober⸗LandesgerichtsHauſes in Perſon oder durch zu⸗ 
läßige Bevollmaͤchtigte aus der Zahl ber hiefigen Juſtiztommiſſarten zu erſcheinen 5 
und die Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation zu vernehmen, ihre Ge⸗ 


Hbothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adindis 


ation der erkauften Prätiofen für das hoͤchſte Geboth gegen Erlegung des baaren 
Kaufſchillings ſofort erfolge. i 8 ö 

2 Koͤnigl. Preuß. Dber Landesgericht von Schleſten. 

Breslau den zoſten Januar 1816. Da das zum Nachlaſſe des hieſelbſt 

verſtorbenen Coffetier Johann Gottfried Kudraß gehörige auf dem Buͤrgerwerder 
ſub Neo. 1070. gelegene Haus und Garten welche nach der am Rathhauſe aus⸗ 
hängenden Taxe zu 5 pro Cent auf 8180 Rthlr. Cour., zu 6 pro Cent hingegen 
auf 6650 Rthlr. in Cour. von der geordneten Stadt: Baus Commiſſion gerichtſich 
abgeſchaͤtzt worden, im Wege der freywilligen Subhaftation an den Meiſtbiethen⸗ 
den verkauft werden ſollen; fo werden ſaͤmmtliche beſitzfaͤhtge Kaufluſtige hierdurch 
aufgefordert, in den zu dieſem Behuſe anberaumten Biethungsterminen den 
20. May c., 22 Juli c., insbeſondere aber in dem den 26. September c. als perem⸗ 5 
toriſchen Licitationstermine an unferer gewöhnlichen Gerichtsſtelle vor dem geord⸗ 
neten Commiſſario, Herrn Juſtizrath Krauſe, entweder in Perſon oder durch zu⸗ 
läßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen ihr Geboth darauf abzugeben und ſodann zu 
gewaͤrtlgen, daß dem Meiſtbiethenden das erwähnte Haus nebſt Garten durch die 
zu eroͤffnende Adjudicatoria ohnfehlbar adjudicirf, auf die nachher etwa noch eſn⸗ 
gehende hoͤhere Gebothe aber welter nicht mehr Rückſicht genommen werden wird. 

Et TR Koͤntgl. Gericht der Stadt, ö 
x . a Vres⸗ 


1 


@ (ns) 
Breslau den often Februar 191 80 Bey dem Köulgl. Stadtgericht der 


Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau fol das zum Nachlaß des verſtorbenen Kuͤrſch⸗ 


— 


ner meiſters Heinrich Ludwig Samuel Krauſe gehörige, auf der Toͤpfergaſſe ſub 
Miro. 78. belegene und auf 605 Rthir. gerichtlich abgeſchästre Haus in Term ints 


den roten April, den trten May, petemtorle aber den azſten Juni a. c. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr im se der nothwendigen Subbaſtation anderweitig‘ verkauft 
werden Saͤmmtliche beſitzfaͤhine Kauſffuſtize werden demnach hier durch aufgefor⸗ 


dert, fich zu der vordeſtimmten Zeit, beſonders aber in dem leztern Termind vor 


dem hierzu ernannten Commiſſarlo, Herrn Juſtizrath Witte, an unſerer gewoͤhn⸗ 
lichen Gerichtsſtelle einzufinden und ihr Geboth darauf abzugeben; worauf alsdenn 


obgedochtes Haus dem Meiſt⸗ und Beſtdiethenden ohnfehlbar zugeſchſagen, auf 


die nächberige Gebothe aber keine weitere Rückſicht genommen werden wird. Uebri⸗ 


gens dient zur Nachricht, wie die diesfaͤllige Taxe am hieſigen Rathhauſe zu jeder 
ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann. re 
Karauſchte im Trebnitzer Creife bey Prausnitz den arften April 1815. 
Die einmal ſchon ausgebothen gewrſene hieſtge, 66 Rthlr. von den Localgerſchten 
taxi ke Fleiſcherey des entwichenen Krauſe hieſelbſt, wird nochmals ſubhaſtirt. Der 
Bleihungstermin ſteht den §ten Juli d. J. an, und wird Kaufluſtigen als Einla⸗ 
dung hiermit bekannt gemacht. EEE 3 3 
5 er Das adlich v. Seidlitzſche Gerihtdamt 
Glogau den 17ten May 1816. Von Seiten des Königl, Preuß. Land⸗ 


und Stadtgerichts zu Groß⸗Glogau wird hiermit bekannt gemacht, daß die von 


dem verſtorbenen Joſeph Milde hinterlaſſene fub Rro. 71. zu Qullitz belegene Haus⸗ 
lerßelle, welche von den Dorfgerichten daſelbſt auf 79 Rthlx. 8 gar. geſchaͤtzt wor⸗ 
den, auf den Antrag der Erben oͤffentlich verkauft werden ſoll, und der zoſte Juli 
F. J. zum Biethungstermin deſtimmt worden iſt. Es werden daher alle diejenigen, 
weiche dieſe Haͤusler ſtelle zu kaufen geſonnen ind, hiermir aufgefordert, ſich an dle⸗ 
ſem Tage Vormittags um i Uhr auf dem Rathhauſe hieſelbſt einzufinden, ihre 
1 0 9 . ſodann den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu 
gewär tigen ö 25 FE 
Ratibor den 20 Maͤrz 1916. Berufs der Auseinanderſetzung ſoll auf 
Antrag der Erden und der Vormundſchaft das zu dem Nachlaß des Steuer⸗Caſſen⸗ 
Controlleur Rex gehörige, in der Salzgaſſe ſub Nro 257. gelegene, auf 516 Rthlr. 


gerichtſich gewürdigte Haus öffentlich verkauft werden. Wir laden daher Kauf⸗ 
luſtige ein ſich dein vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Luge anſtehenden 


Terminen, den 13. My, 15. Junk, und peremtorie 15 Juli 1816. Vormittags. 


9 Ubr in unſerm Seſſtons⸗Saale, und vorzuͤglich in dem peremtoriſchen Termine 
einz finden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß nach eingeholter 
Genſhmigtüng der Erden und des vormundſchaftl. Gerichts dem Meiſtbiethenden 


der Zuſchſag geſch hen wird Die Taxe des Hauſes und die Bedingungen des Ver⸗ 
kaufs koͤun „täglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. : 


; Goſchütz den on Mol ıgı6. Die zu dem Nach aß des zu Alt⸗Feſten⸗ 
berg verſtorbenen Scharfrichterey⸗Beſitzers Kraͤutmar gehoͤrigen bey Feſtenberg 


gelegenen ebemallgen Habelſchen 3 Ackerſtücke, wovon eins von 3 Scheffel 8 Me⸗ 
Ken Ausſaat auf ros keihlr,, das andere done Scheffel 8 Metzen Ausſaat auf 


8 


3,2 Athlie und das dite pon 4 Scheffel 8 Metzen Aus ſagt auf 120 Athlr. gewür⸗ 


diget 


(16760 ö Be 


iger worden, fetten auf den Antrag der Erben ſubhaſtiret Kerken) und es iſt des⸗ 
Halb ein pereintprifcher Licitationsternein auf den gen Juli a. c. angesetzt worden. 
Es werden Aue Kaufluſtige hierdurch eingeladen, gedachten Tages Vormittags 
um 9 Uhr in hleſiger Gerichtskanzley zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den 
Zuschlag für Bar ee zu gewärtigen. 

Graͤflich v. Reichenbach frey ſtandes herrliches Gericht. 5 


Siogan den raten May 1816. Das Königl. Preuß Land⸗ und Stadt⸗ 


gericht zu Groß⸗Glogau macht hierdurch bekannt, daß das zur Verlaſſenſchaft der 
Anna Barbara Bauditz geb. Rolle gehoͤrige ſub Nro. 7. zu Noswitz belegene Bauer⸗ 

gut Schulden halber ſubhaſtirt werden ſoll, und der zıfle Junl, der ı9te Juli, 
und acſte Auguſt c. zu Biethungsterminen beſtimmt worden find. Alle dtejenigen, 
welche dieſes auf 1583 Nthlr. gewuͤrdigte Bauergut zu kaufen geſonnen find, wer⸗ 


den daher hierdurch aufgefordert, ſich in dieſen Terminen, wovon der letzte perem⸗ 
koriſch iſt, Vormittags um 11 Uhr auf dem Rathhauſe hiefelbft entweder perſoͤnlich 


oder durch Bevollmächtigte, die jedech mit gerichtlicher Vollmacht verſehen ſeyn 
müſſen, einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewärtigen, 905 der 
a Zuschlag dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen wird. 
Koͤntgl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. 
8 Fireyſtadt der 29ſten April 1816, Das in hieſiger Stadt am Gt 
ſub No. 7. belegene, auf 2105 Rthlr. 8 ggr. gerichtlich abgeſchaͤtzte und dem ver⸗ 
luce Ereis⸗Steuer⸗Elnnehmer Rothe zugehoͤrig geweſene brauberechtigte Haus 
wird, nachdem © von der Behörde auf den Antrag der Erden über feinen Nachlaß 
der erbſchuftliche Liguidations⸗ Prozeß eröffnet worden, zum öffentlichen Verkaufe 


ausgeſtellt; und es werden alle diejenigen, welche dieſes Haus zu kaufen geſon⸗ 


nen, daſſelbe zu beſitzen faͤhig und Zahlung zu lelſten im Stande find, Kraft die⸗ 
ſes Proclamatis aufgefordert, ſich in denen hiezu anberaumten Diethungs⸗ Ter mi⸗ 
nen, den 22. Juli, den 30. September, beſonders aber den 9. December a. c. als 
den letzten peremterifchen, Vormittags um 9 Uhr auf hieſigem Gerichtszimmer eln⸗ 
zufinden, ihr Geborh abzugeben und demnäachſt, weil nach Ablauf dieſes letzten 
Termins auf etwa weiter einkommende Gedothe nicht geachtet werden wird, die 
f aue an 928 Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. N Boͤhme. 


5 Schweldalt den zoflen May 1816. Das Hiefige Koͤnigl. Land⸗ ; 
und Stadtgericht macht bekannt, daß zum öffentlichen Verkauf der dem verſtorbe⸗ 


nen Buͤrger und Diſtillateur Johann Gottfrled Rof zugehörig geweſenen Grund⸗ 
ſtuͤcke „ nämlich: 
D des ſub Nro. 327 hleſelbſt am Auge belegenen; 15 auf 3122 Rthlr. 
abgeſchaͤtzten Hauſes, f 
2) des bor ber. Nieder: Barriere bhler {16 Nro. 482. belegenen Wllchshaa⸗ 


ſes, zum Roſenthal . welthes auf 2218 Rihlr. 16 for, 8 85 ab 


geſchaͤtzt worden iſt, 


3) des ehe maltgen Acelſe, aue, bor der Weg dente, abgeröäge 2 


auf 260 0 N 


40. ds 


2 
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9 bes ſub a; 490. bieſelbſt belegenen], auf 294 Mahl 5 gar. abe 
geſchaͤtzten Hoſpital⸗ Gebaͤudes, 
5) der Brandſtelle, nebſt Garten, von dem ſub Neo. 479. und 480. + 
Fiſchergraben belegen geweſenen Hauſe, taxirt auf 100 Rthlr., 
6) der ſub Neo. 59: hieſelbſt delegenen und auf 3894 u 10 far. 
abgeſchaͤtzten zwey Lehns Ackerſtuͤcke, 
7) des ſub Nor. 54. belegnen und auf 738 Rift. 10 Tar. terte 
Lehns⸗Ackerſtüͤckes, 
8) der ſub Nro. 34, belegnen ſogenannten e Wieſe, abgeſchaͤtzt auf 
640 Rthlr., 
9) des ſub Neo. 142. baku, und auf 93 Nele. 10 ſgr. tapirten 
Wieſenſtuͤckes, 
und zwa; in Hinſicht der ad 1. 25 925 6. benannten Beſttzungen, Die dlesfaltgen 
Termine, auf den roten Auguſt, den gten October und den ofen December Dies 
ſes Jahres, un Hinſicht der übrigen aber, auf den 1 ıfen December dieſes Jah⸗ 
res anberaumt worden ſind, zu welchen Kaufluſtige e um 10 Uhr auf 
8 en ges Rathhaus ae werden. 
Koͤnigl. Land⸗ amd Sadr 


Qitationes Edictales. 

Dobm Breslau den oriten September 1815, Da der Signer der 
hieſigen Krelgkirchn, Berthold Schäfer im Juli 1813. ohne Leibeserben mit Tode 
abgegangen und deſſen nächte Bluts Verwandten und Erden aller gehabten Muͤhe 
nicht ausfindig gemacht werden können, fo iſt von dem beſtellten Verlaſſenſchafts⸗ 
Curator auf die oͤffentliche Vorladung derſelben angetragen worden. Es werden 
demnach alle unbekannte Bluts⸗Verwandte, Erben und Abnehmer des verſtorbe⸗ 
nen ‚Söafer Hiermit vorgeladen, ſich binnen einer guronatlichen Fit, laͤngſtens 
aber in Termino’peremorio als den 26. September 1816. rien oder perſönlich 
in der Koͤnigl. Dohm⸗Capitular⸗Vogteyamts⸗Canzley hierſelbſt vor dem Herrn 
Aſſeſſor Forche Vormittags um 9 Uhr zu melden, ihre Verwandtſchaft mit dem 
Erblaſſer gehörig nachzuweiſen, ſich als deſſen Erben zu legitimiren und ſodann weis 
tere Anweiſung, im Fall ihres Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß fie aller Ana. 
ſprüche an den Berthold Schäferſchen Nachlaß in contumakiam für verluſtig er⸗ 
klaͤrt werden und mit denrfelden was Rechtens iſt, wird weiter verfügt werden. 

KRaoͤnigl. Dohm ⸗Capitular⸗Vogteyamt. 
Beukhen in Oberſchleſten den igten Januar 1816. Nachdem der Sohn 
bes hierſelbſt verſtorbenen Leinwebers Mokröky, Namens Vincent, der früher Preuſ⸗ 
ſiſcher Soldat war und nach der Schlacht bey Jena 1806. in pohlutſche Dienſte 
getreten ſtyn ſoll, bereits ſelt 24 Jahren von hier entfernt iſt und von feinem Auf⸗ 
entholt ſeit dieſer Zeit keine Anzelge gemacht hat, ſo wird derſelbe hierdurch edicta= 
lter citirt, in dem zu feiner Vernebmung auf den 4. November c. a. Vormittags 
unt 10 ußr hierſelbſt anberaumten Teranne berſönlich z su erſcheinen. Sollte der: 
4 ſelbe 
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feiße jedoch ausbleiben und ch oder feine Erben und Erpnehmer ſpöͤteſtens in diefem 
Termine weder perſoͤnlich noch führiftiich melden; fo wird fein in Ztel Ouart oder 
eirca 12 Scheffel Acker beſtehendes Vermoͤgen feinen Beüdern ausgeamtwortet wer⸗ 
den. Dias Koͤnigl. Preuß Gericht der Stadt. Schanrder. 
Bernſtadt den roten Januar 1816. Der aus Vernſadt in Oalsſchen 
Fuͤrſtenthum gebürtige, ſeit langer als 30 Jahren verſchollne Schuhmacher geſelle 
Johann Gottfried Gerber wird nebſt deſſen erwanigen zuruͤckgelaſſenen unbekannten 
Erben hiermit vorgeladen, in dem zu ſeiner Vernehmung angeſetzten Termine den 
13len December c. Vormittags um 9 Uhr oder vo demſelben ſich in hiefiger Gerſchts⸗ 
ſtube perſoͤnlich oder durch einen gehörig unterrichteten und mit Vollmacht berſehe⸗ 
‚nen Bevollmaͤchtigten zu melden, über feinen bisherigen Aufenthalt fi) auszuwei⸗ 
fen und weltere Anweiſung zu erwarten; widrigenfalls derfelbe fuͤr todt erklaͤrt und 
über ſeln nachgelaſſnes Vermoͤgen nach den Geſetzen verfuͤgt werden wird. 
a ee Gericht der Stadt. 
„) Glatz den ıffen Juni 1816. Auf dem zu Altwilmsdorf ſub Nro. x. bes 
legenen Kretſcham find folgende Schuldpoſten eingetragen: 100 Fl. fuͤr die biefige 
ſtaͤdtiſche Pfarrkirche, und 200 Fl. für den Obriſt Hexen de Leo Noble Da die 
dies faͤlligen Hyrotheken⸗Inſteumente verlohren gegangen ſind, ſo werden daher 
alle und jede, welche ſolche in Handen oder Anſprüche daran haben, aufgefordert, 
ſich in dem vor dem unterzeichneten Gerichtsamte auf den igten September d. . 
Voß mittags 10 Uhr anvefsgten Lermine zu melden, die Inſtrumente beyzubringen, 
und ihre Anſprüche an dieſelben anzugeben und zu beſcheintgen; widrigenfalls ſi⸗ zu 
gemärtigen haben, daß fie nicht nur mit ihren Anſpruͤchen welden pracludir und 
mit ihnen ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt werden fandern auch die Amortiſa⸗ 
‚sion gedachter Hypotheken ⸗Inſteumente erfolgen wird S 
5 Das graͤſlich v. Redenſche Niederſchwedeldor fer Gerichtsamt, 
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: Breslau den Zoften April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl, 
Pupillen Collegit wird in G mäßbeit der H. 137 bis 142. Dit. 17. P. , des aligen‘ 
meinen Lanorechts denen etwa noch unbekonnter Gläubigern der zu Landeshuth ver⸗ 
ſtorbenen Chriſtiane Jultane verehelicht geweſene Doctor Welz geb. Kornmanz die: 
bevorſtehende Theilung der Verla ſſenſchaft unter denen Erben hiermit Öffentlich bes 
kannt gemacht, um ihre etwaß gen Forderungen an der Verlaſſen chaft in Zeiten, 
und zwar in Anſehung der einheimiſchen Glaͤubigeralaͤngſtens binnen drey Meusten, 
in Anſehung der Auswärtigen aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend 

zu machen; widrigenf alls nach As lauf diefer Friſten und-erfoigter Theilung ſich die 
etwanigen Erb ſehaſts⸗Glaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhaliniß ſeines Erb⸗ 
antheils halten koͤnnen ER ehr IE 
Xoͤnigl. Preuß. Pupillen⸗Colleglum von Schleſien. = 
8 Brieg den egſten April 1816, Von dem hiefigen Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 
gericht ſind auf Anſuchen der wajdrennen Erbin des Hauptmann Ernit Eyivius 
v. Keſſel alle diejenigen, welche an das n 195 Rtblr 9 gr. 8 pf. beſtehende Ver⸗ 
mogen des verſtorbenen Hauptmann d. Keſſel aus irgend (em Grunde, er habe 5 
Namen wie er wolle, einen Anſpeuch zu haben vermeinen „ oͤff e nelich dergeſt alt vor⸗ 
geladen worden, daß fir in dem pertunorſſch angejsgien Termine den e i 
— ae — 8 * 4 2 
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d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn Ober⸗Landeegerichts⸗Rath Scheller , 
als Deputato auf dem Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht entweder in Perſon oder durch 
zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu ihnen dle Juſtiz⸗Commiſſarten Eberhard, Stoͤckel 
und Juſtiz-Commiſſtonsrath Scholz vorgeſchlagen werden, erſcheinen, ihre Kurz 
derungen gehoͤrig anmelden, und deren Richtigkeit nachwelſen; widrigen alls 
aber gewaͤrtigen ſollen, daß dle ausbleibenden Glaͤubiger mit ihren Anſorſichen 
an das gedachte Vermoͤgen präcudirt, und fie damit nicht weiter gehört, Digi 
mehr ihnelt ein ewiges Sttllſchweigen werde auferlegt werden. . N 
KRaoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſten. = 
*) Liegnitz den 1zten Mah 1816. Von dein unterzeichneten Ober⸗Landes⸗ 
gericht ſind die im erſten Liegnitzſchen Ereiſe gelegenen auf 34,750 Rthl. landſchaft⸗ 
lich gewuͤrdigten Allodial⸗Aitterguter Rauſſe, Rachen und Krottenphul, imgleichen 
das in demſelben Greife belegene auf 34080 Rtblr. landſchaftlich taxirte Allodial⸗ 
Ritteraut Wiltſchkau nebſt dazu gehoͤrfgen Thiel⸗Vorwerk auf den Antrag des Lieg⸗ 
nitz⸗Wohlauſchen laudſchaftl. Collegit wegen der ruͤckſtaͤndigen Pfandbriefszinſen 
fud haſtg geſtellt, und der ste September 1916. der gte December 18 16., und der 
1izte Marz 1817. zu Bietbungsterminen, von denen der zte und letzte peremtoriſch 
iſt, anderaumt worden. In dieſen Terminen haden ſich demnach zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige vor dem zum Deputato beſtellten Herrn Ober⸗Londesgerichts⸗Rath 
Goͤßloff auf dem Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht zu Glegau Vormittags um 9 Uhr 
in Perſon oder durch geboͤrig legitimirte Bevollmaͤchtigte einzufinden und ihre Ge⸗ 
bsthe abzugeben. Auf die nach dem letzten Termin anzubringenden Gebothe wird 
in der Regel nicht weiter geachtet, und koͤnnen dle landſchaftl. Taxen und die Bes 
läge und Protocelle, worauf ſich ſolche gruͤnden, in der Prozeß⸗Regiſtratur des 
Dover Landesgerichts elngeſehen werden. SER a — 
8 Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Riederſchleſten und 
RE der Laufiß. i EEE 
) Liegnitz den 2ꝛſten May 1816. In dem über die Kaufgelder der 
im Glogauſchen Fuͤrſtenthum und deſſen Glogauſchen Ereife belegenen Alt- und 
Neu- Strunzer Guter eröffneten Liquidations⸗ Prozeß, iſt auch wegen der unbe⸗ 
kannten Militatr« Nerfogen ein Praͤrluſtons⸗ Urtel de publicato den 13 ten May 
1816 ergangen. Es werden daher diejenigen Militair-Perſonen, welche bey 
dieſer Sache ein Intereſſe haben ſollten, aufgefordert, binnen 14 Tagen, vom 
Dage der Einrückung gegenwaͤrtiger Bekanntmachung in das Intelligenzblatt, ſich 
bey dem unterzeichneten Ober⸗Landesgericht zu melden und ihre Rechte waß tzuneh⸗ 
men; widrigenfalls das Urtel auch gegen ſie in unumſtoͤßliche Rechtskraft uͤberge⸗ 
hen wird. RR Er ER . 8. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗kandesgericht von Niederſchleſten und der Lauſitz. 
) Riegnig den 2 7ſten May 1816. In dem Concurſe über den Nach⸗ 
laß des Carl Leopold v. Haupt ilſt nach aufzehobenem Suspenſions⸗Edict auch 
wegen der unbekannten Militair⸗Glaͤubiger unterm 13len May a. c ein Praͤclu⸗ 
ſtons⸗Urtel ergangen. Es werden daher alle Mllltalr⸗Perſonen, welche bey dieſer 
g : : Sache 
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Sache etwa ein Intereſſe haben ſollten, aufgefordert, binnen 14 Tagen vom Tage 
der Einrückung gegenwaͤrtiger Bekanntmachung an gerechnet, ſich bey dem unter⸗ 
zeichneten Oder⸗Landesgericht zu melben, und ihre Rechte wahrzunehmen; widris⸗ 
zgenfalls auch gegen Sie das Urtel unnmſtöͤßlich rechtskvaftig werden wird 8.9 
a Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſien und der Lauſitz. 

„) legnitz den 2 sſten May 1816. In dem erbſchaltlchen kiquldations⸗ 
prozeß uͤber den Nachloß der hletſelbſt verſtorbenen Steuer⸗Eingehmerin Karney 
Johanne Charlotte geb. Franke iſt unterm heutigen Dato auch wegen des unbekann⸗ 
ten Militär perſonen ein Praͤcluſtens⸗Artheil ergangen. Es werden doher die jeni⸗ 
gen Militärperſonen, welche ein Intereſſe bey, dieſer Sache haben ſollten, vufgen 
fordert, binnen 14 Tagen vom Tage der Einruͤckung gegenwärtiger Nekanntmachung 
ſich bey dem unterzeichneten Ober⸗Landesgericht zu melden und ihre Rechte wahrzu⸗ 

nehmen; widrigenfulls auch gegen ſie das llitheil in die unumſtoͤßliche Rechtskraft 
übergehen wird = N 
= Koͤnigl. Preuß Ober⸗Landes gericht von Niederſchleſien und: 
7 der Lauſttz. N N : 
*) Liegnitz den 27ſten Muy 18 16 Es if im dem uͤber die Kaufgelder 
des Guts Schlaupe eröffnet: geweſenen Kgudationsorbzefle nunmehr auch wegen der 
unbekannten. Miltärgiäubiger ein Präcluſtons Urtheil ergangen. Alle diejenigen. 
Milttärperſonen, welche bey der Sache ein Intereſſ, haben, uten werden daher 
aufgefordert,, binnen 14 aͤgiger Friſt, vom Tage diefer Eigtückung iu die Intelll⸗ 
genzblaͤtter an, fich bey den unterzeichneten Ober⸗ Landesgericht zu melden und bre 
Rechte wahrzunehmen; wldrigenfalls auch gegen fie das Urtel in unummöglidhe: 
Rechtskraft übergehn wird. f 8. J. 
5 KRaoͤnigl. Preuß, Ober⸗Landesgerſche von Niederſchleſien und 
der Fan . 8 
) Neurode den zıflen. May 1816. Das Koͤnigl Gericht der Stadt 
Neurb de macht hiermit bekannt, daß dos in hiefinen Vorſtodt Rro. 200 belegene 
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brauberechtigte Haus des verſtorbenen Tuchmacher Anton Wenzel, neh Garten, 
„Wledmüth und einem Wieſen Skückel, tepirt aut 896 Rihlr 20 ſgr. ab Jaſtan? 


tilam eines Real⸗Glaͤubigers, Im Wege der notwendigen Ss haſta tion veräußert. ? 
werden ſoll, und baß die Bietungs⸗Lrmine auf den zten July, Sen Anauſt und 
peremtotie den 7ten September d. I. bietzu feſtgeſetzt wurden Bug und Zoh⸗ 
lungsfaͤhige Kaufluſtige, werden daher zur Abgı bung ihrer Genothe, unbekannte 

Rial⸗Glaͤubiger aber ſub pöna präcufi zur Ligudatlon und Juſilfication ihren“ 

Forderungen hiermit vorgeladen 5 „ 


I 


Des König Gericht den Stadt- 
— En ne N 5 


Berpachtnt werden ſoll, als: 
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Anhang zur Beplage | 
Nro. XXV. des Breslauſchen Intelligenz, Blattes 


vom Ir Juni 18 1 6. 


Zu berfaifen- 


Breslau.  Zisen ſtarke vollkommen fehlerfreye ruſſiſche Waben pferde, 


elnes 6 und das andere 8 Jahre alt, find gleich zu. berfaufens- Das Nähere vor 
dem Schweidnitzer Thore bey Herrn Liebig. 


Breslau. Das auf der Antoniengaffe fub Nis. 686. 87. gelegene Haus 

f iſt aus freyer Hand zu BR Das Naͤhere erfraͤgt man bey. der e 
par terre. 5 
) Schweidnitz den zo0ſten May 1816: Das hiefige Koͤnigl. Lond⸗ 

5 und Stadtgericht macht dekannt, daß zum öffent che n Verkauf des allhler in der 


Sadt belegenen, und auf 2109 Rthlr. 7 ſgr. 95 d „abgeſchaͤtzten Büttner Had⸗ 


lichſchen Hauſes, dis Lieftations⸗Termine auf den raten Auguſt, den raten Detos 


ber, und peremtorie auf den 14, December dieſes Jahres Vormittags um: 10 Uhe 


5 ar taumt worden find, zu welchen Kauffuſſige hlerdurch vorgeladen werden. 


Kentzl. Land und er cht. 
du verpachten 


) Breslau. Eine Milchpacht von einigen 30 Stück Kühen, 1 Melle 


von Breslau, if baldigſt zu verzaſſen. Das Nähere beym Agent Herrn Pillmeyer 


auf der Ritter gaffe in No, 1619. zu erfuhren. 


Schweld netz den 27ſten May 1816. Die zu Kletſchkau⸗ bey Schweid⸗ 


nis belegene, mit einer bedeutenden Landwirthſchaft verbundene, auf 1658 20 Athir, - 
ge ſchtlich geſchaͤtzte vi iergäng: ge Waſſermuhle, ſoll in Termino den 19, Juni Vor⸗ 


mittags um 9 Uor öffentlich an den Meiſtdierhenden verpachtet werden. Zu dieſem 
Te mine werden daber alle P. ſchtluſtige und Cautiensfaͤhige zur Abgabe ihrer Gebo⸗ 
the auf das hieſige Ratphaus hiermit vorgeladen, und werden. die eee 


gen in dem . ſelbſt; feſtgeſſellt werden. 


. Koͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
Oels! den 3 ſten May 1816. Die herzoglich Braunſchweig⸗ Oels ſche 
Immedlat; Administration des Fürſtenthüäms Oels macht hierdurch bekannt, daß 
die Herkſchaft⸗ Guttentag in Oher ſchleſten Lnblinitzer Cteiſes vom ıflen Juli a. c. 
an, auf ſechs nech einander folgende Se in e N Abıpeilungen 


3) der 
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1) der Landhaus halt, beſtehend aus 13 Vorwerkern, mit Aeckern, Wieſen, 
Teichen, Gärten, ee Rindviehzucht, Dienſten, baaren Geld⸗ 

Gefaͤllen, u ſ. w.; i 

2) die Eifenwerfe, zu denen ein hoher Ofen, 4 Friſchfeuer und verſchiedene 
Gebaͤude und Grundſtuͤcke gehoͤren; 

3) die Glas⸗Fabrique zu Renelzin, die durch einen weißen und gruͤnen Glas⸗ 

ofen mit 12 Haafen beteleben wird. 

Pachtluſtige werden zu dem Ende eingeladen, ſich den 18ten Juni a. c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in den Zimmern der herzoglichen Adminiſtration zu Oels einzus : 
finden, ſich Über ihre Qualificatſon und Caukionsfaͤhigkeit auszaweiſen, ihre Ge⸗ 
bolhe abzugeben und den Umſtaͤnden nach den Zuſchlag zu gewärtigen- Uebrigens 
koͤnneß die Pachtbedingungen vom 1 3ten Juni a. e. an ſowohl in der herzoglichen 
Ab ment rations⸗Canzley zu Oels, als auch bey dem herzoglichen Wirthſchaftsamte 
zu Guttentag eingeſehen, fo wie die verſchledenen zur Verpachtung eee 
genſtaͤnde an Ort und Stelle in Augenſchein genommen werden. 

Herzog Braunſchweig⸗Oelsſche Immediat⸗ dong 
Zu berauctididteen. 

) Breslau den taten Juni 1816. Den 24. Juni a. a. fruͤh um 9 Uhr 
fon im Senſal Fritſchſchen Hauſe auf dem Naſchmarkt eine betrachtliche Quaneltaͤt 
Flachs und verſchirdene . Autenfilien ‚gegen lech baare Zahlung in Cob⸗ 
ran vesauckionist werden, : 

Sachen: ſo verlohren worden. i 

0 Breslau. Es iſt während des Wollmarkts einem Heren ein goldenes 
Zehüßtocher⸗ Büchsthen verlohren gegangen, welches daran kennt! ich iſt, daß in» 
5 wellig an der Deffgung eine kleine Lücke hetausgebrochen iſt. Der ehrlich“ Finder 
wird erſucht, ſolches gegen eine angemeſſene Belohnung bey dem Agent Bittner 

auß re Ohtauer Gaffe i im grauen Strauß abzugeben. Die Herren Goldarbeiter und 
eine wohlloͤbliche Judenſchaft wird erſucht, darauf Acht zu haben und es gefaͤlligſt 
a in Beſchlag zu nehmen, ſobald es etwa zum Verkauf angebothen werden el: 
s AVERT ISSEMENTS : 5 
tes lau. Aechten englifihen Porter oder ſogenanntes Brow Stoudt hat 
directe von London erhalten und verkauft zu den moͤglichſt billigen Preiß. Eben 


ſo zute Bücklinge. e W Stenzel, 
9) Breslau. Auf der Ohlauer Straße in No. 1197. iſt mit letzter Poſt 
ſehr guter geräucherter Lochs angekommen. Anton Barthel. 


*) Breslau. Man ſucht einen geſchickzen Mann, welcher Im Stande If, 
einer guten Apotheke gehörig: vorzuſtehen; und bittet, in portofieyen B e en ſich an 
den Kauf mann Sof ph Gie a dieſerhalb zu wenden: 

a) Bes, 


— 


© gegen lulch. 


Bourellle 1 Rthlr. bey 


5 (2883.) 8 - 


) Breslau. Guter weißer Franzwein dle Bouteille 12 gg ; Graves 
18 890.5 Feiner Medoe und Cahors die Bout. 16 und 18 gar.; Malaga die Bout. 
20 gg i und 12 Rthlr.; Nieder⸗Ungar die Bouteille 16 und 20 gar. auh 
1 Rthir; Edendurger 18 Ir die Bouteille IF Rthlr.z Rum die Flaſche 18 und 
20 gar. auch er Reblr.; Champagner in ganzen und halben Flaſchen a 25 Rihle.; 
Burgunder Chamberten von vorzüglicher Guͤte a 13 Rthlr.; Bodenthaler, Hoch 
heimer and Rüdesheimer Rheinwzine die Flaſche 15 und 12 Rthlr.; Biſchoff die 


5 Friedrich Gottlirb Wiche, goldne Krone am Ringe. 
) Breslau. Bey Unterzeichretem find ſehr bequem: Lohn⸗Equipagen in 


Ss die Bäder und zu andern Ri ben für febr billige Preiße zu bekommen auf der goldnen 
Radegaſſe im Hauſe des Tiſchlermetſter Herrn Bäder Nro. 469. 


ee Salomon Hirſchel. 
) Bresfau Ein ſchoͤn gelegenes Gut, Z Meilen von Breslau, hat ſehr 
guten Boden und Wieſewachs; ferner ein Domigium, 6 Metlen von Breslau, mit 
allen Regalien, find Veränderung wegen preißmäßig zu verkaufen. Auch ſind 
2000, 3060 und 4000 Athir, auf ſtaͤdtiſche, ferner mehrere große und kleine 
Poſten auf ländliche Beſitzungen, beydes gegen Pupilla ſicherheit, zu vergeben. 
Auskunft daruber giebt der Wachsziehec Jurck, Schmiedebruͤcke in Warſchau. 
) Breslau. Sollte Jemand geſonnen ſeyn, ein Landgut von anſehnli⸗ 
cher Groͤße unter annehmdaten Bedingungen an einen ſichern cautionsfaͤhlgen Mann 
zu verpochten, der beliebe, ſich am Ringe in Nro. 579. am Galgengaͤßchen bey 


mit zu melden:. Auch iſt eine Stube für einen einzelnen Herrn zu haben. 


5 Auctlons⸗Comgaſfariüs Lerner. 
) Breslau. Auf der Allbuͤßergaſſe im breiten Stein Nro. 7671. iſt ein 
Olſtillateur⸗ Urbar nebſt Wogrenlager zu verkaufen, und eine wohl eingerichtete 


Gelegenheit bald zu beziehen. 


5 ); Breslau den 13ten Juni 1816. Die heut vollzogene Verlobung unſe⸗ 
rer juͤngſten Tochter Johanna, mit dem Herrn Doctor medteind Schi aus Nelſſe, 


zeigen wir hierdurch ergebenſt an. „ M Nies. 
N Phllippine Ries geb. Kuh. 


„) Breslau den 18ten Juni 1816. Meine heute vollzogene Verlobung 


mit der Demoiſelle Johanna Ries, Tochter des Kaufmannes Herrn C. M. Ries, 
zeige ich hierdurch ergebenſt an. BE 


Doctor Schück aus Neiſſe. 
) Breslau den ı5ten Juni 1816. Vorgeſtern den 18ten d. M. Abends 
6 Uhr verſtarb Hier meine Frau, Mergarethea Dorothea geb. Hoffmann, an der 


Bruſtwaſſerſucht, 43 Jahre alt. Beklagungen darüber erwarte ich nicht ferner. 
SER ER Koͤhler, Garniſenvrediger. 
ö ) Dre 
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>) Breslau. Waſchfarben in verſchledenen Sorten zum Fürben feidener 


und leinwandtner Klelder; extra feinen ſchwarzen Caravanen Thee in Buͤchſen und 
bloß; feinen grünen Thee; große neue A exandriner Datteln; neue ſehr ſchoͤne 
Smit ner und. dalmotiſche Feigen; Mandeln in welchen Schaalen; feinſtes Proven⸗ 
cer Oel in Flaſchen von beltebiger Größe, neuen gepreßten Caviar; Capern; neue 
marinirte und hollänbiſche Heeringe ;. fo auch achten Värinas, Oronocco⸗Canaſter 


und Polterico; ſehr gute leichte Tonnen⸗Conaſter in verfchledenen Pieißen; extra 


feinen maͤrkſchen gelben und braunen Kraustabak; braunen und: gelben Landtabak 

Spa und in Rollen empfiehlt zu den billigften Preißen, . 
ö Friedrich Gottlieb Wiche, goldne Krone am Ringe. 

05 Breslau den raten Juni 1816. Es ſoll das auf dem Salzeinge be⸗ 


findliche Gebäude der Saͤlzer und Seiler bauden zum gänzlichen Abbrechen an den 
Meiſbiethenden oͤffentiſch verkauft werden. Hierzu iſf eln Lieltationstermin auf 
den 19. Juni c. Vormittags um rar Uhr in dem rathhaͤuslichen Fürſtenſoale Br 


; raumet, woſelbſt Kaufluſtige ſich elnzufinden belleben. 


Zum Magiſtrat hleſiger Haupt⸗ und Reſdenzladt bers delt 5 i 


Ober⸗Buͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Stadtraͤthe. 


: Neiſſe den Aten Füni 1816. Aus den Kriegsjahren 18 13 und 1814. 5 
find folgende fünf Paquete nicht abgefordert worden: Ein blau tuchener Mop telſack 


Es 


ohne Zeichen 195 Pfünd; eln blau ziugener Moniellock ohne Zeichen 10% Pfund; 


ein Paͤcktchen in Leinwand H. v. R. Burkau 92 Pfund; ein ledernes Fellsiſen 


ohne Zeichen 382 Pfund; ein Packet in verkehrtem Wachstuch ohne Zich en 
162 Pfund. Die unbekannten Eigenthuͤmer werden demneſch hiermit aufar’ore 


dert, ſich innerhalb 6 Wochen bey unterzeichneten Poßamte zu melden und ihr Els 
genthumsrecht glaus haft nachzuweiſen; widrigenfalls die S Sachen off. utlich ve; ſouſt 


und der LH der Poſtill on Armenkaſſe zufallen ſell. 3 8 * 


Koͤntg Breuß, Granz⸗Moſtamt. Reichelt. . 
Gle iw itz. den aten, May 1816. Dem Publiko wird hiermit bekannt ge⸗ 


macht, daß das denen Franz Role; ſykſchen Erben gebörige und auf 128 Nlblee, 


16 gar Courant taxirte Halbbauergut ſub Nro. Ar. zu Oſtroppa ohne Gebaͤude 


und Beylaß Behufs der Erbihellung ſubſaſtirt und der. peremtoriſche Biettäangf 5 


termin auf den 
5 29 ſten Juli a. c. Vormittags um 10 Uhr 


255 in loco Gleiwitz anberaumt worden, wozu Kaufluſtige hiermit. angegeben werden, 
x 


und ſind die Kaufsbedingungen: ö N 0 
n 1) baare Bezahlung des Kaufsprätii ad Depoſttum; ET 
2) Uebernahme der Subhaſtations⸗Koſten; und 5 \ 
3) Einigung mit dem Natural⸗Beſitzer in Betreff der Winterſagt, 


Zugleich werden alle unbekannte Realglaͤubiger zur Angabe und Iuffisation lbrer i 


Forderungen ſub pöna u hiermit vorgeladen. 
8 2 . .Königl. Preuß. e 


10 


drey Biethungstermine: 2 


7 


von denen der letzte peremtor 


8 (4837 „ 

Dienſtags den 18. Juni 1816. 

Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ꝛc. 1e. 
N allergnadigſten Special Befehl. 

Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXV. 


Bekanntmachung 
) Im Verfolg der Bekanntmachung vom 1d März d. J., die Stempelung 
der Staats und andern offentlichen Papiere betreffend, bringe ich hlermit zur 


oͤffentlichen Kenntniß, daß Schleſiſche Pfandbriefe des Vermoͤgensſteuer⸗Stempels 


nicht bedürfen, da das Steuer⸗Intereſſe in Ruͤckſicht dleſer Papiere auf eine andere 
Weiſe ſicher geſtellt worden il. ere. & 2 
Berlin den 3oflen März 1816. 5 


Der Miniſter der Finanzen 
(gez.) Graf v. Bülow. 


er Zu verkaufen. 55 
) Breslau. Das Haus und Garten vor dem Sandthore auf dem Lehe ö 
damme fub Nro 966., zum blauen Adler genannt, iſt zu verkaufen. RR 
Liegnitz den 13ten April 1816: Das im Fürfenthum; Liegnitz und defs 
fen Haynauſchen Creiſe zu Erbrecht belegene, dem Forſtmelſter Friedrich v. Schutz 
zu Sürftenflein zugeborige, und nach der aus dem Jahr 1809, herruͤhrenden, une 
term zoften Juni 1814. revidirten e Taxe auf = 
oo Rthlr. x 


— 


; . 5 22 9 5 
gewuͤrdigte Gut Radichen ſoll ad Inſtanttam der Llegnitz⸗Wohlauſchen Landſchaft 


wegen der ſeit Johanni 1814. reſtirenden Pfandbriefszinſen, und ihres dabey vor⸗ 
waltenden Intereſſe mit Conſens der ſchleſiſchen General⸗Landſchafts⸗Direction 
zum Öffentlichen Verkauf ausgeftellt werden. Alle diejenigen, welche dieſes Gut 
zu kaufen fähig und gefonnen find, werden daher aufgefordert, fir in einem der 
den 14ten Auguſt 1816. 

den 16ten November 1816, 
den loten Februar 1817. . 8 
iſch iſt, auf dem Oder⸗ Landesgericht zu Glogau vor 
dem ernannten Commiſſario, Herrn Ober-Landesgerichts-Rath v. Franckenberg, 


„perfönlich oder durch hinreichend informirte und geſſczlich kegitimirte Special⸗Be, 


vollmächtigte, wozu bey etwaniger Undekanniſchaft der Hoſſiscat Dehmel und Ju⸗ 
ſtizton miſſarius Becher vorgeſchlagen werden, einzufinden, ihr Geboth abzugeben 


und hiernächft die Adiudiratton an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen, 


indem auf die nach Verlauf des letzten Lieltationstermins etwa e Ge⸗ 
x = dothe 


lt 


= 
1 


6 2 1886 „ 
vothe nicht weiter reſlectirt werden wird. Uebrigens können ſaͤmmtliche Taxver⸗ 
handlungen täglich in den gewöhnlichen Geſchaͤftsſtunden in hleſiger Regiſtratur 


änfpielee werden. a 8 i 
) IR TO ig 0 15 Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſien und 
der Lauſitz. 5 ES 
Neiſſe den sten Maͤrz 1816. Das Koͤnigl. Preuß Fuͤrſtenthums⸗Gerlcht 


zu Neiſſe macht hierdurch bekannt, daß die im Fuͤrſtenthum Neiſſe und deſſen Nelſ⸗ 


fer Ereiſe gelegene rittermaͤßige Scholtiſey Schoͤnheide nebſt Zugehoͤr, welche von 
der hieſigen Landfchäft nach der in der hleſigen Regiſtratur nachzuſehenden unterm 
27. März 1801. ausgefertigten Taxe auf 20693 Rthlr. 3 for. 4 d’., den Ertrag zu 
5 vom Hundert berechnet, abgeſchaͤtzt iſt, auf Antrag eines Realglaͤubigers oͤffent⸗ 
lich im Wege der Subhaſtation verkauft werden fol, Alle beſitz⸗ und zahlungs faͤ⸗ 
hige Kaufluſtige werden hlerdurch aufgefordert, in dem angeſetzten Biethungster⸗ 
mine den 17. Juli 1816., den 17. October 18 16., beſonders aber in letzten und 


peremtoriſchen Termine den 20, Januar 1817, vor dem ernannten Deputirten, 


Herrn Juſtizrath v. Gilgenheimb, in dem Paetheyenzimmer des unterzeichneten 
Gerichts Vormittags um 9 Uhr in Perſon oder durch bevollmaͤchtigte unterrichtete 
Stellvertreter aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarien und Gerichtsaſſiſtenten, 
wozu ihnen bey ermangelnder Bekanntſchaft der Juſtizcommiſſarſus Eirves, Ges 
kichtsaſſiſtent Kuchelmelſter und Koſch vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre 
Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuͤſchlag an den Meift» und Beſt⸗ 
blethenden erfolgen, auf die nach Ablauf des letzten peremtoriſchen Termins elwa 
hoch eingehenden Gebothe aber keine Rückſicht genommen werden wird. 2 
2 Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthums⸗Gericht. v. Kehler. 
Schlanz den 26ſten May 1816. Von dem Rittmeister v. Tſchlrſchky 


S Schlanzer Juſtlzamte wird die zu Kreiſelwwltz ſud Nro. 5, gelegene Gottfried Marſch⸗ 
ſche Dreſchgaͤrtnerſtelle Behufs der Erbſonderung hiermit freywillig ſabhaſtirt, und 


daher beſis⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige in dem auf den zten Juli c. ange⸗ 
festen peremtoriſchen kieltattonstermine früh um 9 Uhr in Schlanz in der gewoͤhn⸗ 


lichen Gerichtsſtelle zur Abgebung ihrer Gebothe perfönlich zu erſcheinen aufgefor⸗ 


dert, wonaͤchſt der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag nach erfolgter Geneh⸗ 
migung der Intereſſenten zu gewärtigen hat. ; „5 
; ® Ge Cogho, Juſtitiarius. 


Krappitz den ısten May 1816. Dem Publiko wird hlermit bekanne 


gemacht, daß auf den Antrag der Erben, des verſtorbenen Ackerbuͤrgers Michel Pa⸗ 


kuſa, die nach dem Letzteren verbliebene ſub Nro. 159. in der hiefigen Vorſtadt bes 


legene Poſſeſſton, nebſt Gebaͤulichkeiten, Aeckern, Wieſen, Vieh⸗Inventarlum 


und Wagenfahrt, und welche Gegenflände auf r1o4 Rihlr. 1843 gr. Cour. gewuͤr⸗ 


diget find, in Termind peremtorio den iſten Juli d. J. früh um 9 Uhr In der hieſi⸗ 


gen Stadtgerichts⸗Canzeley im Wege der freywilligen Sushaſtation Öffentlich vers 


Außer werden fol, Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige werden demnach zu dieſem 
Termine hierdurch vorgeladen, und wird dem Meiſtbiethenden dieſe Poſſeſſton nach 
vorangegangener Einwilllgung der Intereſſenten zugeſchlagen, auf ſpaͤter einge⸗ 
bende Gebothe hingegen keine Ruͤckſicht genommen werden. Die aufgenommene 
Tape kann in der hieſigen Stadtgerichts⸗Canzeley eingeſehen werden. 3 
3 Das Koͤnigl. Gericht der Stadt.. 
FFF bLomnitz 


t 


(1887 8 


a Lomnitz den aoflen April 1816. Das ſub No 73. zu Arnsdorf im Hirſch⸗ 
bergſchen Creiſe belegene, zum Nachlaſſe der verſtasbenen Magdalena Dorotheg 
Niemeck gehörige, und von den Ortsgerichten unterm 10. März 1814. auf 154 Rih. 

abgeſchaͤtzte Neuhaus ſoll auf den Antrag des Curatoris Maſſe Schulden Tilgungs 
halber anderweit auß LEE 

2 den kſten Juli d. J. 


Nachmittags um 2 Uhr in der Gerichtskanzley zu Arnsdorf öffentlich an den Meiſt⸗ 
und Beſthſethenden verſteigerungsweiſe verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kauflurige werden daher zu dieſem Termine hierdurch vorgeladen, um in 
demſeiben zur beſtimmten Zeit und am deſtimmten Orte zu erſcheinen, ihre Gebo⸗ 
the gehoͤrig zu Prokocoll zu geben und für ſolche bis zum wirklichen Zuſchlag erfor⸗ 
derlichen Falls Sicherheit zu beſtelten, und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſts 
und Beſtbiethenden zu gewartigen Auf ſpaͤtere Gebothe wird keine Ruckſicht ges 
nommen und die KRazisbeuinsgungen werden in Termino bekannt gemacht. 

> Das Varrimonial Gericht der hochgraflich v. Matuſchkaſchen 

5 *VVY Herpſchaft Arnsder f Vogt 
Landeshut den 17ten April 1816. Das Königl. Preuß Stadtgericht 
hieſelbſt macht hlerdurch bekannt, daß zum Verkauf des Tageloͤhners Richter Haus 
Neo. 285. in hieſiger Vorſtadt, welches ohne Abzug der 3 Rthle. 14 gr. 14 pf. 
betragenden jaͤhelichen Abgaben davon auf 60 Rihlr. 1 ſgr. Courant tarırr iſt, auf 
den 10, Juli d. J. Termisus anberaumet worden. Es werden daher Beſitz und 
Zahlungsfaͤhige vorgeladen, an gedachtem Tage Vormittags um 10 Uhr vor uns 
auf hieſigem Rathhauſe zu erſcheinen, und zu gewaͤrtigen, daß dem Meifts und 
ihn wd nach vorgaͤngiger Einwillfgung der Intereſſenten der Zuſchlag er⸗ 
olgen wird. i f ; RE 
N Schwetdnig den zoſten April 1816. Es ſoll die von dem verſtorbenen g 
Franz Jung hinterlaſſene Freygaͤrtnerſtelle zu Pohlsdorf, welche auf 3433 Rrhl. 
Sarirt worden, auf den Antrag der Erben und Gläubiger auf den roten Juli Vor⸗ 
mittags von 8 bis 12 Uhr im daſigen Schloſſe an den Melſibtethenden peremtoriſch 
verſtelgert werden. Kaufluſtige und Zahlungsfähige, welche die Taxe täglich in 
den Gerichtsſtaͤten zu Pohlsdorf und Ingramsdorf einſehen koͤnnen, werden dazu 


hiermit eingeladen. i : 
5 ; ER, Das Gerichtsamt zu-BoHlsdorf. 
N Landeshut den 17ten April 1816. Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht 
hieſelbſt macht hierdurch bekunnt, daß zum Verkauf des von dem verſtorbenen Buͤr⸗ 
ger Preuß hinterlaſſenen Hauſes Nro. 278, in hleſiger Vorſtade, welches ohne Abd» 
zug der jaͤhrlich 3 Rihlr. 15 fgr, 1% pf. betragenden Abgaben davon, auf go Rthlr. 
16 gr. 6 d'. Courant tapirt iſt, auf den 13. Juli dieſes Jahres Terminus anbe⸗ 
raumt worden. Es werden daher Beſitz- und Zahlungsfaͤhige vorgeladen, an 
gedachtem Tage Vormittags um 10 Uhr vor uns auf hieſigem Rathhauſe zu er⸗ 
ſcheinen, und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach vorgaͤngt⸗ 
ger Einwilligung der Intereſſenten der Zuſchlag erfolgen wird. 8 
) Groß⸗Glogau den 3iſten May 1816. Das auf 465 Rthl. 10 far. 72 d. 
gewurdigte Johnſche Bauergut Nro. 20. in Jaͤtſchau, ſoll ın den Terminen den 
zöten Jul, ıöten Auguſt, 16ten September 1816, Vormittags um 10 Uhr auf 
hieſigem Rathhauſe an den Meiſtbiethenden verkauft werden. 
5 a *) Schweid⸗ 


N 


9 Schweidnitz den zoſten May 1816. Das hieſige Stäbtgericht macht 
bekannt, daß zum öffentlichen Verkauf der zu Waitzenrodau belegenen auf 24 Rth. 
taxirten George Otteſchen Freygärtnerſtelle der einzige Blethungstermin auf den 
17ten Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden iſt, zu welchem 
Kaufluſtige auf hieſiges Rathhaus hierdurch vorgeladen werden. ERSTE 
) Sttmach au den gten Junt 1816. Das freyherrlich v. Henneberg Pills 
wöfcher und Tſchiltſcher Juſtizamt macht hiermit bekannt, daß die zu Tſchiltſch ſub 
Neo. 19, gelegene auf 200 Rthlr. dorfgerichtlich abgeſchaͤtzte Urbanſche Frephaͤus⸗ 
lerſtelle den ı2ten Auguſt c. a. früh um 9 Uhr zu Pillwoͤſche auf dem Schloſſe meiſt⸗ 
blethend verkauft wird, wozu Kaufluſtige hlerdurch vorgeladen werden. 5 
) Mallmitz bey Sprottau den ıjten Juni 1816, Da ſich in dem zuln oͤf⸗ 
fentlichen Verkauf der ſübhaſirten hieſigen auf 5518 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzten 
Mahl⸗ und Schneidemühle des Gottlieb Beiffert am zoſten April d. J. angeſtan⸗ 
denen peremrorifchen Termine keln Kaufluſtiger gemeldet und auf den Antrag des 
Erxtrahenten der Subhaſtation ein neuer Licitationstermin peremtotie auf 24. Au⸗ 
guſt d. J. anberaumet worden, fo werden Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhlge hiermit 
eingeladen, an gedachtem Tage Vormittags um 10 Uhr im Amts hauſe hleſelbſt zu 
erſcheinen und ihr Gedoth abzugeben. Der Meiſt⸗ und Beſtbiethende hat den Zu⸗ 
ſchlag zu gewaͤrtigen. ER ' 

Be Das reichs⸗burggraͤflich zu Dohnaſche Gerichtsamt. > 
9 Heinrichau den ZıfenMay 1816. Bey bisherigem Mangel an Kauf⸗ 
f en wird die hiefige Wagnerſche Apotheke neuerdings ſowohl zum Ankauf in 

auſch und Bogen als auch in vereinzelnten Medicamenten ausgebothen], und Kauf⸗ 


luſtge eingeladen, ſich in Termino auctioni den sten Juli c. g. früh um 9 Uhr in 
der hieſigen Apothekernahrung einzufinden; doch werden auch ſchrftliche Gedothe, 
beſonders, wenn ſie noch vor dem Termine erfolgen, gern geſehen und beruͤckſich⸗ 
A erden: 5 5 
Dias Gerichts amt der Ihro Maſeſtaͤt der Königin der Niederlande gehoͤrlgen 
Heerrſchaften Heinrichau und Schönjons dorf. rs 
VVV 
*) Breslau. Zu vermlethen iſt der zweyte Stock von 2 Stuben, 1 Stu⸗ 
benkommer nebſt Zubehör mit auch ohne Stallung auf 2 Pferde, auf dem Kraͤnzel⸗ 
markt in Nro. 1205., und auf Johanni zu beziehen. Das Naͤhere daſelbſt eine 
JJ we en en ar ee 
9) Breslau. Auf der Reuſchengaſſe in drey Thürmen Nrs. 445, und 46. 
iſt eine Wohnung in der erſten Etage vorn heraus, beſtehend in dred Stuben Vers 
ſaal, Kühe, Keller und Bodenkammern; desgleichen ein Kaufmanusladen nebt 
dazu gehoͤriger Wohnung par terre, iſt zu vermiethen und auf Mich gell zu beziehen. 
RR 5 5 00 Gafiwirth Ertel. 
) Breslau. Dieſen Johannkmarkt über iſt eine Stube abzulaſſen für eine 
auch zwey Perſonen auf dem Paradeplatz in Nuo. . 


5 SW 
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1 
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Zu verauetioniren. 


Breslau den Igten Juni 1816. Montags den 24ffen dieſes Vormit⸗ 


tags von 9 bis 12 und Nachmittags von 2 dis 5 Uhr und folgende Tage werde ich 


auf der goldnen Radegaſſe in den drey Haaſen Nro. 466, verſchiedene feidene und 


baumwollene Schnlitwaaren, auch diverſe ſeidene und daumwollene Strümpfe und 
Handſchuhe, alle Sorten Attlas und Taffent- Bänder, diverfe ſeidene Schnüre 


ſchoͤne feine Spitzen und Petinet, auch Petinet zu Kleidern, feidene und Monfelin,. 


Tuͤcher, ſchoͤnen feinen weißen und bunten Cambri, Sammet in allen Couleuren 


auch Tifti und dergleichen mehr gegen gleich baare Zahlung in Coufant berauctlont“ 6 


ten. Samuel Piere, conceſ. Auctions⸗Commiſſarlus. 
Sachen, ſo geſtohlen worden. . I 

Breslau. Belohnung von 5 Nehlr. Cour. dem, der einen olivengrünen 

Oberrock mit Tuchknoͤpfen und einer weiß ledernen Unken Seltentaſche, geſtohlen 


von einem bettelnden Kerl: mittler Figur, blaß magern Gesichts, ſchwarzen und 


ſtarken Backenbarts, brauner kurzen Jacke und g auen langen Hoſen in den Stier 

fein, entdeckt und abglebt im Donrinifaner- Haufe Nro. 135 8. zwey Stlegen hoch. 

| Citatio Edictalis. 
Pleßß den zıflen Februar 1816. Es werden alle unbekannte Erben und 

. der zu Altdorf bey Pleß ohne Kinder verſtorbenen Landdragonern Marla 

Eliſabeth Witke geb. Kuſchmann dem Vernehmen nach aus Brieg gebuͤrtig hlermit 

vorgeladen, ſich blunen Neun Monaten und ſpäteſtens den 16ten December 1816. 


im biefigen Schloſſe vor dem unterzeichneten Gerichtsamte um 10 Uhr perſoͤnlich - 


oder durch einen gehörig beſtellten Bevollmächtigten zu melden, ihre Auverwand⸗ 
ſchaft mit der Erblaſſerin anzuzeigen und ihr Erbrecht glaubwürdig nachzuweiſenz 
bey ihren Auſſenbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß der ganze Nachlaß der Erblaſſezin 


als ein herrnloſes Gut angefehen, ſolcher dem Fisco zuerkannt und verabſolgt wer⸗ 


den wird, und die ſich [pater etwa meldenden Erben ſich mit dem, was von der 
Etrbſchaft noch vorhanden iſt, zu begnügen verbunden. 

Es 5 Fuͤrſtlich Anhalt⸗Coͤthen Pleßſches Juſtizamt. 
3 - AVERTISSEMENTS. 3 = 
*) Breslau. Es reiſet eine einzelne Dame mit einem Lohnkutſcher fpätes 
ſtens den 26. Junl e. nach Dresden, und wuͤnſcht mehr der Geſellſchaft als des 


* 


Koſtenbeytrages wegen eine anſtaͤndige Begleitung. Die Fuhre bliebe vielleicht ge⸗ : 


gen eine billige Berguͤtigung einige Tage in Dresden, und faͤhrt leer wieder zurück, 


Wer von dieſem Anerblethen Gebrauch mach en will, beliebe, ſich bey dem Herrn 


Prediger Carl Wunſter hleſelbſt zu melden, welcher die nähere Auskunft darüber 
guͤtigſt ertheilen wird. Bart == 
Breslau. Nunkelruͤben⸗ Pflanzen ſind in meiner Fabrike vor dem Oh 
lauer Thore abzulaſſen. ae „ .} TE 

HE re s⸗ 


— 
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Se) Breslau. Ich zeige hlerdurch ergebenſt an, daß ich ein Commiſſons⸗ 
Lager aller Arten gedruckter Kattune und Tücher nach den neueſten Muſtern aus 
Preußiſch Sachſen erhalten habe, und verſpreche die billigſte Bedienung. 

von den Höven, am Markte Nro. 597. 

9 Breslau. 2 bis 3000 Rthlr, find zu Johanni auf ein hieſiges Haus 
zur erſten Hypothek zu verleihen. Auch iſt eine Wohnung von 4 Stuben nebſt 
Zubehoͤr zu vermiethen. Beypdes ſagt der Agent Müller auf ve Windgoſſe in 

Nro. 200. 

) Breslau. Im Verlage der unterzeichneten Buchbandlung it ſo eben 
erfhlenen: Der Schulrath an der Oder, für Vorſteher der Volksſchulen, Lehrer an 
denſelben, und andere Freunde und Befoͤrberer des Volks ſchulweſens. Heraus⸗ 
gegeben von D. Daniel Kruͤger und D. Wilhelm Harniſch. Aſte Lieferung. ate 


verbeſſerte Auflage. 8. Bres lau 1816. 16 gr. Cour. — Bis zur Erſcheinung 


der zweyten verbeſſetten Auflage der zweyten Lleferung, „welche binnen 4 Wochen 
ebenfells fertig wird, laſſen wir den früheren Voraus bezohlungs⸗Prelß von 2 Rthlr. 
für das ıfte bis Ate Heft gelten. Von der ıften bis aten Lieferung ſind einzelne 
Abdrücke zu haber; die Zte und ate koͤnnen wir aber nicht mehr einzeln verkaufen. 
Nach Erſcheinung der zten Lieferung tritt der volle gadenpreiß von 2 Rthle. 16 gr. 
- für. die erſten vier Lieferungen wieder ein, und bleibt dang unverändert, — Fer⸗ 
ner iſt bey uns wieder zu haben: Doͤbereſner, B. J. W., Elementar der phat ma⸗ f 
sentifihen Chemie. Für Aerzte und Apotheker. gr. 8. 1816. 1 Rihlr. 8 gr. 
Buchhandlung J. Max und Comp: 
ae): Liegnitz den 2 5. May 1816. Es iſt in dem Gabi ſch Salomon Schuͤck⸗ e 
ſchen Concurſe nunmehr auch wegen der unbekannten Militaͤrglaͤubiger ein Praͤelu⸗ f 
tons Uitheil ergangen. Alle diejenigen Militaͤrperſonen, welche bey diefer Sache 
ein. Intereffe haben follten, werben daher: aufgefordert, binnen 14tägiger Friſt, 
vom Tage der Einräcfung der jetzigen Bekanntmachung in das Intelllgenzblatt an, 
ſich bey dem unterzeichneten Ober Landesgericht zu melden und ihre Rechte wahrzu⸗ 
nehmen; widrigenfalls auch gegen fie jenes U. chen in e Rechtskraft 8 
e wird. DD 
Koͤnlgl. Preuß. Ober Candesgericht bon Riedarfgiehen und 
der Lauſig. 
i — eiegültz den a5ften May 1816. In dem erbfehaftlichen Piquldatlonde 
prozeß über den Nachlaß des hieſelbſt berſtorbenen Steuer⸗Einnehmer Samuel bud⸗ 
wig Karney iſt unterm heutigen Dato auch wegen der unbekannten Mititärperfonen. 
ein Präctufions Urtheil ergangen. Es werden daher biejenigen Militaͤrperſonen, 
welche bey dieſer Sache ein Intereſſe haben follten, aufgefordert, binnen 14 Ta⸗ 


un, dom Tage der e una Befaunnimgchung, ſich bey dem un⸗ N 


terzeſch⸗ 


Li 


dem Bepfuͤgen vor, daß dem Meiſiblethenden der Zuſchlag ohne Ruͤckſicht auf jeden 
Widerſpruch der Gläubiger ertheilt wird. 5 = 
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terzeichneten Ober⸗Landesgericht zu melden und ihre Rechte wahrzunehmen; wibri⸗ 
geufalls auch gegen ſie das Uethell in unumſtoͤßliche Rechtskraft uͤbergehen wird. 
= Könige Preuß Ober; Eandesgeript von Niederſchleſten und 
. Sue der Lauſſtz. ä RE BR). 
) eudus den aten Juni 1816. Das zu Thlemendorf im Steinauſchen 
Erelſe gelegene, zum Nachlaß des Chriſtlan Kluge gehörige, auf 32 Rthl. 20 fer. 
Cour. gewuͤrdigte Haus ſoll auf den Antrag der Erben in Termino den 29ſten Juli 
1816. öffentlich verkauft werden. Zahlungsfaͤhige Kaufluftige werden hierdurch 
aufgerufen, in dieſem Termine Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtskanzley bleſeſbſt 
zu erſchelnen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und 
Beſtblethenden unter Genehmigung der Erben und der obervormundſchaftlichen 
Behoͤrde der Zuſchlag des Hauſes erfolgen wird. Zugleich werden alle unbekannte 
Gläubiger des verſtorbenen Haͤuslers Kluge zur Eqquldirung und Juſtifietrung Ihrer: 
Forderungen unter der Warnung zu dieſem Termine vorgeladen, daß die ſich nicht 


oder zu ſpaͤt meldenden Glaͤubiger nur an dasjenige Quantum zu ihrer Befriedigung 


werden verwleſen werden, was nach Befriedigung der ſich Gemeldeten noch uͤbrlg 

bleiben wird. = - 

Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemal Leubuſſer Stiftsguͤter. 
) Ober -Glogau den sten Juni 1816. Auf den Antrag der Realglaͤn⸗ 

biger haben wir einen nochmaligen Termin zur Veräußerung der Dorotheg Pruſch⸗ 

koſchen Freygaͤrtnerſtelle ſub Nro. 11. zu Petna auf den 22ſten Juni d. J Bormitz 

tags 9 Uhr in unſerer Canzeley hieſelbſt angeſetzt, und laden hlerzu Kaufluſtige mit 


0 


Das Gerichtsamt von Stiebendorf, Pletna und Boreck. 
85 a Schwand, Juſtitiarlus. 
Karauſchke im Trebniger Creiſe bey Prausnitz den 27ſten April 1816, 
Der hieſige Dreſchgaͤrtner Frledrich Hoffmann hat Schulden halber ſeine Stelle auf⸗ 
gegeben, welche hiermit, auf 116 Rthlr. vou den Localgerichten taxirt, auf el⸗ 
nen Termin den sten Juli d. J. ſubhaſtirt wird. Zugleich mit der Einladung zah⸗ 
lüngsfaͤhiger Kaͤufer ergeht auch die Vorkadung an alle noch undekannten Hoff⸗ 
mannfchen Gläubiger, welche wenn fie nicht in demſelben Termine hieſelbſt erſchel⸗ 
nen und ihre Forderungen anbraͤchten und darthaͤten, mit ewigem Stillſchweigen 


belegt werden wuͤrden. l - RR 
& 258 55 Das adlih v. Seidlitzſche Gerichtsamt. 

Karauſchke im Trebnitzſchen Ereife bey Prausnitz den 27. April 1816. 

Der hieſige Dreſchgaͤrtner Ehriſtian Gallaſch hat Schulden halber feine Stelle aufs 


gegeden, welche hiermit, auf 90 Rihlr. von den Localgerichten taxirt, auf einen 
Termin den gten Juli d. J. ſubhaſtirt wird. Zugleich mit der Einladung zahlungs⸗ 


und arbeſtsfaͤhiger Kaͤufer ergeht auch die Vorladung an alle noch unbekannten 
e Br Ggllaſch⸗ 


— 


2 (1852) K 


i Gallaſchſchen Gläubiger, welche, wenn fie nicht in demſelben Termine hieſelbſt er⸗ 


y 
4 


ſcheinen und ihre Forderungen anbraͤchten und darthaͤten, mit ewigen Stillſchwei⸗ 


gen belegt werden wuͤrden. & - 

Das Abdlſch v. Seidlitzſche Gerichtsamt. 
) Amt Oels den gten Junf 1816. Nachdem über das Vermögen des 
Bauer Joh. Gbttlieb Kuders zu Amt Oels der Concurs eroͤffnet und fein ſub No. 20. 
beſeſſenes Bauergut, wozu a. Acker, 1 Wieſe, 1 Garten und etwas lebendi⸗ 
ges Holz an der Schweinzbach ge 


der Ate Juli, 
— iſte Auguſt, und 
— z0fte Auguſt 1816. a 


zu eicitationsterminen Beftimmt worden. Als werden Poſſeſſtons fähige, und dle 


Luſt und Vermoͤgen haben, eingeladen, in gedachten Terminen früh um 9 Uhr vor 
dem Koͤnigl. Prinzl. Amtsgericht zu et ſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu ges 


wärtigen, daß in dem letzten und peremtoriſchen Termine dem Meiſtbiethenden die 


Adjudication erfolgen wird. Uebrigens werden zugleich alle noch unbekannten Gläu⸗ 


biger bey Verluſt ihrer Forderungen aufgerufen, auf den 2gften Auguſt a. c. ſolche 
f zu liquidiren und zu juſtificiren. | Se 


8 90 oͤrt, das nach Adzug der Onerum gerichtlich abs 
Feſchaͤtzt iſt, oͤffentlich ſudhaſtirt werden foll, und hierzu N i ö 


Sr. Koͤnigl. Hohelt des Prinzen August von Preußen Juſtizamt 


zu Oels, chnieber. 


*) Friedland den 2often May 1816. Das Gerichtsamt der Herrſchaft 


Frledland ſubhaſtirt Schulden halber das dem Schenken Herrmann zugehörige ſub 


Nro. 46, zu Friedland Falkenberg ſchen Ereiſes belegene, auf 449 Rthlr. Cour, ges 
richtlich abgeſchaͤtzte Domtinialhaus nebſt Garten, und ladet beſitz und zahlungs⸗ 


faͤhige Kaufluſtige zur Abgabe ihrer Gebothe unter Verſicherung des Zuſchlags an 


den Melſtbiethend en in den dazu feſtgeſetzten Terminen den ı6ten Juli, 1zten Au⸗ 


guſt und peremtorte den roten September c. Vormittags um 10 Uhr in die Gerichts ⸗ 
FCanzley zu Friedland ein. Zugleich werden die unbekannten Realintereſſenten, fo 
wie alle diejenigen, welche irgend einen Anſpruch auf dieſes Grundſtuͤck zu haben 


vermeinen, hiermit aufgefordert, in jenem Termine zu erſcheinen, ihre Forderun⸗ 


gen gehörig zu liquidiren, und zu beſcheinigen; wldeigenfalls fie mit ihren etwani⸗ 
gen Anſpruͤchen gaͤnzlich werden ausgeſchloſſen werden. 2 


Das Gerlichtsamt d 


der Herrschaft Friedland. 


) Freyburg den sten Juni 1816. Das Koͤnigl. Gericht der Stadt ſub⸗ 
haſtiret das allhier in der Vorſtadt befegene auf 170 Rthlr. abgeſchaͤtzte Wohnhaus 


RNro. 129. und Garten des Stellmachers Joh. Friedrich Muͤllers, gewärtlget Kauf 


luſtige in Termino den raten Auguſt 1816, und citiret zugleich die unbekannken 


Gläubiger des Hausdeſitzers ad liautdandum ſub poͤna praͤcluſt et ſtlentii perpetui⸗ 


58 uͤßwinket den 12ten Juni 1816. Vor einigen Tagen iſt einem Elne 


wohner von Suͤßwinkel Oelsſchen Ereiſes ein Windhund zugelaufen. Der Elgen⸗ 
tümer kann folchen gegen Erſtattung der Inſertlons⸗Gebuͤhren und Futterungs⸗ 
i Koſten auf der Sͤͤrſterey hieſelbſt weder in Empfang nehmen. f a 1 5 


1 
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zu Nro, XXV. des Breslauſchen Intelligenz: Blattes 
5 vom 18. Juni 1816. = | 


EEE EEE ET TEE STETS RE ee EEE EIEEEE, 
Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 
) Breslau. Bey dem Stadt- und Hoſpital⸗ Landguͤteramte bie⸗ 
ſelbſt find vom rſten Januar 1816, bis ult. Juni ejusd, folgende Kaufe 5 
und Verreichungen vorgetragen und geſchloſſen worden: x 
. f J. Im Blreslauſchen Creiſe. 
a. Ja den Amts“ Vorſtädten. TE 
1) Carl Gottlieb Goldner Kauf des Fundi No. 17, auf dem Elbing 
vom Ziergaͤrtner Franz, pro 2800 Rth. Cour. 
2, Gottſieb Adler Kauf des Jerſigſchen Fundi Nro. 20. auf dem 
Schweidnitzer Anger, pro 100 Rth, Cour. = ’ 
3. Deſſelben Kauf vom bochloͤbl. Magiſtrat, um einen Angerfleck 
Mo. 46. auf dem Schweidgitzer Anger, pro 11 Reh. Cour. Se 
4, Johann Gottfried Tietze Kauf vom Vater des Fundi no, 34, auf 
dem Schweidnitzer Anger, pro 860 Rtbl. ? 
5. Jobang David Scymol Kauf vom hochloͤbl. Magiſtrat, um einen 
Augerfleck auf dem Schweidnitzer Anger, pro 16 Nthl. i 
ö 6. Anne Roſige Uhre Verreich des Suſanne Uprefchen Fundi no 23 
zu Neuſcheitnig, pro 36 Rig. 8 S 
7. Friedrich Traugott Wagner Kauf des Uhreſchen Fundi No. 23. 
zu Neuſcheienig, pro 150 Rib. | Ex =: 
8. Franz Koſchate Kauf des Beyerſchen Fundi no. 14. vom Schweid⸗ 
nitzer Anger, pro 16 50 Rth. = 
9. Eliſabeth verwit. Gruttke geb. Reichelt Verreich des Fundſ no. 38. 
auf dem Elbing, pro 250 Kl, f 8 
i 10. Johann Pätzold Kauf des Fundi no. 24. auf dem Schweidnitzer d 
Anger vom Chriſtian Stein, pro 1700 Rtbl. SE 
I. Roſina Eliſabeth verwit, Luther geb. Keltſch Verreich der mari⸗ 
taliſchen Stelle no. 39. auf dem Elbing, pro Oo Rt. 
ö Hr b. Ja den Amtsdörfern. = 
12. Franz Miler Kauf des Kilchſchen Fundi no. 13. zu Altſcheil⸗ 
ig, pro 800 Rihl. \ 
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3. Deſſ eben Kauf der m no. 13. Aehbrtgen Erbpa bis; Aecker 
abe pro 200 Rh N hs 
14. Carl Gottlieb ind: Kauf der Stelle no. 27. zu ae, pro 
0 85 Rib. 24 for 
15, Des Stadtratubh Carl Cbriſt an Heyn Kauf einer Veſtungs! 
Paxcellen zu Aliſcheitnig vom Ba Magiftrar , pro 150 Rthlr. 
12 for. 5 
393: 6, Herrn Rezierungsroth Heiden Kauf eines Platzes ju felder Bes 
nn 17, zu Altſcheitnig, Pro. 16 Rth. 27 ft. 34 Du, 

Ana Refine veiwit, Grundmann Verxeich dei Stelle no. 7: von Ri 
10 pro 40 Rh. 

18. Suſanua verwſt. Bannowsky und Tochter Commun Verreich 
des Bauerguts No. 22: zu Klin: Naͤdlitz, pro 400 Rede f 
19 Anna Roſine verwit. Hellmich geb. Wüttk: Verreich der 
es Hellmichſchen Stellen no. 38. und 45. j gehingeuben FE pro 

1020 Mihl. RE 
20. George. Wuttke Kouf der Helmchen fick no. 35. 
u d ie zu Lehm; ruben, pro 1300 Rtbl. . 
„Gottlieb Peierſillie San eines Angerflchs x von Trautmann, Pi 
88 ei 
= 22. Jobann Koſchick Kauf vom Ja Jehan Sperling wegen N 
4 Scheffel Acker vom Gute no. 16. zu Domslau, pro 825 Riß. 5 
3 Herrn Medieinalrath D. Wendt Kauf einiger Veſtüng Ba 
eellen zu Altſcheitaig, aro 152 Rp. 8 ar. 
l EA Friedrich Raucke Kauf vom Vater, um die Stell no. 16. 
m nn pro 100 Rtb. 
Ber 5. Johann Gottfried Täubner Kauf des vaͤterl, Barierguns no. 21. 
5 zu ae pro 380 Nil. 
2856. Gottlieb Schreyer Kauf des Jehyſchen Woehe a. 4 zu 
Kleinburg, pro 3000 Rthl.“ 
27. Gottlieb Schmidt Kauf der Sätberwiefe zu Saba, pro“ 
24 Ribl,. 4 
28. Peter Illgner Kauf der vom Heren Meder. Rach Wendt 
205 acq ö iri ten Feſtuggs Parcellen zu Aliſcheltnig, pro 160 Rebe: 
„ia 29, Roſina o. rwit. Hampel geb, Fiebig Verteich der Hampelſhen 
ei Silla o. 3 zu Lebunheuken, P pio 1415 Rib. 5 
2 f 2 — 38 Ben; 8 


8 1 8 


f 30. Benjamin Eheiſtian Horn Kauf der gedachten Gampetigen: 
Stell? No,. 3, daſelbſt, pro 1415 Rith. 
5 3. Suſanna verwit. Labitzke geb. Vogt Virteich des Yauerguns 
No. 9 zu Klettendorf, pro 1680 Red. i 
32. Johann Samuel Scholz Kauf der Scl agkeſch n Angel 7 
No. 45. zu Riemberg, peo 32 Rib. i 
= II. Orthſchaften Neumarktſchen Creiſes. 
33. Johann Eh iſt⸗ph Frommer Kauf der Rorperfgen Stelle no 10 
zu Kodelaik pro 300 Rib⸗ 
34. Anna Reſine verwit. Haufer und Kigder Commun : E Gibeitee 
tes Kreiſchams No 18. zu Jenkwitz, pes 1740 Rebe > = 
35. Johann Gottlob Maärguer Kauf der Seele Re: 25. i. Kobelr 
nik, bro 20 Rth. 12 gr. 
36: Gottfried Rauer Kauf der Oästrerfiele No. 55 zu Täammen 
dorf, pro 300 Rth. 
37: Johann Gottlieb Wüſtebub⸗ Kauf der väterlichen Gaͤrtnerſtelle 
No. 7. zu Jeakwitz, pro 210 eb, 
38. Anne Rofine verwit. Kuneck und’ Kinder: Cimmun- Erbver⸗ 
reich der Stelle No. 18. zu Krampitz, do 44 Rich. 24 Rib: 
39. David Keppel jun. au: des Serpejihen, Bauergurs Ro. 13% 
8 u an tz, pro 1265 Rib. 0 
Jobaune Elkonsre ver wit. Schmidt Vetreich⸗ des waagen = 
Se No. 9. zu Pe skerwitz, pro 800 Rib. 
41, Jobann Ehrittoph Thomas Verreich der Habhnſchen Sielle no. 8. 
z Ja ſchkendorf, pro 104 Ril - 
42. Cart Ofromdosky Kauf der Beo jamin Kobelſchen Frepſteue 
No. 14. zu Kobelnik, pro 40 Nihl. 23 
Y)Parhwiß: den 23. May 181 6. Defignation, der bei dem 
’ Königl. Stadtgericht und nachſtebenden Gerichts Aemtern vom Ne 
1815. a ult. May e. a. vorgekommenen Kaufe: 
I. Bey bieſthem Koͤnigl. Stadtgericht. 
ie Des Hoffmann zu Altluaͤß, um des au uf, mo 
239° a 
II. Dey den Gerchtsdanern, 
; . Zu Bielwieſe. 
. Des em Ruch, um die wͤterliche ag pro 200 gh. 
37 Des 
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3. Des Cbriſtian Schreiber, um des Biesner e po 
300 Rihl. Ei 
B. Zu Groß baudis. 2 
4. Des Muͤller Hayn, unn des Mentſckke Windmuͤhle, pro 
8415 Rp, i > 
Er . Zu Sroßtwanbrie, 
5. Des Dfisner, um die vaͤterliche Freiſtelle, pro 300 Rth. 
6. Des Pfitzner, um ein Ackerſtuͤck, pro 100 Rel. 
7. Dis e um des Muͤller Angerhaus, pro 12 th. 
D. Zu Hulm. 
8. Blumel, um des Reichelt Angerbaus, pro 65 Rtbe: 
9. Suͤßmaun, um die Waſſermuͤhle, pro 800 A 
10. Witwe Sprotte, um des König Freiſtelle, pro 300 Al 
FE. Senfau. 
11. Sorte Leuschner, um das vaͤterliche Bauern, 25 
1500 Rthl. 
12. Gottlob ‚Sobrmann, um des Neumann Bauerzu, pro 


| 1000 Rthl. 


13. Hecker, um des Halncke Bauergut, pro 1600 Rh. Ei: 
14. Des Geisler, um des Hielſcher Scholtiſey, pro 2400 Rthl. Rn 
15. Set, um die väterl, Haͤuslerſtelle, pro 80 Rib. 5 
F. Zu Jaͤſchkendorf. 
16. Des Gottlob a um des Elsner Dreſchgärtnerſtelle, pro 
60 Rihl. 
187. Gottlob Franz; um des Bux Angerbaus, pro 70 det s 
En G. Zu Nieder Kummernick. 9 
18. Des Tſchaͤge, um die vatetliche Dreſchgäͤrtnerſtelle, be 85 


57 Nihle., 
8 | HH. Zu Royn, RE : 
19, Des Kynaſt, um eine balbe Hufe Acker vom Clean 
Bauergute, pro 200 Rthl. a 
20, Des Fleiſcher 1 um eine Hufe Acker vom Elenaſhen Be 
Bauergut, pro 480 Rib. 5 
21. Des Scholz Heyn, um des Elsner Bauergut, pro 
660 Athl. 
22. za Te um dis Rapp Breite, pro 170 Rebe 


* ee 
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I. Zu Stufa Pirſcham. 
23 Erlsbach, um des Wandel Freihaus, pro 40 Nihl. 
5 K. Zu Weiſſenleipe. 
24. Des Wittwer, um die u SORT „ pro 
150 Rthl. = 
25. Des Werner, um des Reich Dreſchgürtnerſtele, pro 125 Riß. 
Dickow. 
5 Reichen bach den 20ten May 1846. Das Stadtgericht macht 
folgende Beſitzveraͤnderungen bekannt: a 
® A. Staͤdtiſch. 
1. Der verwit. Rinkler, um das Haus No. 500 Rt. 
2. Der verwit. Newoſowsko, um das Haus No. a7 pro 
40⁰ Rthlr. 
3. Der ver wit. Rammler, um das Baus No. 144, bre 
1650 Rthl. 
4. Dito 24 Feld Acker, pro 708 Nibl. 18 gr. 
5, Dito 12 Feld Acker, pro 800 Reh. 
6. Dito 3 Feld Acker, pro 1000 Rih. : 
7. Dito eine Scheune No. 7., pro ro Riß. = 
8. Dito eine Scheune No. 8., pro 60 Nißl. = 
9. Der Lechmaunſchen 5 um das Haus No. 2445 pro 
1000 Rtßlr. 8 
10. Des Carl Bartſch, um die Müble No. 368-, pro 2500 Riehl. 
11. Dito die Windmühle No. 394, pro 1800 Rehlr. 
12. Dito 2 Feld Acker, pro 2000 Rh, 
13. Des Rathmana Brehm, um 7 Feld Acker, pro 2700 Rh. 
14. Der verwit, Oſig, um das Haus No. 186., pro 500 Rth. 
15: Des Auguſt Sadebeck, um das Haus Nro. 203. pro 
35000 Rthl. 
16. Des Wilhelm Regner, um das Haus No. 26., pro 500 Rt. 
17. Des Speiftian Vogel, um das Haus Nro, 316., pro 
250 Rihl. ? } 
18. Des Johann Gottfried Jaschke, um das Haus Niro. 97. 


pro 300 Rel. 


19. Der verwit, Salz, um das Haus Neo, 145 „ pro x 
1000 Riß ö 
20 Dis 
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20. Des Fiiedrich Wilhelm, Riedel, um das Haus No. 143. 
pro 195 Ribl. Fe = 
21. Des ‚Ehriflian. Friedrich Siegmund, um das Haus No. 240. 
ro 2100 Rih⸗ 5 | 
22. Des Gottlieb Hemann, um das Haus Nro: 244, pro 
1700 Rttl. Er = \ 
23. Deſſelben, um die Fleiſchbank No. 11, pro 80 Rth. 
Sa Jobann Gottlieb Tſcherne, um, das Haus No. 246., pro 
1850. Nihl. : EEE zZ 
25. Deſſelben, um die Wirthſchaft No. 299, pro 7000 Rth. 
26. Des Job: Gottlieb Riedel, um das Haus No. 338. pro Soo th. 
27. Des Ernſt Hübner, um den Garten Mo. 18., pro 730 Riß. 
28. Des Friedrich Schaͤtzel, um das Haus Nie. 198., pro 
1010 Rihll. Re 5 f 
= 29. Des Ferdinand Schenk? um das Haus Neo. 290, pro 
V ee en 
30: Der verwit. Enzendorf, um: das Haus Nro. 200., pro 
1000 Rtblr. Be 2 Be 
31. Dito, um die Scheune No. 5., pro 100 Riß. 
32. Dito, um 4 Feld Aecker, pro 1280 Ribl. 
33. Dito, um ein Feld Acker, pro 37 0 Nihl. 
34, Des Herren Regierungsrath, Schnackenburg, um das Haus 
Mo- 343 bi, pro 1000 Ribl. 5 . 5 
N 3 5, Des Jos ph. Ulrich, um des Haus Nö. 235 pro 150 Rth. 
, Eros dorf kart. SE 
36. Des Franz Anton Safıyfe, um das Aues haus Nro. 230. 
pro 105 Rtb. 35 N N 
37. Des Heinrich: Lachnit, um das Auenhaus No. 146, po 
C . N 
38. Des Milchior Mey, um einen Stück Garten, pro 100 Rib. 
Neu ſtadt den 21. May 1816. Das Bitlauer Juſtizamt 
5 macht bekgont, daß: 3 RE Kae 
= 1. Der Wittwe Thereſia Koͤnig geb. Gruͤtzer, 
ſtell No, 135 zu Hildan, pro 105 tb. = | 
002, Dem Carl Elpel der Weikreiſcham Neo, 54. zu Mohrau, 
pro 109 Riß. 5 ee, Es 


ie Breygärtuere 


, 
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5 Dim Dfarewiebmutße « Pächter‘ Andreas Stiller . die Preibaus, : 
e No. 76 zu Bielau, pro 136 Rih., und 

4. Der Witewe Bardara Stenzel geb. Hoffmann das Preiboutr 
gut No. 15 zu Bielau, pro 1734 5 10 fat in 1 Erurant g: richtlich 
zugeſchrſeßen worden. 

) Sprottau den 25. May 1855 Das Kön gl. Sradtgericht 
bieſel'ſt har nachſt hende Kaufcontracte conſirwir⸗t und Fundos tradirer: 

1. Kauf des . Korn, um das Harmultßſche Wobabaus, 


Werth 25 rebl. 


2 Berichtigung des Beſitztitels für die ie Klimich, um das 
Bannewitzer Acker ſtück, pro 290 th, > 
3. Kauf des Schneiders Golzig, um das Striker Ktauſſſche Wahn, 
baus, pro 280 rih⸗ 3 

4. Berichtigung des Tit. peffeffonis * die eine eaufe über das 5 

Haus Rn 77. pro 121 bl 8 

5. Berichtigung de s B. ſitztitels, über das wech No. 1% für 
die Watterſchen Erben, pro 230. rthl. 

6. Kauf des Strumpf Cabeikam Bütiner, um De Weigelſche Scheu⸗ 
ne, pre 50 rthl. 

7. Dis ꝛc. Büttner, um das Weigelſche Acker, das Kellerſche 
genannt, pro 2 0 rihl. 

8. Des ze: Büttner, um das Weigeifgenduitie, das Weigeifhe 


: genannt, pio 300 pl. : 


9. Berichtiguog des Beſtbiltls, über das emen brauberech . 

tigt: Haus No. 85, für die Frau Let mann geb. Leder pro 1500 rthl. 
10. Die zc. Lehmann wegen Berichtigung des Tit. poffefl. uͤber den 
e vom Glogauer Thor, pro 500 rthl. a 
Berichtigung des Beſitztitels, über die Wieſe vorm ge 

There für die Frau Lehmann geb. Leder, pro 250 vihl. 
12. Dito uͤber die Wiefe vor dem Glogauer Thore auf den Sünden 

fuͤr die Frau Lebmann, pro 300 Re: 

13, Ferner uber die fogenannte Faſoldſche Wiefe fuͤr die Fan geh, 8 

mann pro 100 189, 

14. Desg eichen wegen Verteich der Schulzſchen und Hoſpüal⸗ Wieſe 
für die mebrg⸗nahnte Lehmann, pro 30 ruth 
15. Kauf des Kupfer: un Gürke, um das Conradſche Acker⸗ 

guck, pro 1250 . 
2 16) Des 
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16: Des Gurcke, am die beiden halben Contadſchen Scheuern, pro 
250 uthl. 

17. Des Bauer Siemon zu Dittersdorf, um das Dießſche Bauer⸗ 
gut, pro 2000 th; ; 

18. Des Häusler Friedrich Hornig zu) be um 2 — Hor⸗ 
nigſche Angerbaus, pro 80 reiht. 
= 19. Des Chriſtian Neumann zu Ablasbrunn, um die Mengeifihe 
Nahrung, pro 900 rihl. a 

20. Kauf des Häusler Thiel zu Waldhaus, um die gehmannfche 
Wieſe pro 200 rth. x 
: *) Oppeln den 1. Juni 1816. Bey dem Koͤnigl⸗ dae Stadt⸗ 
gericht find nachſtehende Kaufeontracte conffrmitt worden: ö 

1. Des Johann Heymann, um das Marianna Zorowkaſche Vor⸗ 
werk ſub No. 27., pro 1000 rth. 

2. Des Abraham Treumann, um das Rebnigrſche Haus ſub 
No. 173., pro 11 30 rihl. und 

3. Des Isſeph Strafter, um das Iefann Knlauffche Haus fub 
No 66., pro 8 10 eth. ; 

9 Oppeln den 30. May 1816. Bey dem Koͤnigl. Stadtgericht 
i bieſelbſt find nachkenaunte Käufe canfirmiret worden, als: f 
I Des Apotheker Carl Burgund, um das Haus ſub Nro. 26. der 
er “Sau Ober Bau Director Pohlmann, pro 200 rthl. ; 

Des Mathes Parzulle, um das Jacob Strzyſche Haus No. 24, 
pro 25 rthl. 

3, Des Eligius Kiehl, nm: des Wan Berezekſche Haus fub 
No. 149 pro 1100 rtbl. i 
4. Der Magdalena verehl. Schekieskin, um das Heintich Pace 
ſche Haus ſub No. 214.. pro 800 rihl. i 

N ) Korkwitz Neiſſer Creiſes den 9, April 1816. Dato iſt Fran; 
Bitiners Kauf, um Joseph Hustes Re botbgärtnerſtelle ſub Nro. 8“ 
bieſelbſt, pro 30 rthl. confiemirt worden. 5 
) Korkwitz Reiſſer Creiſes den 9. April 1016. Dato iſt den 
Kauf des Johann Metzker, um die Franz Kabitſchkeſche Dreſchgaͤrt / 
nerſtelle ſub No. 12. bieſelbſt fuͤr 40 rthl. eonſicmirt worden. 5 
) Neiſe den 3. April 1816. Dato iſt Joſeph Wenzels Kauf, um 
die Kuhveriſche Haͤuslerſtele Mio, 28. in Carls hoff Neiſſer Creiſes, pro 
ei aht. AIR worden, a a 


(49 % 
. Mittwochs den 19. Juni 1816. 
Auf Sr. Königl. Mojeftät von Preußen ie. 1 
Aäaallergnadigſten Special» Befehl. Se 
Brreslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXV. 
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Seicherheits⸗Polizey. 2 N 

) Breslau den 15 ten Junt 1816. Schon ſeit einigen Wochen hat ſich 
die den 21. Juni 18 15, aus dem Arbeitshauſe zu Brieg entlaſſene unten näher ſig⸗ 
naliſirte Mariane Karaupken aus Boͤhmwitz Namslauer Creiſes, unter den ſich 
faͤlſchlich gegebenen Namen Roſina Nowag, Scholz und Hedwige Grubke, in der 
hieſigen Gegend mit einer verdächtigen Mannsperſon, angeblich von langer Statur, 

herumgetrieben; und es find in dieſem Zeſtraume von ik. elnige unbedeutende Dieb⸗ 
ſtaͤhle zu Krietern und Jaͤſchkowitz veruͤbt worden. Es werden daher alle reſp. 
hohe Milltair⸗ und Poltzeybehoͤrden hierdurch erſucht, auf dieſe gefaͤhrliche Perſon 


und deren unbekannten Begleiter forgfältig zu olgiliren, felbige im Betretungs falle 
ſofort zu verhaften und unter ſicherer Begleitung in die hiefige Frohnveſte abliefern 
zu laſſen. TE Das Königl, Preuß. Landes⸗Inquiſttor a. 
Signalement. Die Mariane Karaupken, aͤlſchlich Roſina Nowag, Scholz 
und Hedwige Grubke aus Boͤhmwitz Namslauer Creiſes gebuͤrtig, iſt 24 bis 36 
Jahre alt, 5 Fuß 2 Zell hoch, hat braune Haare, freye Stirn, braune Augen⸗ 
‚braunen, blaue Augen, gewoͤhnliche Nafe und Mund, kleines Kinn, ovales Ges 
ſicht von bloſſer Geſichtsfarbe, und iſt hagerer Statur, ſpricht deutſch und pohl⸗ 
niſch, und iſt beſonders daran kenntlich, daß ſie an den Händen kontrakt ſeyn ſoll 
und geht buͤrgerlich gekleidet. Sonfige Kennzeichen koͤnnen von ihr nicht angegeben 
werden, und eden ſo wenig iſt das Signalement ihres Begleiters auszumitteln ge» 


Mein i ! ; 80 
#0, BUBLICANDUM. as 

Es fol Mittwochs den zten Jull Vormittags 10 Uhr (und nicht den 
aaten Juni nach dem In Nro. 20, Selte 1496. des Intellſgenz⸗Blattes anfgenoms 
menen Publikando vom ten Map t.) zu Sagan durch den dortigen Creis⸗Steuer⸗ ® 
Einnebmer Duaal ein Theil des ehemaligen Auguſtiner⸗Stifts⸗Gebaͤudes oͤffentllch 

an den Meiſtbiethenden zur freyen eigenthüͤmlichen Benutzung verſteigert werden. 
a Dazu gehoͤren in der erſten Etage: a. die Malzdarre, b. das Backbaus, c. die 
Backſtube, d. der Pferdeſtall, e. der Vorraum, k. der ate Pferdeſtall nebſt g. der 
Thor⸗ Wächterſtube, b. das Thothaus, und i. der Saͤulengang links. > 
8 85 N 78 


Be; 5 | © . 
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In der zwepten Etage! 3. der Futterboden, b. das Thorhaus, und c. der 

brige unausgebaute Theil dleſer Etage, ER REIN 2 
Welcher Theil des Gebäudes uberhaupt auf 2050 Kthlr, gewuͤrbigt worden 
iſt, und wovon die Taxen, Zeichnungen und Veräußerungs⸗Bedingungen im dor⸗ 
tigen Creis⸗Steueramte täglich nachgeſehen werden koͤnnen. 

5 Kaufluſtige werden an gedachtem Tage bep dem ze Quaal ſich zu melden bir 


urch eingeladen. Liegnitz den 15ten May 181 (BE 
Gi ES . Königl, Preuß. Regierung Zweyte Abtheilung. 
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> ä Zu verkaufen. ea 
) Brieg den raten May 1816. Da bep dem hiefigen Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
besgericht auf Anſuchen des Executors des Guſtav Friedrich v. Ziemiezkyſchen Te⸗ 
ſtaments und der Univerſalerdin des Erblaffers die im Fürſtenthume Oppeln und 
deſſen Toſter Ereife belegene Rittergüter Ober⸗ Lubie, Nieder⸗Lubte und Jaſchko⸗ 
wiß nebſt Zubehoͤr an den Meiſtdiethenden öffentlich Schulden halber verkauſt 
werden ſollen, und die Biethungstermine auf den soten September a. c., den 
* yoten December a. c., un beſonders den 14ten März 1817. jedesmal Vormittags | 
um 9 Uhr auf dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗- Landesgericht vor dem ernannten Depu⸗- 
tirten, Herrn Ober⸗Landesgerichts „Rath Zoͤllmer, angeſetzt worden; fo wird ſol⸗ 
ches, und daß gedachte Guter im Jahr 1808, nach den davon durch dis oberſchle⸗ 
fdlſche Landſchaft aufgenommenen Taxen, welche in der biefigen Ober⸗Landesgerichts⸗ 
8 Regiſtratur eingeſehen werden koͤnnen, und zwar Oder⸗ und Nieder⸗Lubie, zu⸗ 
fammen auf 75,568 Rthl. 16 gar., und Joſchkowitz auf 29,647 Rthl. 23 far. 4 d . 
gewürdiget worden, den beſitzfaͤhigen Kauflufligen bekannt gemacht, mit der Nach⸗ 
richt, daß im letztern Biethungstermine, welcher peremtoriſch iſt, die Grundſtuͤcke 
dem Meiſtbiethenden unfehlbar zugeſchlagen und auf die etwa nachher einkommen⸗ 
den Gebothe nicht weiter geachtet werden ſolle. 5 
g Vaoyͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſſen. a 
ö Rudelſtadt den ten May 1816. Von dem adelich v. Prittwitzſchen 
Gerichtsamte zu Rudelſtadt iſt zum öffentlichen Verkauf der ſub Nro. 5. zu Schoͤn⸗ 
dach belegenen, auf 245 Rthlr. gewürdigten Freyhauslerſtelle des Carl Wilhelm 
Bertermann ein Biethungstermin auf den ; S 
Er „„ e e BER 
Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden, wozu die Kaufluſtigen hiermit vorge⸗ 
laden werden. ; er 
Oppeln den ıöten May 1816. Auf den Antrag eines Realglaͤubigers 
ſoll im Wege einer nothwendigen Sudhaſtation das zu Neudorf ſub Nro. 38. gele⸗ 
gene auf 278 Kehle. 10 fgr. 11 d'. in Conr. gewürdigte Bauergut nebſt dazu gehoͤ⸗ 
rigen Gtundſtuͤcken in dem auf N ; ER 1 } 
Di 85 , den 24ſten Juli dieſes Jahres er 
Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Juſtizamts⸗Canzley auberaumten einzigen 
Blethungstermine an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft werden. Indem 
ſolches dem Publiko hierdurch bekannt gemacht wird, werden zugleich Kauf⸗ und 
Zablungskfahige aufgefordert, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abe 
zugeben und zu ge wärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und e 1 
’ 5 ; 5 a erfol? 


erfolgen wird, ohne auf fpäter eingehende Gebothe Ruͤckſiche zu nehmen. Die 
Taxe kann übrigens in den gewöhnlichen Amisſtunden in der Canzley hieſelbſt und 
zu dem Kruge zu Neudorf zu jeder Zeit elngeſehen werden... PER 
ES Roͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizam. Wiesner. 
Oppeln den söten May 1816. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
ſoll im Wege einer nothwendigen Subhaſtation das zu Neudorf ſub No. 15 gelegene 
auf 500 Rihlr. 19 ſgr. 8 d'. in Cour gewuͤrdigte Bauergut nebſt dozu gehörigen 
Grundſtͤcken in dem auf den aaſten Juli d. J. Vormittags um 9 Uhr in der bieſt⸗ 
gen Juſtizamts⸗Canzley anberaumten einzigen Biethungstermine an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden verkauft werden Indem ſolches dem Publiko hierdurch befanng 
gemacht wird, werden zugleich Kauf- und Zahlungs faͤhlge aufgefordert, in dieſem 
Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß der Zu⸗ 
ſchlag an den Meifts und Beſibiethenden erfolgen wird, ohne auf ſpater eingehende 
Gebothe Ruͤckſicht zu nehmen. Die Taxe kann ubrigens in den gewoͤhnlichen Amts⸗ 
ſtunden in der Canzley hieſelbſt und in dem Kruge zu Neudorf zu jeder Zeit einge⸗ 
fehen werden, 5 Konigl. Preuß, Domainen Jnſtizamt. 
= BE ana 3 „ => Wiesner, 
a SEitatio -Greditorum. > 7 = 5 
5 F) Breslau den raten May 1815. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigle 
Ober⸗ Landesgerichts von Schlefien über den in 530 Rthlr. beſtehenden Nachlaß 
des am a6ſten November 1811, zu Wrderau verſtorbenen Baſtoris Chriſtian Si⸗ 
gismund Ludwig auf den Antrag des Paſtor Dobermann unterm r7ien November 
1812. der eröſchaftliche Liqutdationsprozeß eröffnet worden iſt, fo werden nach ers 
ſolgter Aufhebung des Mikitär⸗Suspenſfonsedlets vom zoſten Juli 1812 alle un⸗ 
bekannte Militärglaͤubiger, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem recht⸗ 
lichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben dermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem 
vor dem Ober⸗ Landesgerichts Reſerendario Thiel auf den Zoſten Augirſt a. c. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidatlonstermine in dem hleſigen Ober⸗ 
Landesgerichts Haufe perfönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤch⸗ 
tigten, wozu ihnen bey etwa er mangelnder Bekanntſchaft unter den hieſtgen Juſtiz⸗ 
commiſſarſen der Juſtizcommiſſarius Nowag und Juſtizcommiſſarius Morgenbeſſer 
in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſchei⸗ 
nen, ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Bewelsmittel zu beſcheinigen. 
Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwantgen 
Vorrechte fur verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befrledigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben 
moͤchte, werden verwieſen werden. a 5 RT 5) 
Raoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
5 5 Citationes Edidtales. f 
5 „) Breslau den 7ten May 1816. Auf den Antrag des Koͤntgl. Obriſt⸗ 
Lieutenant und Commondeur des Arten ſchleſiſ. Landwehr⸗Infanterle⸗Regiments 
Herrn v. Woſtrowoky waren von Seiten des hiefigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts 
Von Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤubiger, weſche ſeit i 
der Zeit feiner Formation an, bis ulilmo December 1814. an die Caſſe des gedach⸗ 


7 ten Regiments aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben ver⸗ 


meinen, vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung Wee 
5 5 = enen 
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denen Suspenſionsedicts vom zoſten Juli 1812. werden daher alle diejenigen Glaͤu⸗ 
biger aus dem Militaͤrſtande, denen ihre Rechte an die gedachte Caſſe durch die 
am ıgten September 1815. ergangene Präcluſoria ausdrückllch vorbehalten wor⸗ 
den ſind, hlerdurch ebenfalls vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerlchts⸗ 
Reſerendarlo Krauſe auf den röten September Vormittags um 10 Uhr andergum⸗ 
ten Liquidationskermine in dem biefigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zulaßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey etwa elmangeln⸗ 


der Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarlen, die Juſtizcommiſſarken 


Nowag und Kleitke in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden 
koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismit⸗ 


tel zu beſcheinigen. Die Nichterfcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie al 


ler ihrer Anſprüche an die gedachte Cafe verluſtig erklart werden. Sg 
 Köntgk Preuß Dder-Landesgericht von Schleften, 
) Breslau den toten May 1816. Von Seiten des hieſigen Köntgl. 


Ober Landesgerichts von Schleſten werden nach erfolgter Aufhebung des Feicher 


beſtandenen Suſpenſtons⸗Ediets vom 30. Juli 1812. alle diejenigen Glaͤubiger 
aus dem Milltair⸗ Stande, welche an die unterm 29, Jun 1814. für eine Ders 
ſchwenderin erfläcte Johanne Florentine Henriette v. Wolff geb. Muller euf Treſchen 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben bermeinen, da ihnen 
durch das am 4 April 18 15, publieirte Praͤcluſtons⸗Erkenatniß ihre Rechte an die 
Provocantin ausdrücklich vorbehalten worden find, hierdurch vorgeladen, in dem 


vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarlus v. Dobſchuͤtz auf den 1. October e. 


Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidationstermine in dem hieſigen Ober⸗ 
andesgetichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Brvollmaͤchtig⸗ 
ten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtlz⸗ 


commiſſarien der Juſtizcommiſſarins Morgenbeſſer, Juſtizcommiſſarlus Wlocka und 


Juſtizcommiſſarlus Koblſtz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich 


wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch 
Bewelsmittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, 


daß angenommen werden wird, als hätten fie der Curandin erſt nach deren Prodi⸗ 


galftaͤts Erklarung kreditirk, wenn auch ihre Inſtrumente von älterm Dato ſeyn 


ſollten, und die Aus bleibenden alſo, wenn fie nach Ablauf des Termins ihre Fot⸗ = 


derungen einklagen und bey Inſtruction der Sache das Gegenthell obiger Vermu⸗ 


thung nicht ausgemittelt werden ſollte, mit ihren Forderungen werden abgewieſen 


werden. Koͤnigl Preuß. Ober⸗Lan desgericht von Schleſten. 8.9 


Breslau den ten May 1816. Von den im ſogenannten Brigittenthal 


vor dem bieſtgen Sandthore belegenen vormals dem ſeculariſirten St. Elaren⸗ Stifte 
jetzt ſisco Regio zugehörigen Dominial⸗Aecker und Wiefen iſt noch kein Hypotbe⸗ 


kenduch vorhanden, und auch kein Beflgtitul eingetragen. Letzteres foll nanmehr 

auf den Grund des Geſetzes vom zoſten October 1810, ſtatt finden. Dieſemnach 
nun werden alle und jede, welche an befagte Brigittenihaler Domintal⸗Aecker und 
Wieſen irgend Realanſprſiche zu machen haben ſollten, und lhren Forbe rungen die in 


mit 


eee 
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mit der Ingroffation verbundenen Berzugsre bie verschaffen wollen, hierdurch aufs 
gefordert, ſich innerhalb dreyer Monate, und zwar ſpäteſtens in Ter mino perem⸗ 


torio den 19. Auguſt 1816. Vormittags um 9 Uhr bey dem unterzeichneten Koͤnigl. 


Gericht ad St. Claram an gewohnlicher Gerlchisſtelle zu melden, und (hre ſetwa⸗ 
nigen vermeintlichen Anſpruͤche durch Production der darüber in Händen habenden 
Ducumente, Urkunden, oder fonft glaubhaft zu beſcheinlgen; wldrigenfalls die⸗ 


jenigen, welche ſich bis nach Ablauf genannter Friſt und in Termino praͤfixo nicht 
melden, ſich ſelbſt bepzumeſſen haben, wenn alsdenn ihre dringliche Rechte gegen 


den im Hypothekenbuche eingetragenen dritten Beſitzer nicht mehr geltend machen 


koͤnnen, auch auf jeden Fall den eingetragenen Forderungen nachſtehen muͤſſen. 
Uebrigens bleiben aber denjenigen, welchen eine bloße Grundgerechtigkeit oder Ser⸗ 
vitut zuſtehet, ihre Rechte nach Thl. 1. Tit. 22. §. 16., 12. und 18, des Anhanges 


zum Allgem Landrechte vorbehalten, wobey es ihnen hingegen auch frehllehet, bre 


Gerechtigkeiten, fo bald ſie ſolche gehörig dargethan, eintragen zu laſſen. 

Er a f Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. 1 FR; 
Brieg den zoflen Februar 1816. Von dem König. Ober⸗Landesgericht 
von Oberſchleſten if auf Anſuchen des Dfficialis fiel der aus Kaiſcher gebürtige 
entwichene enrollirte Cantontſt Joſeph Berg dergeſtalt öffenttich vorgeladen wor⸗ 


den, daß er ſich innerhalb 9 Monaten und bis zum 19. December c. Vormittags 


um 9 Uhr auf dem gedachten Ober⸗Landesgericht vor dem Deputirten, dem Herrn 
Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Scheller II., geſtellen, von feiner Entweichung Rede und 


Antwort geben und ſeine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall ſeines Aus⸗ 


bleibens aber gewaͤrtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤgens und hiernaͤchſt 


noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche dem Fisco zuerkanns 


werden follen, 


Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſen. * 


= 79 Liegnltz den 20ſten April 1816. Von dem unterzeichneten Oder⸗KLandes⸗ 


gericht werden alle aus dem Militärſtande vorhandenen unbekannten Glaͤudiger des 
verſtorbenen Oder ⸗Landesgerichts⸗Director Fuͤlleborn, über deſſen Nachlaß der 


erbſchaftliche Liqutdationsprozeß am 15ten Auguſt 1814. eroͤffnet worden iſt, aach 
erfolgter Aufhebung des Militär⸗Suspenſionsedicts hiermit vorgeladen, in Ter⸗ 
mino den rösten September c. Vormittags um 10 Uhr vor dem zum Deputato ers 
nannten Herrn Ober Landesgerichts⸗Rath v. Tſchlrſchkl auf dem Oder⸗Landesge⸗ 
richt in Glogau entweder perſönlich oder durch hinreichend informirte und geſetzlich 


bevolfmaͤchtigte hieſige Juſtizcommiſſarien, wozu die Juſtizcommiſſarlen Becher und a 


Landmann vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, Ihre Forderungen an den dc. Füls 
lebornſchen Nachlaß anzumelden und zu rechtfertigen, fo wie hlernächſt ihre Anfes 


bung in dem Erſtigkelts⸗Urtel; im Fall des Ausdlelbens aber zu gewärtigen, daß 


fie ihrer etwanlgen Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren fpäter anzubringenden 


_ 


Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glau⸗ 


biger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 172 


Königl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſten und der Lau 
Ratibor den 2ꝛſten April 18 16. Nachdem wegen offendarer Unzul Nas 
lichkeit der Maſſe über den Nachlaß des am sten November 1813, hierorts verſtor⸗ 


denen Doctoris Medietna Hahn auf den Antrag der Inteſtaterben deſſelben unterm 
27 ſten April 1816. der erbſchaftliche Liguldationsprozeß eröffnet worden. Wir laden 


daher alle unbekannten Gläubiger des Doctor Medielnu Hahn, und rn 2 
a - s) den 


2 (6) 8 
2) den damaligen Compagnie⸗Chyrurgus des fuͤnften pohlniſchen Infanterie⸗ 
Regiments, Johann Gilge 5 . 
bd) den Chyrurgus Karber dey der oͤſterreichſchen Armee; f 
o), den vormaligen Studioſus Medicina v. Behagel aus Eurland, BER 
zu dem in unſerm Sefliondfaale vor dem hierzu ernannten Commiſſario, Herrn 
Stadtgerichts⸗Director Wenzel, auf 3 N 5 
. den z31ſten Juli Vormittags um 9 Uhr Er ? 
anſtehenden Termine vor, un ihre Anforderungen an die Communmaſſe gebuͤhrend 
anzumelden und deren Richtigkeit durch Uebergabe der brieflichen Urkunden, nach⸗ 
zuweiſen. Die ſich in dieſem Termine nicht meldenden Gläubiger werden aller ih⸗ 
ret etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
jenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch 
übrig bleiben moͤchte, verwieſen werden. 5 85 
a = Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht zu Ratibor. I 


3: . Offene Arreſte. 5 
Breslau den raten May 1816. Nachdem bey dem bleſigen Königl. 
Ober⸗ Landesgericht von Schleſten über den Nachlaß des am 26: November 1812. 
zu Wederau verſtorbenen Paſtoris Chriſtian Sigismund Ludwig der erbſchaftliche 
Liqulbationsprozeß eröffnet und zugleich der offene Arreſt verhängt worden; fo wer⸗ 
den alle etwanige Militair⸗Gläubiger, welche von dem gedachten ze, Ludwig etwas 


* 


an Gelde, Sachen oder Briefſchaften beſitzen, biermit angewieſen: weder on den 


Gemeinſchuloner die Erben noch an Jemand von ihnen Beauftragten das Mindeſte 
davon zu verabfolgen, vielmehr ſolches binnen 4 Wochen anhero anzuzeigen und, 
jedoch mit Vorbehalt der daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depoſitum ab⸗ 

zuſtef ern, widrigenfalls zu gewärtigen If, daß jede an einen andern geſchehene 

Zahlung oder Auslleferung für nicht geſchehen geachtet, und das verbotwidrig Era 

ktradirte für die Maſſe anderweit beygettleben, auch ein Jahaber ſolcher Gelder und 


Sachen bey deren gaͤnzlichen Verſchweigung und Zurückhaltung feines daran haben 


den Unterpfand⸗ und andern Rechts für verluſtig erklärt werden wird. 8˙9 
= => Koͤnigl. Preuß, Dber-Lindeggericht von Schleften- 5 


Lkleg de den sten May 1816. Ueber den Nachlaß des zu Liebenau ver⸗ a 
rtners und ehemaligen Amtmannes Johann George Haaſe iſt der 


ſtorbenen Fleyg 5 
Concers eröffnet und deſſen Anfang auf heute Mittags um 12 Uhr feſtgeſetzt wor⸗ 


den. Wir fordern demnach alle diejenigen, welche bon dem verſtorbenen Gemein⸗ 


ſchuldner etwas an Sachen, Gelde, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben⸗ 


hierdurch auf, uns foͤrderſamſt davon Anzeige zu machen und die Gelder oder Sa⸗ 


chen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in unſer Depofitum abs 


zultefern. Sollten fie dieſelben an jemanden anders abliefern, ſo wird ſolches fuͤr 
nicht geſchehen geachtet, und es werden dieſe Sachen anderweit von ihnen beyge⸗ 


trieben werden. Derjenige von Ihnen aber, welcher dergleichen Gelder oder Sa⸗ 


chen verſchweigt oder zurück behalt, wird feines daran habenden Unterpfanbes oder 
anderen Rechtes für verluſtig kkklärt werden:: 
S e Foͤnigl, Preuß, Land⸗ a ) 


7 


as 


ee Ze AVERTISSEMENTS, - Er 
Breslau. Ja der Buchhandlung des Unterzeichneten iſt fo eben erſchle⸗ 
nen und für 3 Nihlr. Courant zu haben: Seltene Beobachtungen zur Anatomie, 
Phpfiologie und Pathologie gehörig, von Adolph Wilhelm Otto, öffentlichem or⸗ 
bentlichem Lehrer der Medizin an der Univerſttaͤt zu Breslau. 18 Heft mit 2 Ku⸗ 
pfertafeln in Folio. gr. 4. — Der Herr Verfaſſer liefert in dieſem Hefte eine 
Auswahl von 109 ſeltenen an Menſchen und Thieren gemachte Beobachtungen, die 
für Anatomie, Phyſiologie, Pathologie und gerichtliche Medizin manchen wichtl⸗ 
gen Beptrag enthalten. Vorzüglich möchte den praktlſchen Aerzten wohl der Er 
fund einer großen Anzahl von Sectlonen, die in pathologiſcher Hinſicht zur Erfor⸗ 
ſchung der genauern Beſiimmung der Todes⸗Urſachen angeſtellt worden ſind, an⸗ 
genehm ſeyn. Die beyden gut gearbeiteren Kupferrafela erläutern mehrere der fels 


tenſten Beobachtungen. are 

5 Be Wllibald Auguſt Holäufer, i 
er im Adolphſchen Haufe an der Ecke des Kränzelmarkts- 
) Breslau. Feines engl. und ſpaniſches Siegellak iſt nun angekommen 
und zu haben bey = J. F. G. Bauch, a et 
5 a am Ringe in dem graͤflich v. Sandreezkyſchen Hauſe. 
„) Breslau. Wir geben uns hierdurch die Ehre, allen Verehrern der 
Tonkunſt ergebenſt anzuzeigen, daß der als Componiſt und große Forteplano⸗Spieler 
überall hochgeſchaͤtzte Capellmeiſter Herr Hummel aus Wien hier angekommen iſt, 
und künftigen Freytag den 2 1. Juni in dem Muſikſaale der Uniberſttaͤt ein großes 
Concert geben wird. Das Uebrige wird der Anſchlagzettel enthalten. N 5 
> | 5 TE Schnabel und Berner. 
Breslau den igten April 1816. Dem Publiko wird hiermit bekannt 
gemacht, daß die Ehefrau des Invaliden Lorenz Duditſch geb. Rottengatter durch 
bas am gten d. M. publicirte Erkenntniß fuͤr eine Verſchwenderin erklart worden 
iſt, und Jedermann gewarnt, ſich mit ihr in Feine Vertrage einzulaffen, indem 
ſolche nur mit ihrem Curator gültig geſchloſſen werden koͤnpen. 
Na Zum Koͤnigl. Gerichte hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt verordnete 

N Director und Juſtizraͤthe. ö 
bLVeobſchütz den 25ſten April 1816. Von dem Fuͤrſt Lichtenſtein Troppau 
Jägerndorſſchen Fürſtenthums⸗ Gericht wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, 
daß über den Nachlaß des verſtorbenen Landesaͤlteſten Carl v. Salis, beſtehend in 
einiger Moblliarſchaft, in den Ritterguͤtern Weterwitz, Bratſch, Choltiz und Salis⸗ 
woalde, auch in Kaiſerl. Koͤnigl. Oeſſerreichiſch Schleſien gelegenen Rittergute En⸗ 
dershorf nebſt Zubehör auf den ausdrücklichen Antrag der Vormundſchaft der min⸗ 
derſaͤhrigen Carl v. Salisſchen Kinder und Benefictal» Erben, der erbſchaftliche 
Liquidationsprozeß ist eröffnet worden. Das benannte Gericht ladet deshalb alle 
diejenigen Militalr⸗Perſonen, welche an den gedachten Nachlaß irgend einen An⸗ 
ſpruch zu haben glauben, hiermit vor, in dem vor dem ernannten Deputirten, 
Ober⸗Landesgerichts⸗Referendar Kaiſer, auf den 21. Auguſt 1816, Wen 

i a SE ermiue 


( 1908) 


Termine in dem fürftlichen Gerlchtszimmer allhier ihre Forderungen an den Nach⸗ 
laß entweder in Perſon oder durch zulaͤßige mit Volfmacht und vollſtaͤndiger Infor⸗ 
mation verſehene Mandataren, wozu die Gerichts⸗Aſſiſtenten kautner und Schwenz⸗ 
ner vorgeſchlagen werden, gehörig anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen; 
doldrigenfalls die in dem gedachten Termin Ausbleibenden aller ihrer Vorrechte 
für verluſtig erklaͤrt und mit Ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 


ſriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der den Erben zu verabfolgenden Ders. > 


laſſenſchafts⸗Maſſe noch übrig bleiben möchte, follen verwieſen werden. 
Kr Fuͤrſt Lichtenitein Troppau Jaͤgerndorfer Fuͤrſtenthums⸗ Gericht 
5 er Preuß. Antheild. = Schiller. 
Se Amt Liebenthal den zoften April 1816. Nach erfolgter Erbesentſa⸗ a 
gung eröffnet hieſiges Koͤnigl. Juſtizamt Concurs über das außer einem geringfuͤ. 
gigen Mobillare lediglich im Werthe eines auf 75 Rthl. 10 fgr. gewuͤrdigten No. 14. 
in der Obervorſtadt zu Llebenthal Löwendergſchen Ereifes gelegenen Hauſes beſie⸗ 
hende Vermoͤgen des verſtorbenen Schneider Phillpp Froͤmrich, beſtimmt einen 


Termin ſowohl zum Verkanf des Hauſes, als auch zu Anmeldung ſaͤmmtlicher un⸗ 


ſpruͤche an den Eridarium auf fünftigen oten Jull c., als Dienſtag, wo Kauflu⸗ 


lige und Gläubiger ſich fräh 9 Uhr an bieſtger Amtsſtelle einfinden, erſtere den u. 


ſchlag gegen das Meiſtgeboth, letztere aber nach erfolgter Rechtfertigung ihre Be⸗ 
friedigung, beym Auſſenbleiben hingegen zu gewaͤrtigen haben, daß die Maſſe un⸗ 
ter die ſich S Gläubiger vertheilt und niemand mit fpätern Anforderungen 
gehoͤrt werden ſolIf. Koͤnigl. Preuß. Juſſizamt. 

) Jauer den sten Juni 1816. Zum öffentlichen Verkauf des in hiefiger 
Vorſtadt ſub Nro. 195, belegenen Johann Ehriſtlan Hüſcherſchen Haufes und Gar⸗ 
tens, welches laut der auf hleſigem Rathhauſe ausgehaͤngten gerichtlichen Taxe 
d. d. Ften May 1813. und revldirt den 3iſten May 1816. nach dem Bauanſchlage 
auf 380 Rthlr., nach der Nutzung aber auf 289 Rthlr. 26 for. 8 d', abgeſchaͤtzt 
worden, find Biethungstermine auf den 25ſten Juli und den zaften Auguſt 1816. 
der letzte und peremtoriſche Termin aber auf 5 i 

je \ den ligten September 1816, i 
auf hieſigem Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr anberaumt, welches allen beſſtz⸗ 


und zahlungsfähigen Kaufluſtigen hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird. Hier 


hächft werden alle unbekannte und aus dem Hypothekenbuch nicht conſtirende Real⸗ 


praͤtendenten hiermit vorgeladen, daß fie in dem ‚mehrermähnten peremtorlſchen 6 


Termine den toten September a. c. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Rath⸗ 


hauſe hieſelbſt erſcheinen und ihre etwanigen Anfprüche an das ſub haſta geftelte 


Grundſtück zu den Acten anmelden; im Ausblelbungsſalle aber zu gewärtigen, daß 
ſie nach erfolgter Adjudication mit dieſen Ihren Anſprüchen werden prächudirt und 
gegen den neuen Beſitzer dieſes Grundſtuͤcks nicht weiter werden gehort werden. 
2 N i Koͤnigl. Preuß. Stadt» und Landgericht. 

5 ) Sels den 7ten Juni 1816 Das herzoglich Draunſchweig Delsſche 
Hüͤrſtenthums Gericht macht hierdurch bekannt, daß der Freygaͤrtner Friedrich Utt⸗ 
mann zu Neu⸗Schmollen durch das Erkenntniß vom 5. Juni d, J. für einen Ver⸗ 
Ichwender erklärt worden If, und demſelben daher von niemanden ferner. gültig 
Treditiret, oder gültige Verträge mit ihm abgeſchloſſen werden koͤnnen. 


r 


. 0 ; | Beylage 


5 


FFF 


Belag e 
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Wartenberg: den Arten May 1816. Von Ifen Januar 178165 
bis ult: Juny a. c, ſind folgende Käufe bei dem hiefigen. Fuͤrſtlichen 


Cammer⸗ Juſtiz⸗ Amke zur e Confirmation urge tragen ae 
den, > zwar: 


Der Albrecht Sternol ,, über die vätkuiche Genet. in 
Werbe pro 60 Rthl' i 


2. Der: Fuͤrſt Wikthſchafts⸗ Beomte Witsch, um die Siuritifde mL 


Oreſchgärtnerſtelle in: Paulſchuͤtz, plus Licitanti pro 51. Nhl: 


. 3. Der Joſeph Witteck, um die Amtmann Witſichſche Diefäptite 5 
werſtelle in Paulſchütz, pro sr Rihl. 5 


4 Der Thomas Konto, um die väͤtzeliche deaf in wid, = 
po: 60: Ri, ee ars 2 
Fuͤrſtl Freyſtandesherklich Wartenberger Cam Ji 


ace, Aemtern find: folgende Kaͤufe confirmirt worden: 
Sber Stradam. Der: Kauf des Jofeph Muüſchalla,, um: das Karl 5 
Poſtil Freybanergut No 2 pro 4% Rh. ! 


Offen, 1. Das Jacob Pargande, um die Friedrich, Mlebifee Frei Es 


Felle zu Charlottenfeld⸗ Nr. 11% pro 390 Rthl. 
2 Des Gottftied Anberow, um die Conrad Gierl. ‚Feeifähe Ni. 6 


| zu⸗ VBenjaminsthal, pro 335; Rthl⸗. 


3. 8. Des Domenii um die Staberowiſ⸗ Brandſtelle Rr, 4 4. Zu 1 


 Benjamistthat,, pro 20 b Des Johann Friedrich e um 


2 Morgen Weinberg vom Jöhann Starck, pro 25 Riehl, c. des Friede 3 
nid: Borro, um 4 Weinberg von Ne Chatarine Wagner, pro 35 Nthl. 


d. Des Daniel Deutſchmann „ um £ Weinberg von dem Friedrich. Boeroß, = 
e 50 Rthl. 


Klein: Roi dorf. er. Dis: Johann Bendig, um ein Stuͤck Anger : 
Rn. Bir 5 ee & e Sholes um ein aka Re 
VER pro 


Wartenberg den: 16ten May 1816, Bei nachbenaunten Ge N 


7 — 
b (1900 ® 
ple 8 Ri. g. Des Johann Kabmarck, um- ein dergleichen Rr. 7., 
Pro g Rh. vom Dominio. = 5 Be 
Wartenberg. den keten May 1816. Das Königl. Stadt⸗ 
Gericht zu pohl. Wartenberg macht hierdurch be n daß Zach! 
Kaͤufe bei demſelben conſtirmirt worden: > 
I. Den Aten Januar 1816. Der Fuhrmann Johann Mandel, um | 
Das Franz Schurſche Antheil ſub Nr. 29. zu Wioske, pro 781 Kehl. | 


2. Den qten Januar. Der Fleiſcher Gottfried Kühn, um das 
Wios ker Rodeland und Teichſtücke ſub Nr. 29. litt o, pro 380 Rthl 
3, Den aten Februar 1816. Der Paul Kutſche, um die Gott, 4 
fi Siegmundſche Stelle ſub Nr. 19 zu Wioske, pro 300 Rthl. 5 1 
4 Den 27ſten Februar 1816. Der Kramer Michael, um die 3 

Noppanſche Bauſtelle zu dem Haufe ſub No. 55. und 56. in der Stadt, 


5 8 500 Rthl. 


5. Den gten April. Der juͤdiſche Weinhändler göbel Rinmien, un 
bie Wittwe Ermrichſche Bauſtelle ſub Ne. 110, pro 1500 Rthl. ze 
6. Den ızten April. Die verehelichte Stadt⸗Richter Marks, um 
das Wermeche Haus ſub Nr. 57. in der Stadt, pro 710 Rthl. 0 

Den gaſten April. Der Arrendator Abraham Altmann, um \ 


= das zu Klein Woitsdorf belegene Freigut L Nr. 8. 55 20 1440 Reh 9 


4 


+ 


A ee 


Nieder, Oberau den 12ten May 1816. Johann Ernſt Street | 
pel, hat ſeine Freyſtelle Nr. 7 an ſeinem Bruder Johann Gottlieb | 
Strempel, pro 175 RNthl, Cour. verkauft. 0 

Mieder Gläſersdorf den ı4fen May 1816. C. Ch. Kuh | 
zel, hat ſeine erkaufte Erbſcholtiſey an den 5 Muller, ne 4000 Ru | 
en verkauft. R 

Schiwartzau den igten May Fr Gottlob rd a hat 
feinen Dreſchgarten Nr 18. an Both. Pirling, bes 132 Athl. 11 el. | 


1 ir d', Eour verkauft. 


Nieder⸗ Gläfersdorf den ten May 1816. George gelte N 
dich e hat die Fauſtiſche Häuslerſtelle zu Nieder Gtäferedarfe | 
pie 50. Ripl, Cour. als Meiſtbietender erſtanden. A 

Neuguth, den 22 ten April 18 65 Hoſerichter, hat feine Klein⸗ 0 
be Nahrung zu Ge. Heintzendorfan S Sieg: Tauchert, pro 867 le 
Cour. verkauft 0 

= Prieborn den ten: May 816. Nachſtehende Käufe 5 g 
Bethe ärdeenaben! . in l eee vom a ſten No 


RR 


vembek 25 


4 ER 


1 
* 
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vember 18187 bis Ende Aprit 1816, banken, werden bekaume gen 
macht, als: 


1 Der Kauf bes Gottfried Aue, um das bätaige Baiengut fab 


Nr. 11. zu Prieborn, pro 1280 Kthk. 


2. Der Kauf des Gottfried Bluͤſchke, um die Kloſeſch⸗ Huele- 


ſtelle ſub Nr. 51 zu Crummendorf, pro 188 Rihl, 17 fgr. I d 


3. Die Zuſchreibung des Bauergutes ſub Nr. > au Hebnderf, = 


der Witwe Anna Maria Lux, pro 700 Rrhl. 


4. Der Kauf des Johann Chriſtoph Lur, um das Zimnecge 


Hb ſub Nr. 67˙ zu Prieborn, pio 68 Rthl. 12 Gr. 


Koͤnigl⸗ Preuß Charite Amt. N 
Ereusburg den gteu May 18 6. Von dem Gerichts Amte 
See iſt der Kauf des Jacob Waleſſa, um die Eslonzeſtele Ab 


3 mu u Sophienberg confirmirt worden. 


Oktmachau den Zöoſten Aprit 18716. Beim Königl. Stadt⸗ | 


Gericht zu Ottmachau iſt am zoſten April g. c. der Kauf des Bauer ä 


Ignatz Krauſe, um ein in der ſtädkiſchen Feldmark nach Sarlowitz zu ge 
legenes ſo genanntes Teichackerſtück von 3 Scheffel Auſſaat, pro 100 Nh - 


Cour. confirmirt worden. 
Neuſtadt den 18ten May 1816. Das Sufig- Amt gangene 


dorf nn hiermit bekannt, daß: 
1 Der Frau Gräfin von Mettich, gie Freigärtnerſtele Nr. , 85 
ſo wie 1 808 Ackerſtuck Nr. III. zu Waldhof, zuſammen pro 247 Rthl. 


2. Den Ziegenhälfer Bürgern: Johann ‚König, Franz Titze, Joſeph 
Ertelt, Leopold Kunze, Michael Grondey und Georg Schuch „das Acker. 


ſtuͤck Nr V. zu Waldhof, pro 1000 Rthl. 5 
3. Dem Müller Joseph Elsner, das Ackerſtück Nr. III, zu Wa. 5 


hof, pro 200 Rthl. Cour, gerichtlich zugeſchrieben worden. 


Freyberg den Iten May 1816. Bi nachbenannten Gerches 


Br; Aemtern ſind vom Iſten Jauugr an folgende Kaufe zur onſtenetlon 


85 De u = 210 Rthl. 


ne 
I. hei Ober Atusdorf 1. Johann Gottlich Scholzes, Kauf um ſei⸗ 


nes Vaters Freiſtelle, pro 300 Rehl. 
II Bei Nieder Arnsdorf. 2: Gottlieb Pohl, um Eruß Renners 


Hofegarten, pro 325. Kehl, 
3. Des Grundherra v. Sogfemäth, uf der Gocke, Scholzi⸗ 


III. Bei 


liche Stele, pro 400 Rthl. 


N pro 60 Rthl. 


® (ars ) 2 


nl. Bei ib bd Gottlieb Side, Kauf um David an, 


5 ats , Bauerzut, pro 4123 Rt. . 
Av. Bei Pllſen. 5 Joh. Gottfried Rauſches, Kauf um die uk 


V. dei Ober - Baumgarten. 6. Johann Sottfeied Schindler, um 
Wottlieb Thomaß Freigarten, pro 342 Rthl. 25 hr. = 
7. Johann Friedrich eehte Kauf um Goktlieb Ulber Sendern, | 
pro 300 Rthl. | 

. Bei Hohpeterkdorf. 8 Kauf Johann Gottlieb Rauprichs, am 

Sr Gge. Rauprichs Bauergut, pro 500 Rthl. | 4 
eg Ehrenfried Wittichs, um ſeines Vaters Garken, pro 200 Ruf, 9 
dor Joh. Gottfried Ullrichs, Kauf zum Srearih Ullrichs Garten 1 
pro 200 Rthl. 1 
11. Joh. Gottfried Rauprich um Gottlob Rauprichs Haug, 


12. Joh. George Naupachs Hauskauf von Kuschel, pro 90 Rthl. 
I. Bei Blumenau. 13, Ignatz Knoblichs, Kauf um Anten A 
rue Hofegarten, pro 270 Nthl. N 
4114. Franz Kurzer, um Joſeph Thiels Wieſe, pro 145 Rthl. j 
; ai Bei Kohlhoͤhe. 15. Johann Gottlieb Glatte, Kauf m 
Schurzmanns Haus, pro 274 R tl 5 
16. Wilhelm Reichſteins, Kauf um Ehriſtoph Kranz Sreiparten 
IX. Bei Oberſtanowitz. Franz e Kauf um Rehhorns en al 
nel, pro 300. Athl. ae 


Fr Wänſchel burg den igten May 1816. Bey dem i 
& Königl. Stadt = Gericht, ſeit dem Aten Dezembr. 1815. folgende Käufe \ 
konfirmirt worden, als: | 
ST DIR Bäcker Franz Andres, um ſeines Vaters Bernard Abit 1 
Aecker, von 14 Scheff, pro 438 Rthl. 2 for 107 d'. g 
2. Des Franz Steuer, um den Ignatz Frinmelſchen er pro 1 
4663 Rthl. sh 
3. Des Franz Böhm, um 8 Sack Gyrdiſchen Acker, pro 582 a. in 
11 Were 6 vd. Ban: 
04. Des Anton Nowag, um den Set Marpſchen Gerten, ne 
5 152 95 11 ſgr. 10 d'. 1 
| Des Franz Biehl, um det Slam ef e in 1 
180 Bi 23 io 6 = 0 
6. en 
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6. Des Franz Schilardin, zum Sana Münnichs Sorten, we 
273 Rthl. 10 for: 
7. Des Anton Tieffe, um das Sarah Müſlerſche Haus. in der S Stadt, 
bre. 907 Rthl. 
Des Franz Vernhard, um den Michel Sturchſchen Garten, bio 
304 Röhl 17 gr. 1 d'. 
9. Des Johann Pohris, u um des Vaters Herrn Anton Popris Bor: 
5 werk, pro 12000 Rthl. a 
i 10. Anton Drott, um. 5 Sack Georg Dinterſchen Acker, pro 25f ch. 5 
17 [gt 1 8 
1. Des Emanuel . um 3 Sack Lage gen Acker, pro 
114 Rthl. 8 for. 6g d,. 5 
12, Ignatz Dinter, um 3 Sack dito, pro 114 Ro 8 fer. 
3 Ignatz Pohl, 5 Scheffel, Sanad Gyrdiſchen Ader, pro 
47⁵ Rthl. 14 ſgr. 3 5. 
ii Franz Schösler, um das väterliche Georg Schbslaſche Dane 
ergut, pro 571 Rthl. 12 ſgr 1020, 
15. Des Joſeph Herzig, um 2 Sack Georg Dintsefgen Acker, 


pro 76 Rthl. 


16. Franz Macke, um 2 Sack dito, pro 76 Rthl. GE 
Stolz den 20ſten May 1816. Seit dem zffen Januar e. ſind 
beym Gerichts „Amte hieſelbſt e Kaufe Contracke verlautbart 
und fundi ktradirt woiden: f 


Bee Gotefeled Eipoltſche, um das Sheſtorh Sauerſhe Haus, zo 2 
90 0 Rihl. 


Se Gottfried Fiedlerſche, um das päferliche Bauergut, pro 1300 Rth. 5 


3. Gottlieb Reichelſche, um das Friedrich Thielſche Been pro 


1455 Rthl. 


4. Gottlob Winklerſche, um das vaͤterliche Bauergut, pio 962 eh, 

5. Bernhard Siebelſche Adludicatorſa, uber die Johann Skacheſche N 
Freiſtelle, pro 476 Kthl. 

6. Johann Aulichſche Winne um: die Klikertſche kleine Muͤhle, 
pro 250 Rthl, = 

7. Johann Hoffmannſche Aojudicatoris, un die Feldmühle Ki 


8 Kunzendorf⸗ pro 4802 Rthl. 


= 5 160⁰ Mehl 5 


Extranie Aecker auf Tarnauer Felde / 
8. Foſpha Maaſc an um das in Ackerſtuͤck, pre 2 


8 ai 


2 Cagn * 8 


9 Carl Giemenbifge, um das väterliche Ackerſtück, pro 1200 5 
Meichsthaler. a >= 
Schrebsdorf Si Sten May 1816. Bei dem hieſigen com: = 
binirten Gerichts⸗-Amte, Find ſeit dem iſten Januar c. bis jebt nadfte 
hende Käufe verlautbart, a fundi tradirt worden: i 
Von Schrebsdorf. Der Franz Huͤbgerſche, um die väͤterlie). 
Hofegaͤrtnerſtelle, pro 888 Rthl. ö 
Von Kaubitz 2. Der Gottlieb Schelte ſce, um die Anton Klin⸗ 
kertſche Robothſtelle, pro 141 Rthl. 
i a Der Johann Nickelſche, um den Gouftid Rohlederſchen Kretſch⸗ 
85 2550 Riehl. 
> Der Joſeph Köntgebergerſche, um die väterfiche Beeiffle pre 
"400 Kehl. En 
Von Glaſendorf. 57 Der Joſeph Strecerſche, um die Joſeph 
e Freiſtelle, pro 290 Rthl. 
6 Des Joſeph Nückelſche, um die väteriiche Freiſtelle, pro 160 th. 
d Von Kunsdorf. 7. Des Anton Wentzelſche, um die Joſeph Steis 
nerſche Mühle, pro 2800 Nthl. 
ER Von Siegroth.. . Des Gotuicb Sghilgſche, um das väterliche 
Sr Eolonichauß, pro 80 Rthl. 5 
Von Silbitz. 9 Des Gottfried Wirſigſche, um das Friedrich 
e che Bauergut, pro 788 Rthl. 
10 Des Hottftied Hapnſche, um das Wirſigſche Bee pro 
788, Rthl 
12. Der Gottlieb blase, um die Eheiſtoph Ehrliche Kretſch⸗ 
amſtelle, pro 1107 Rthl. 
12 Des Anton Wagnerſche, um das Hahnſche Bauerguth, pro 
1700 Rthl 
Von Strachau. 13. Der Elſſabeth Eüffterſce, um das Gottlieb 
Boͤrſche Baue gut, pro 1217 RthE. >. 8 
f Groß ⸗Heintzeudorf zu Meuguth, gehötig dem 2585 April! 
1816. Der Dreſchgartner Gottfr. Kuntke zu Nieder: „Glaͤſersdorf, hat 4 
1 unter Neuguther Gerichtsbarkeit beiegene Sunfhwic ſe an den Schmidt | 


©. Ecchirſchke zu Groß „Heintzendorf, pro 5 Kehl, Cour. verkauft. 


5 W̃ alden burg den 1 gten Mah 1816. Vor dem Königlichen = 
Stadt Gerichte hieſelbſt find im erſten haſhen Jahre c. Nachſtehende 8 
a au en Confirmation e worden 

* . Kauf 


RT A Dh c 


8 (19 %% ae BE 


x. Kan des Chrittien Friederich Knobpffmüller, um der Ehriſtiane 
ee geborne Berger Haus und Farbe Nr. 52. pro 1600 Rthl. 
Des Gottfried Gültler, um der Dorothen Beer Haus Nr. 66., 
pro 085 Rthl. 5 
Tannhauf en den 18ten Wan 1816. Vor en Keicesräflic £ 
v. Pückler Tannhauſer Gerichts Amte hieſelbſt, find im erſten halben 5 
. c. nachſtehende Käufe zur Confirmation vorgetragen worden + R 
Kauf des Johann Friedrich Dresler, um Johann Geitfeich = 
ee Großfroͤhner Guth Nr. 8, pro 800 Rthl. i 
2. Johann Gottlieb Froͤhlich, um Johann Gottſtied Hammers 
Haus Nr. 43 pro go Rthl. 
3. Johann Ehriſtoph Kandler, um die Johann Gottfried ge. 
mannſche Scholtiſey Nr. 1 pro 7500 Rthl. Er 
4. Johann. Gottlob Weitz, um Cheiftop. Leupold Sieinfrdgners 


Guth Nr. 7. pro 380 Rthl. 
55 Carl Friedrich Thiels, um eines Vaters leide Namens 


_ Nr. 72., pro 60 Rthl. 


6, Johann Ehriftian Weigerts, um feines Vaters Wale Nr. se = 


bro 150 Rthl. 

7. Johann Chriſtoph Stull, um Got tfried Hildebrands Haus Nr. 63% 
pro 550 Niehl 8 

8. Johann George e um der Size Lsupoloin, Haus 


Ni 90, pro 80 Rthl. 


9, Martin: Stunt, um der wolte Siegert Haus Nr. 85. 7 


pro 375 Rthl. : 
ro Johann WI (heim Kummer, um feines Waters Gollfried ‚Kur 


mer Haus Nr. 67, Pro 400 Rihl. 

Seitendorf Schweidnitzſchen Kreiſes den 18ten May 1816 
Vom ıften Januar e bis heute, ſind von dem v. Ezettritz und Neu⸗ 
hauß, Seitendorfer „Gerichts- Amte nachſtehende Käufe confirmirt worden: 

. Kauf des Carl Benjamin Heuber, um ſeines Vaters Gottfried Heu⸗ 


ber Freihaus Nr. 16., pro 11g Rtbl. 


2 Johann Gottfried Peil, um Cru Gottlieb Oertele Bausrguf 


Nr 19% pro 4300 RI 
35 Gottfried Tſcherſi ichs 7 um Gottfried Prükelts Bauergut N. 21, 


pro 2330 Rthl. 
4. Johann George Meyer, um ae Vaters gleiches Rapment Auen⸗ 
11 38˙% pro 70 en > 1155 8 


2 Core , 5 


a Alt affer: den 18ten May 1816. Vor dem Justiz Noth vy 
Mutjus Altwaſſer⸗ Gerichts ⸗Amte find, ſeit dem ıften Jan; gar c. bis 
heute, nachſtehende Kaufe confirmirt worden: 

; 1. Kauf des Heinrich Wentzels, um Ehriſtoph Bertermann Color 
niehaus Nr. 14, pro 66 Rthl. 

2. Wilhelm Heumann, um der Wittwe Roſine⸗ Scholz Freſſtelle 
Nr. 8. pro. 671 Rkhl. \ BEER 
23. Der Roſine Kulznern, um George Klenners Freigärtnerſtelle 
Nr. 5., pro 408 Rihl. 


4. gofenb- Kolzord⸗, um das mite Haſchkeſche Haus Nr: 2, pre 


325 Rthl. 
5 George Klemers, um: Wilhelm Herrmanns Goonishans der. 187 
pro 100 Rthl. 
Ottmach au den raten: May 1816. Das Graͤfl. Schaffgot⸗ 
ſche Juſtizamt macht hiemit bekannt, daß: 
1. Amand Hanel, von dem Heinrich Hanelſchen Erben das zu 


Gollendorf Grottkauer Ereiſes b Nr. 2... belegpne: Bauergut, pro ; 


1220 Rthl. Cour: 


en Anton; Kuifhfee, von ſeinem verſtorbenen Cheweit Maria: Kriſch⸗ : 
kern die zu Glambach ſub Nr. 20: Mühſterberger = Erelſes Wegen Ro⸗ 


ee pro, 181 Rihl. 28 far Cour: 


„Joſeph Spielvogel von Patſchkau, or dem Anton Keith, deſ⸗ 1 


fen 15 Neuherbsdorf Nr. 16. Glottkauer⸗Ereiſes belegene Colos ſtbaſtelle, 
pro 240 Rthl Courant — erkauft und zugeſchrieben erhalten Holen 
Schön hey de den azjten: May: 1816.1 Bei dem hieſihen Ge⸗ 
richtsamte iſt: 


1. Der Kauf de des Gottftied Schuber ths, über die yon ven eich 


e für: 470 Rthl. erkaufte Gäͤrtnerſtelle; und 5 
2. des Carl Pfloumanas, über die von dem Muller Ehriffiän Gott, 

leb Stanke für 1800 Rihl. erkaufte Waſſer⸗ ns e confrmirt 

worden. 


„richt bieſelbſt find nachſtehende Kaufe confirmirt worden; 
. Dem Gottfried Brauer, das Feiſtſche⸗ Haus Rr 75 pro 340 Rth. 
2. Dem Chriſtian Gortlob Kirchner, das Schenckſche Haus Nr. 35% 
pro 1300 Rh 


= 50 Rt ML 


Nimptſch dem 27ſten. May 1816. Bei dem: Königl. Stadt Ger 5 


3. Dem Gottlieb Herzog), das En des mu „ pro 5 


2 61 532 

Donnerſtags den 20. Juni 1816. - 
Auf Er. Körigl. Meichdt von Preußen zt, mr. 
8 allergnädigſten Speeial⸗Vefeht. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXV. 
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Bekanntmachung wegen dem freyen Einlaſſe des podoliſchen Minds 
biehes, welches in dem Großherzogthum Poſen den Winter über 
a zur Maſtung aufgeſtellt geweſen iſt. i 
) In Gemaͤßheit Eines Hohen Miniſterial⸗Reſcripts vom 22 Map lſt der 
Einlaß des von den Gutsbeſitzern in dem Großherzogthum Poſen den Winter über 
aufgeſtellt geweſenen podoliſchen Viehes, wenn daſſelhe Über einen der Graͤnz⸗ 
Elulaßorte geführt und verkauft werden follte, nachgegeben, wenn jedes Stuck an 
einem Hinterſchenkel mit dem nachſtehenden beſcͤriebenen Zeichen gebrannt worden 
if: Das von der Koͤnigl. Regierung zu Pofen zum Brennen befimmte Eiſen iſt 
rund von der Große eines Preuß Thaters, in deſſen Mitte die bepden Buchſtaben 
2. B. deutlich und erhaben angebracht find. Das podollſche aus dem genannten 
Groß herzogihum in die hieſtze Provinz eingehende Mas vieh, welchem nach der 
Verfuͤgung der genannten Regierung das vorftehend beſchrlebene Zeichen an dem 
rechten Hlaterſchenkel eingebrannt iſt, wird ohne Duatantaine eingelaſſen und als 
inländiſches Vieh bet achtet, wenn der Eigenthihner des Hornviehes, außer den 
feſiſteh enden Geſundheits⸗Atteſten, mii dem Zeugniſſe des Creis⸗Landrathes uber 
das Einbrennen des Zelchens, nebſt der Angabe des Tages, an welchem das Ein⸗ 
breunen geſchehen, und der Häupter⸗Zahl Serfehen If. Die Quarantaine⸗Aemter 
des hieſigen Departements haben ſich hiernach puͤnktlich zu achten, und darauf zu 


9 wachen daß kein Unterſchleif gefchehe, weshalb dieſelben den Eingang ſolchen Dies 
bes in das hieſige Departement auf dem gleich erwaͤhnten Erels Landräthlichen 
Atteſte genau zu vermerken, mit dem Quarantaine⸗ Siegel zu beſſegeln und in das 
Quarantalne-⸗Buch einzutragen befehligt werden. Alle landraͤthl. Offieia, Polizey⸗ 
und Acciſe⸗Beamten haben darauf zu ſehen, daß dieſe Verfügung in allen Punkten 
gemeſſenſt befolgt werbe. Jedes andere vodoliſche Rindvieh darf nicht anders als 

nach einer Quarantaine von vollen 21 Tagen eingelaſſen werden. Uebrigens muß 
das aus dem Großherzogthum Poſen ſolchergeſtalt eingehende podoliſche Schlacht ⸗ 

vieh mit dem pol lniſchen Jollamts Expeditlons⸗ Schein begleitet ſeyn, welcher die 
Silegung der Conventions Zoll⸗ und Haͤndlungs⸗Gefaͤlle beweiſet, widrig nfalls 
au 2% EHRE gedachte 


2 (4%) „% 


a dachte Gefälle bey dem Eingang in Schleſien erhoben werden muͤſſen, wobey die 
Klertſe⸗ und Zollaͤmter auf den Jahalt der Circularien vom 6, Februar c. Nro. 20. 
und 14. März Nro, 38, und guf die Verordnung vom 6. Map c. Neo, 12. Amts⸗ 
blatt vag. 17. und 1 8. berwieſen werden. ; 5 
Breslau den 18. Jig 816 ar „„ 
JVVVVTVVVVVTTTTTTTTTTTTTTT TTT Es 
J.... 
Breslau. Einlge gebrauchte aber noch ſehr gutt Kleider⸗Schraͤnke 
find wegen Mangel an Platz vor dem Nicslaithore in Nro. 14 zu verkaufen. 


—— 
Aer er, 


Breslau. 6 Stück blühende Studen Orangerſe Baume find zu vers 


kaufen ber dem Oderthore un blauen Haufe im Hofe rechts 2 Treppen hoch. 


Breslau. Das Haus und Garten vor dem Sandthore auf dem kehm⸗ 


damme ſub Nro 966. zum blauen Adler genannt, iſt zu verkaufen. BR 
Breslau. Zwey ſtarke vollkommen fehlerfreye ruſſiſche Wagenpferde, 
eines s und das andere 8 Jahre alt, find gleich zu verkaufen. Das Nähere vor 


dem Schweidniger Thore bey Herrn Liebig. s 85 


Breslau. Das auf der Antonlengaſſe ſub Nis. 686. 87; gelegene Haus 
iſt aus freyer Hand zu verkaufen. Das Naͤhere erfraͤgt man bey der Eigenthuͤmerin 


par terre. er RE ER . 
| - Breslau den rffen December 1815. Da das im Buͤrgerwerder fub 


No. 1033. beiegene, dem Lohgerber Chriſtian Samael Wiesner zugehörige, auf 


2600 Ntnie, zu 5 pro Cent und 2166 Rihlr. 16 ggr. Cour. zu 6 pro Cent gerichtlich 
abgeſchaätz e Haus in denen auf den 23. März 1816., den 24. May 1816. und den 
Aaſten Juli 186, anberaumten kicitationsterminen oͤffen lich an die Meiſtblethen⸗ 
den verkauft werden ſoll, ſo werden hierzu laͤmmtliche beſitzfaͤhige Kaufluſtige auf⸗ 
gefordert, ſich zur beſtimmten Zeit, beſonders in dem auf den 24. Juli 1816, ans 
ſiehenden letzten Termtino, bey dem hleſigen Königl. Stadtgericht vor dem geord⸗ 
neten Commtiſſario, Herrn Juſtizrath Witte „ einzufinden „ihr Geboth darauf obzu⸗ 
legen und hiernaͤchſt zu gewärtigen, daß der fub haſta ſtehende Fundus dem Muiſt⸗ 
und Beftbiethenden durch das zu eröffnende Adjudicatiens⸗Erkenniniß zugceignet, 


auch nach gerichtlicher Erſegung des Kunfichinings die Loͤſchung der eingetrage⸗ . 


nen owohl ols auch der leer ausgehenden Forderungen verfügt werden wird, Ue⸗ 


bkigeus dlent zur Nachricht, daß die aufgenommene Taxe am hleſigen Rathhauſe 


aus hängt und daſelbſt zu jeder Zeit nachgefehen werden kann. ; 
IE Das Koͤniel, Gericht der Stadt. 


Breslau den 1sten Maͤrz 1916. Bey dem bifigen Koͤnigl Stadt a 


gerlcht ſoll dat auf der klein n Gkoſchengaſſe ſuß ro 1966. gelegene Hau“, 
von welchem jedoch keine Ertragsta xe aufgenommen wer den koͤnnen, weil es durch 


die im Jahre 1806, erfolgte Belagerung der Stade fafl gänzlich defiruirt norden, 


und aus einer par terre gelegenen auf 30 Nthlr. Courant anzunehmenden Wohn ing 


gar keine Nutzungen gewährt, in Terminis den 21ſten Juni c., den zeſten ) 1 
„ . „ e N 
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und den 2 7ſten Auguſ c. Öffentlich. an den Meiſibiethenden verkauft werden. Die 
deſitzfählgen Kauſtuſtigen werden demnach bier durch aafgefordelt, ſich zur deſtimm⸗ 
ten Zeit beſonders in dem auf den 2 ſten Auguſt c. zuſtehenden lißten Blethungs⸗ 
termiab Vormittags um to Uhr vor dem hierzu geordie en Commiſſarſo, Heren 

Jußtizrath Witte, einzufinden und ihr Geboth darauf abzugeben, wunsch als⸗ 


denn gedachter Fundus dem Meiſt⸗ und Veſtetetbenden durch das zu eröffnende 
Adzudicationgerfenntnig zugeignet, und nach gerichtlicher Exleguna des Kaufſchtl⸗ 
lings die Loͤſchung der eingetragenen ſowoßl, als auch der leer ausgehenden For⸗ 
derungen verfügt werden ſoll. Uebelgens dient zur Nachricht, daß die Beſchrei⸗ 
dung des Hauſes ain Rathh uſe aus hangt und daſelbſt zu jeder Zeit nach geſehen 
werden kann. 8 N ; 
Bernſtadt den sten April 1816. Das Gericht der Stadt macht hler⸗ 
mit bekannt, daß das auf 330 Nthlr. gerichtlich abgeſchätzte Haus Nro. 181. auf 
hieſtger Bräuergaſſe in den Terminen den 27iten Mon, 27ſten Juni, und vorzuͤg⸗ 


lich in dem letzten Biethungstermin den 28ſten Juli d. J von Vormittags um 9 Uhr 


on öffentlich an den Beſtbiethenden verkauft werden ſoll. Kanflıftige haben daher 
i dieſen Termiten in his ſiger Getichtsſtube ihre Gedethe abzugeben. ; 
Schweidnitz den zaſten May 1816. Es fell das dem Gottlieb Meſche⸗ 
der zugehoͤrige Freyhaus zu Dictmannsdorf, welches auf 3853 Rthlr⸗ Cour, kaxitt 
worden, Schulden halber in dem peremtoriſchen Termine den ziſten Juli Nach⸗ 
mittags bis 5 Uhr im Schloß zu Dittmannsdorf an den Meiftbierhenden verflei- 
gert werden. Kauftuſtige und Zahlungsfaͤhige welche die Taxe täglich in den Ger 
richtsſtaten zu Dittmannsdorf und Kynau einſehen koͤnnen, werden dazu hiermit 
eingeladen. Das Gerichtsamt der Herrſchaft Königsserg, 
Goldberg den riten Apeil' gs. Da das ſub Nro. 32, zu Probſthayn 
gelegene und auf 1989 Rihlr. 1 for. Cour. gewürdigte zu dem Nachlaß des ge⸗ 
ſterbenen Bauers Jod ann Gottlieb Meſchter gebörie Bauergur nebſt Pertinenzten 
auf den Antrag der Jnteſtaterden ſud haſta verkauft werden ſoll, und bierzu Ter⸗ 
mint licitationis auf den 18ten May, ı7ten Juni und ıgten Julf d. J angeſetzt 
worden; fo werden Koufluſtge, Beſitz- und Zaolungsfaͤhige vorgeladen fi in 
dieſen Lerminen, beſonders aber in dem letzten welcher peremtorlſch iſt, fruͤh um 
3 Uhr in der Gerichtsſtube zu Probſthayn zu Abgabe ihres Gebothes einzufinden. 
5 FR Das Gerichtsamt von Probihayn ii ms 
e RT Vater, Juſſittarlus. 
Schweibnitz den arſten May 1816. Es ſoll das dem Weorge Frledrich 
Gogler gehoͤrige Freyhaus zu Kynau, welches auf 54 Rihl. topirt worden, Schul⸗ 
den bal ber den ziſten Juli Vormittags von 8 bis sc Uhr zu Oittmannsdorf an den 
Meiſtdtethenden peremtoriſch verfteigert werden Kanfluſtige und Zablungskaͤhtge, 
welche. die Taxe täglich in den Gerichtsſtaͤten zu Dütmannsdorf und Kyn au einſe⸗ 
hen koͤnnen, werden dazu hiermit eingeladen. a 
i Dias Gerichtsamt der Herrſchaft Königsberg, 
) Protſch den sten Jun 1816. Nachdem ſich in dem zum freywilltgen 
Verkauf der zu Protſch an der Weide Breslanſchen Ereiſes gelegenen, dem verſtor⸗ 
benen Stephan gehoͤrig geweſenen auf 130 Rthlr. 9 ſgr. Cſur gerichtlich gewuͤr⸗ 
digten Dieſchgaͤrinerſtelle am rsten d. M- angeſtandenen Lleitationstermine kein 
ö i | 3 annehm⸗ 


* 
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n unehelichen Köuer gefunden; ſo wird zu beren öffentlichen Verkauf an den Weiſ⸗ 8 
biethenden ein neuer Termin auf den 29. Juni d. J. anberaumt. Beſi⸗ und 


zahlungsfaͤbige Kaufluſtige werden daher hiermit aufgefordert, in gedachten Ter⸗ vg 


mine früh um 9 Uhr auf dem hertſchaftlichen Wohugebaͤude zu Protſch au der Weide 
gu erscheinen 925 Gebothe abzugeben und demnäachſt den Zuſchlag zu gewartigen, 
Das Juſtizamt zu Protſch und Beide, 
x Citationes Creditorum. 


eteguts ben 2g ſten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Dem 
Landesgerichts werden alle unbekannten Cafengtäubiger des vierzehnten ſchleſtſchen 
Landwehr» Infanterie» Regiments auf Antrag deſſen Commandeurs vorgeladen, in 


dem zur Anmeldung und Rechtfertigung ihrer Forderungen an gedachtes Regiment 


und die Caſſen der Bataillons des Majors v. Freyburg, v. Puſch (fruͤher v. Thiele), 5 
v. Winterfeld (früher v. Wilhelmi), v. Carlowitz (früher v. Biſtram), aus der Zeit 
vom iſten Januar bis Ende December 1815. anderaumten Termine den 19 Au⸗ 


guſt d. J. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten Deputato, Ober⸗Landesge⸗ 

richts Auscultator und Lieutenant Albinus, auf dem Ober⸗ Landesgericht in Glos 
gau in Perſon oder durch hinreichend informirte und geſetzlich bevollmächtigte hie⸗ 
ſige Juſtiz⸗Commiſſarlen zu erſchelnen, ihre Anfpräche, die fie ſeit Formation des 
Regiments ex quocunque rapite für Lieferungen, Vorſchüße, „Auslagen, geleiſtete 
Arbeiten ꝛc., mit Ausnahme der Sold⸗ Rückſtänbe, zu haben vermeinen, zu liqui⸗ 
diren und zu jnflificiren; im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß fie ih⸗ 


res Rechts an die Caſſe durch ein Urtheil verkuſtig erklärt und blos an die Perſoon 


desjenigen, mit welchem fie contrahlrt baden, werden verwiefen werden. 

Koͤnigl. Preuͤß. Ober⸗Landesgericht von Riederſchleſten und 

der Lauſitz. g.) 
3 Liegnitz den 22 ſten März 1816. Von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗Lanves⸗ 
gerichts von Niederſchleſten und der Lauſitz zu Liegnitz werden alle unbekanuten 
Glaͤubiger, die an die Caſſe des ſchleſiſchen a b an erte Regiments No. 3. 
und deſſen 4 Bataillons, welche früherbin zu Jauer, Schmiedeberg, Hirſchberg 
und Breslau in Garniſon ſtanden, Anſpruͤche zu haben vermeinen, vorgeladen, 
in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung derſelben auf den zıten Jult c. a. 


Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termin vor dem ernannten Deputirien, Ober 


Landesgerichts⸗Referendarlo Nickiſch, auf hieſigem Ober Landesgericht entwe⸗ 


der perſoͤnlich oder durch zuläßige mit geſetzlicher Vollmacht und hinreichender 


Information verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſa⸗ 
tien zu erſcheinen, ihre Forderungen an die gedachte Caſſe, ſie moͤgen aus Lie⸗ 
ferungen, Arbeltslohn, Auslagen, Vorſchuͤſſen oder irgend einen andern An⸗ 
ſpruche beſtehen, angeben, und zum Erweis deren Richtigkeit die in Händen 
habenden Beweismittel beyzubrigen, demnächft aber das Weitere, fo wie im 


Falle des Ausbleibens zu gewaͤrtigen, daß fie, jedoch mit Ausnahme der noch 


im Felde ſtehenden Militairperſonen, nach fruchtloſem Ablaufe des Termins = 
ihrer Anſprüche an die Caſſe des mehrerwaͤhnten Regiments und Bataillons ver⸗ 
luſtig ſeyn und blos an die Perſon EN, mit welcher He outrahirt haben, 
BEN werden follen.- 5 g. 9% 
79 bier, 


a. 


„h elegultz den asſten April 1816. Es iſt auf den Antrag des Ober⸗Aut⸗ 5 


mann Kunzendorf, als Vormuades der minorennen Kinder des verſtorbenen Guks⸗ 


beſitzers Benjamin Boͤhm auf Groß Schwein, über den geſammten Nachlaß des 


letztern per Becretum vom 19ten December 1814. der erbſchaftliche Liqaldatiens⸗ 
prozeß mit der Wirkung des §. 61. Tit. 58. Tol 1 der allgem. Gerichts⸗Ordnung 


eröffnet, und find den unbekannten Gläubigern aus dem Militaͤrſtande zu Felge 

der Beſtimmungen des Suspenſtonsediets vom zoſten Juli 1812. ihre Rechte vor⸗ 
dehalten worden. Nachdem aber durch die Allerhoͤchſte Catinetsordre vom 30. Maͤrz 
a. c. das Suspellſionsediet wieder aufgeboben worden, fo iſt ein neuer Termin zur 
Anmeldung und Rechtfertigung der den unbekannten Glaͤubigern aus dem Militär⸗ 


ſtande an jenen Nachlaß zuſtehenden Forderungen auf den 16ten September c. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr angeſetzt worden. Alle unbekannten Gläubiger des Verſtorbenen 


aus dem Milttärftande werden baher aufgefordert, gedachten Tages zur beſtimmten 
Stunde vor dem zum Heputato ernannten Ober⸗Landesgerichtsrath v. Tſchierſchky 


entweder perſoͤnlich oder durch hinreichend Jaformirte und geſeßlich Bevollmächtigte 


(wozu denen, welchen es an hieſiger Bekanntſchaft fehlt, die Juſtizcommiſſarfen 


Hof⸗Fiscal Dehmel und Juſtlzrommiſſarius Treutler in Vorſchlag gebracht werden) 2 


auf dem Ober⸗ Landesgericht in Glogau zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liqui⸗ 
diren und zu jufhfteiren, jedoch auch für die Zukunft Mandatarien zu beſtellen; 


widrigenfolls He bey den vorkommenden Berathſchlogungen und abzufaffenden Bes 2 
ſchluͤſſen nicht weiter werden zugezogen, ſondern vielmehr wird angenommen wer⸗ 
den, daß ſte ſich dieſen Beſchluͤſſen und den Verfuͤgungen des bieſigen Ober: Lanz” 


desgerſchts lediglich unterwerfen. Im Fall des Ausbleibens in jenem Termin ha⸗ 


ben die gedachten Gläubiger zu gewärtigen, daß fie ihrer etwanigen Vorrechte ver⸗ 
luſtig erklart und mit {Seen Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung 


der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch äbrig bleiben möchte, werden 
verwieſen werden. a 8 5 


er. Lauflß, 


h iegnltz den ssſten April 1816. Es in über den Nachlaß des zu Ogger⸗ > 
ſchuͤtz verſtorbenen Carl David v. Zobeltig auf den Antrag des v. Angernſchen Bore 
mundes, Haupimanns v. Pannewitz, unterm eaſten v. J. der erbſchaftliche Ligulda⸗ 


tionsprozeß eröffnet worden. Alle unbekannten Militärglaͤubiger des Verſſordenen 
werden daher vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung ihrer Forde⸗ 


rungen anberaumten Termine den 16ten Septemder c. Vormittags um 10 Uhr bor 
dem ernannten Deputato, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Tſchlerſchky, auf 
dem Oder⸗ Landesgericht zu Glogau in Perſon oder durch bib reichend infornurte 


und geſetzlich bevollmächtigte hieſige Juſtlzcommiſſarien zu erſcheinen, ihre An pruͤ⸗ 
che zu.itquidtren und zu juſtifielren; im Fall des Ausbleſbens aber zu gewärtigen, 
daß fie aller etwanigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur 


an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe 


noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 


Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Riederſchleſten uud x 


i A der Eaufiß. 2% : 
„) Grünberg In Schlefien den 23ſten May 1816. Von dem Koͤnſgl. Preuß. 


N Beadrgericht werden auf den Antrag des Hiefigen Tuchkaufmannes Gottlieb Jr 
. N 2 manue 


“ 


7 ONE g.) 
Koͤnigl. Rene. Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſien und 


72 


manuel Thencke hierdurch alle diejenigen vorgeladen, welche an gedachten Tuch⸗ 8 
kaufmann Gettlied Immanuel Thoncke aus Wechſeln, Documenten oder irgend 


einem Rechtsgrunde, er bade Namen wie er wolle, der bis zum zſten Januar 1806. 
sentfländen, oder von ihm zugeſichert worden, Forderungen haben, in dem auf den 
sten Jannar 1817. Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn Regterungsrath v Wieſe 
auf dem hieſigen Nathhauſe angeſetzten Liquldatlons⸗ und Verificattonstermine zu 


erſcheinen und ihre Forderungen gehörig zu liquldiren uad ſofort zu beſcheinſgen. 


Die Ausbleibenden haben zu erwarten, daß ſie fuͤr immer mit ihren Ansprüchen 


werden abgewieſen Ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und die etwa beſitzen⸗ 


den Documente für ungültig ertlart werden ſollen. 


* 


Königl. Preuß. Stadtgericht. 


tion aller Forderungen anberaumt worden; ſo ladet das unterzeichnete Gerichis amt 
alle noch unbekannte Glaͤubiger des re. Scholz zur Anmeldung und rechtlichen Nach⸗ 
weiſung ihrer Auſprüche auf deſagten Termin Vor⸗ und Nachmittags in hiesiger 


Amts⸗Canzley hiermit und unter der Verwarnigung oͤffentlich vor, daß fie im Aus⸗ 


bleibungsfatze von dem geſammt⸗Betrage der Nachlaß⸗Maſſe abzuweiſen und ſich 


Unur an die einzelnen Portiones der Erben zu balten berechtizet ſeyn wurden. 


Das reichsgraflich v. Hochdergſche Gericht, amt hießger Derrfchafts 
N e Re Mattiler Jute 5 
Citationes Edictales. ER 
Breslau den 14. May 1816. Von Selten bes unterzeichneten Königl. 
Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Officik fisei der Alhert Spiegel zus 
Reichthal, welcher vor mehreren Jahren ausgewandert iſt und ſeitd en bey den 


wir 


Canton» Revifionen ſich nicht geſtellt hat, zur Rüchkehr binnen 12 Wochen in die 


Koͤnigl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Verantworfung hier 
bet ein Termin aut den Eten September c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem 


Ober⸗ Landesgerichts Auscultator Gad anteraumt worden, zu felbigem auf das 


Je er 


hieſige Ober⸗Landesgerichts Haus vorgeladen Sollt Beklagter in diefem Ter⸗ 
mine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſteus fehnifeicch ſich melden; fo wird gegen 


ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Alsgetretenen verfahren, 
ch fuͤnttig ihur etwa zufülfenden , 


und auf Co fiscation ſeines gegenwartigen als au 
Vermoͤgens zum Beſten des Fisci erkanet werden. i 
8 „ Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten 

*) Breslau den i4ten May 16 Von Seren es hieſigen Koͤnigl. Ober 


Landesgerſchis von Sch eſien werben nach erfolgter Aufhebung des feither beſtan⸗ 


denen Suspenfſonsediets vom zoſten Fat 1812. alle dieſenggen Glaͤubiger aus dem 


Mtlitärflande, welche an den Nachlaß des am 20 ſten Jult 18 11, zu Henrichau im 
Miünſterbergſchen Ereiſe verſſorbenen Rittmeiſſers und Haupt = Geld M:ceptors. 
Schulz, worüber unt em gien December ig, der rbſchaftlich“ Liquidationsyro⸗ 
Sffner worden iſt, aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu 
haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, In dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ 


Reſerendario Gottwald guf den 7ten September d. J. Vormittags um = Uhr an⸗ 
N . a 1 eraum⸗ 


x Groöditzberg Goldbeigfihen Creiſes den 2aftın März 18:6, Da über 
den Nachlaß des verfiordenen Erb⸗ und Serittsfibuigen J hann Gortlodb. Scholz; 
zu Ober⸗Alzenau ad Decretum ppm 16, Februar d. J der erbſchaſtliche Viquidarionde 
prozeß eroͤffnet und der 28 Junt d. J. zum Termin der Liquidation und Verificar . 


7 


“ 


8 elchts zu Leobſchuͤtz wird der ſeit 53 Jahren bon hier abweſende Heinrich Nerlich 


2 (1922 ® 


deraumten Liquldattonstermine in dem hieſigen Oder⸗ kandesgerichts » Haufe per⸗ 
fönfich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey et- 


wa ermangelnder Bekangtſchaft unter den hieſigen Juſtzcommiſſarien der Juſtiz⸗ 
commiſſarius Klettke und Juſtizcommiſſarius Koblitz in Vorſchlag gebracht wurden, 


an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Auſprache ang 
zugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber ha⸗ 
ben zu gewärtlgen, daß fie aller ihrer eiwanigen Vorrechte für verluſtig erklart und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was noch Beer edigung der ſich molden⸗ 


den Gländiger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, werden verwieſen werden. 


Kaoͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſtenn g) 
Nimpiſch den aten May 1816. Der bey Ausdruch des im Jahr 18-6, 
mit Frankreich entſtandenen Krieges mit ausmarſchirte Mousquetler Johann Carl 
Steinbach, welcher als ſolcher unter dem nanmehro aufgeloͤßten Infanterle⸗Regi⸗ 
ment v. Mäfling in der Compagnte des Major o. Langguth geſtanden, und feiner 
im Jahr 1798 gebeuratheten Ehefrau Johanne Roſine Steinbach geb. Lerche ſeit 
ſeinzm Ausmarſch von feinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht gegeben hat, 
wird auf den Antrag ſeiner gedachten Ehefrau hierdurch ad Terminum den 17. Au⸗ 
gust d. J. Nachmittags 2 Uhr bleſelbſt in dem rathbäͤuslichen Seſſonszimmer unter 
der Verwarntgung vorgeladen, daß er bey feinem: Auſſenblei en für todt erklär 
werden wird. N a Koͤnigl. Preuß. Stadegericht. az 
2 Matibor den öten November 1815. Dem vor bereits 49 Jahren und 
in einem Alter von 14 Jahren verſchollenen Jacob Brzoska oder Koczioll aus Renz 
garten iſt nach feinem ertrunkenen Bruder George Bezoska als nächſten Verwand⸗ 
ten, eine Erbſchaft von 122 Rthlr. 16 fgr. zugefallen, und da deſſen Aufenthalt, 

fo wie der feiner etwanigen Erben undekannt If, ſo laben wir auf den Antrag des 


ihm in der Perſon des Syndieus Burger beſtellten Curators, den zuletzt in Rati⸗ 


bor ſich aufgehalteuen Jacob Brioska vel Kocztoll, ſo wie die von ihm etwa zuruͤck⸗ 
gelaſſene undekgante Erben und Erbnehmer zu dem vor dem Herren Stadtgerichts⸗ 


Director Wenzel auf den 2. September 1816. Vormittags um 9 Uhr anſtehenden 


Termine mit der Aufforderung vor, in demſelben entweder verſoͤnnich oder per Man⸗ 
datartum zu erſcheinen, ſich Über den Grad der Veswandtſchaft zu legitimiren, ihre 
Be anf den George Brzoskaſchen Nachlaß anzuzeigen, geltend zu machen 
und ſodann das weiter Rechtliche, im Ausbleibungsfalle aber zu gewärtigen, daß 
der Jacob Brzoska vel Kocziell für todt erklart, die noch ihm etwa zuruͤckgelaſſe⸗ 
nen Erben und Erbnehmer mit ihren Anſprüchen an die Verlaſſenſchaft präcludlrt 


und die bereits gemeldeten Seiten⸗Verwandten für die rechtmäßigen Erben des im 


Wallgraben ertrunfenen Einliegers George Brzoskg vel Koezlol angenommen wer⸗ 
den, ihnen als ſolchen der Nachlaß zur freyen Dispoſttlon verabfolgt und der nach 


"erfolgter Praͤcluſton ſich eiwa erſt meldenden näheren oder gleich nahen Erdem alle 


ihre Handlungen und Dispoſitionen anzuerkennen und zu übernehmen ſchuldig, von 
ihnen Dede dtechnungsſegung noch Erſatz der erhobenen Nutzungen zu fordern bes 
rechtigt, ſondern ſich lediglich mit dem, was als dann von der Erbſchaft noch vor⸗ 
banden iſt, zu begnuͤgen verbunden ſeyn ſollen. 8 5 
Kr 8 Koͤntgl. Stadtgericht hierſelbſt. 
beobſchütz den ayſten April 1818. Von Seiten des Kön’gl, Stadtge⸗ 


oder 


Ar 


3 


alu)‘ 


oder deſſen unbekannten Erben auf den Antrag feiner Geſchwiſſer hierdurch aufgen 
fordert, ſich in dem den 1 Anguſt 1816 früh um 9 Uhr vor dem Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Schultes auf dem hieſigen Rathhauſe angeſetzten Termine entweder pe ſoͤn⸗ 
lich oder per Man datartum zu melden, widrigenfalls deiſe be für todt erklaͤrt und 
deſſen hier befindliches Erbanthell feinen Geſchwiſtern zufallen wurde. 95 


a AVERTISSEMENT 8 „55 i 
g Leobſchütz den sten April 1826. Von dem Kürft Lichtenſtein Troppau 
Jägerndorfer Fuſtenthums⸗Gecicht Königl. Preuß. A theils wird hierdurch öf⸗ 
ſentlich bekannt gemacht, daß uͤber das Vermögen des Ferdinand Grafen v Nay⸗ 
haus auf Bladen, weſches in dem iu Herzogſhum Troppau Leosſchuͤtzer Creiſes 
gelegenen, durch die landſchaftliche Taxe vom 14. November 1812. auf 38583 Rthlr. 
23 for. 4 d', gefchägten marktberichtigten Nittergute Bloden, dazu gehörigen Co⸗ 
lonie Joſephsthal und ei gem Mobiltare beſteht, per Deeretum vom 3. Februar 
1813. der Concurs iſt eroͤfftet worden. Das benannte Gericht ladet daher alle 
diejenigen Milftaſ:⸗Perſonen, welche an das gedachte Vermoͤgen irgend einen An⸗ 
ſpruch zu haben glauben, hiermit vor, in dem vor dem ernannten Deputistetz, 
Herrn Juſtizrah Heimann, auf den 26. Auguſtec Vormittags um 10 Uhr anſte⸗ 
„hen en Termine in dem türftiichen Gerichtszimmer allhier ihre Forderungen an 
dieſes Bermögen entweder in Perſon oder durch zulaͤßtge mit Vollmacht und volle, 
ſtändiger In ormalion verſehene Mandatarien, wou die Gerichts⸗Aſſiſtenten Juſtiz⸗ 
Urbarien⸗Tommiſſorius Struͤßßki und Hofrath Schwenzuer vorgeſch lagen werden, 
gehoͤrig anzumelden und deren Richtigkeit nachzumeiſen, widrigenfalls die in dem 
gedachten Termine Aus bleibenden mit allen ihren Forderungen an die Maſſe praͤ⸗ 
cludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Ereditores ein ewiges Stillſchweigen 
wird auferlegt werden. s g 5 ORT 
Fuͤrſt Lichtenſtein Trovpan Jägerndorfer Fürſtenthums Gericht 
N = Roͤnigl. Preuß. Antbeil. Schiller. 
128 Wechſe!l Geld und Fonds Courſe. 
Breslau den 19. Juni 1816, 
e a. 
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Sa 


Gerichtlich eonfirmirte Saufettracte | 
Brieg den gen May 1816. Bey dem Koͤnigl. Land- und 


EN Se fa. nachſtehende Käufe zur RL wocgerragen. worden: 


J. Bey der Statt. 
. Tradition des Kramerſchen ae No. 184. auf die erben, 


pro 587. Nihl. 
„ des Kaufmann Kache, um das Senfter Dobeſhe 
Haus No 408. pro 3000 Rib l. 


3. Des Mälzer Umpfenbach, um einen Wipe per 2 Morgen 
172 R., pro 150 Rthl. 
4. Des Tuchmacher Schulz, um das Haus der Fran Major | 


SEI töwen ſeld, pro 3000 Rthl. 


5 Kauf der Reichelt, um der geincicen Hane No. 132. 


a 408 Nehl. 


6. Jaſin, des duchmacher Sr, um das Selbaueſce Hang e 
pro 1800 Kb 
7. Kauf des Tuchmacher Zachert, um das Drechsler Friedrichſche 


f Haus No. 274. pro 200 Rtel. 


8. Kauf des Benjamin Liffe, um die am Rarhpaufe befindliche 


Baude No. 490., pro 60 Rib. 


9. Kauf des Seifenſieder Steymenp, um das Sabah e 


pro 3800 Riehl. 


10. Kauf des Carl Liſſe, um die Baude Ne. 491. pro 90 th. 
11. Kauf der Wittwe Liſſe, um die Bande Ro. 489., pro 77 Rth. 
12. Kauf des Gaſtwirth Andritſchke, um einen Ackerflick von der 
Stadt Communitaͤt, pro 150 Rihl. 8 
13. Kauf des Riemer Zobel, um die Bande Nro. 488., pro 
14. Jo. 


1 


2 (45460 8 


fg. Kauf des Schleifer Barfuß, um die Baude Nro. 4870 


pro 80 MRißl. 


15 Kauf des Schneider Bode, um das Krauſeſche Haus No. 73% 


pro 690 Nibl. 


16. Kauf des Seifenſieder Kuſchel, um der verwit, Kaufmanns⸗ 


rau Baſor Haus No. 366., bro 3000 th. 
f j 


17. Kauf des Friedrich Langner, um die väterliche Poffeffion 


0. 23. Neiſſer Thor, pro 300 Rth. 


18. Kauf des Gaſtwirth Audritſchke, um 2 Morgen Acker vom 


hieſiger Communität, pro 280 Rthl. 
II. Vem Lande. 


19. Kauf des Gottfried Kley, um die Schoͤnbrunnſche Freygaͤrt 


nerftelfe No. 43. in Cantersdorf, pro 23 Rth. 


20. Kauf des Michael Hoffmann, um die Ebriſtian Johuſche 


Freigärtnerſtelle No. 36. in Klein⸗Neudorf, pro 300 Rthl. 
5 21. Kauf des Gottlieb Monden, um die George Mannſche Ro 
bothgaͤrt erſtelle No, 32, ia Eantersdorf, pio go Rihl. 


22. Kauf des Gottlieb Schulz, um ſeiner Miterben Bauergut 


u Schoͤnfeld No. 4. pra 600 Riel. 


> Ottmachau den 30. April 1816. Beym Koͤuigl. Stadtge⸗ 8 
richt bieſelbſt iſt am 30. April 1816. der Kauf des Hiefigen vorftädtifchen 


Haͤuster Anton Hanke, um 4 Ackerſtücke, namlich: x. das Galgenſtück 
von 4 Scheffel; 2, ein Schaaftriebſtͤck, von 13 Scheffel; 3. ein anderes 


Schaaftriebſtuͤck von 3 Scheffel; 4. ein Schworzſtück von 27 Scheffel. 


uſammen von 14 Scheffel Ausſaat, pro 220 Rihlr. Courant confir⸗ 
mirt worden. f 5 5 


Patſchkau den 13. Mah 1816. By bieſigem Stadtgericht ; 
ad nachſtebende Befigveränderungen zur Confirmatlon vorgetragen wor⸗ 


8 den, nämlich: 


1. Kauf des Amand Keil, um ein Stuck Stadtgraben vom Jo 


ſepb Riedel, pio 330 Reh. 


2. Dir Anna Maria verebl. Karras, um eine Bäckerbankgerech⸗ 


R 1 8 


tigkeit von den Fritſchiſchen Erben, pro 90 Rthl. 


3. Des Johann Kaoll, um 2 Rüthen Acker von der Witwe Sten 


eln, pro 980 Rthl. 


i 3 Des Anton Wippert, um ein Haus vom Florlan Müller, pro : = 


550 Rthl. 


ET ea 


(19% ) 

F. Zuſchreibung eines Hauſes und Zubehör an die Stellmacher 
Freigangſchen Erben, pro 384 Ribl. Bee Er 
6. Der Anna Maria Exner, um eine Rutße Acker vom Joſeph 
Hauſchild, pro 320 Nthl. ee Be 

: 7. Tradition des Joſeph Franckeſchen Hauſes an den Franz Krauſe, 
pro 536 Rithl. e . 

8 8. Kauf des Anton Wolff, um ein Haus vom Jacob Micke, 
430 Rihl. 5 : 
9. Kauf des Mauritz Muller, um ein Haus vom Jonatz Si 
ſchel, pro 800 Ribl. 5 ie 
o. Kauf des Amand Nothkugel, um ein Haus vom Anton Wolff, 
pro 108 Rohlr. en Be re re 
= 11. Kauf des Joſeph Haucke, um ein Haus von dem Caſpar 
Haucke, pro 90 Ribl. ce ä 8 
12. Zuſchreiduog eines Gartens an die Carl Patſchowskyſchen 
Erben, pro 300 Rthl. f 8 . I 
13, Zuſchreibung eines von: den Carl Patſchowskyſchen Erben ers 
erbten Heuſes nebſt Garten, pro 1600 Rtil. Be 
14. Kauf des Frau Müller, um eine Gäͤrtnerſlelle zu Camißz 
von dem Franz Tilz, pro 550 RIU az 
3 Kauf des Joſepb Kieſewetter, um die Mühle des Amand 
Nentwig zu Camiß, pro 6000 Rthl. er» VVV 
16. Kauf des Franz Schneider, um ein Bauergut zu Camiß 
von der Johanna verehl. Kolbe, pro 600 Rthl. ; 2 
7, Kauf des Joſeph Vogt, um ein Bauergut zu Camitz von 

6 Rutben Acker vom Amand Meiffer, pro 1700 Rihl. ee 

| in Bauergut zu Camitz. 


18. Kauf des Carl Brauner jun., um el 
von feinem Vater, pro 400 Ribl. bbb f 
109. Kauf des Johann Ratzke, um das Bauergut feines Vaters 

Joſeph Raster zu Heinetsdorf, pro 900 Rihl. = RE 

3 20. Kauf des Joſeph Langer, um einen Garten vom Wilhelm 
Roſſet, pro 34 Rihl. 7 gm 

= a1. Kauf des Franz Krause, um ein Auenbaus zu Camitz vom 
Anton Hannig, pro 40. Rh 5 

22. Kanf des Carl Brauner, um ein Auenfleckchen daſelbſt von 
der Stadt- Communztät, pio 3 Riß 5 ; 
ee ER, Oels 
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Oele den 11. May 1816. Verzeichniß derer bey der 17 8 55 


7 


Oelsſchen ehemaligen Justiz! Kammer bis ult. Dicembr. 1814. conſir⸗ 


mieten Kaͤufe; 


8 1. Des Schullehrer und Kantor Klipſtein bierſelbſt von einem Frey; | 
bauſe hieſelbſt, pro 600 Rthl. Cour. 


2. Die Chriſtian Reyberſche Erben, fuͤr eine ihnen in communione 
tradirte Freyſtelle zu Klein Ellguth, pro 280 Diehl, Cour · 


3. Des Gottfried Titze, von einer Freyſtelle zu Ober⸗ Jentſchdorf, Be 


pro 130 Rthl. Cour. 


4. Des Chriſtian Peſchel, von einem Bauergut zu Schmarſe, pro | 


720 Rthle, Cour: 


5. Des George Koſe, von einer Freyſtells hi Netſche, pro 18h, 5 
10 far. Cour. 5 
6. Des Fiſcher Schwarz von Vielguth, für inch daſelbſt erkauf⸗ 


ten Wieſenfleck, für 22 Rthl. 24 for. Cour. 


7. Des Gottlieb Titze von Vielguth, ‚für. cine daſelbſt erkauſte 
Seenftelle , für 120 Rthl. Cour. 


8. Der ver wit. Sram v. ee , für ein bier Herbie Frey⸗ 
baus. 


9. Der Fleykauer Wandelſchen Winne und Erben für ein ihnen 
in communione tradirtes Freybauergut in Jengwitz, pro 88 Athlr. . 


} Courant. 


ig 


10, Des Stadtgetichts, Atuarius Sander bieſelbſt für das bir, 1 


orts⸗ erkaufte Feeihaus mit 620 Rihl. Cour. 
I. Des Chriſtian Koch, für ‚die Bro 200 ae Cour. erkaufte 


= Dreſchgärtnerſtelle in Doͤberle. 
E 22, Des Schull⸗hrer und Cantor Küpſten 5 pie einen bieſeloſ, ö 
ö pro 320 Rthl. Cour. erkauften Gartenſleck. N 
13. Des Foͤrſter Hentſchel, fuͤr die erkaufte Freyſt lle, pro leo 5 
Cour. in Bartkerey. 755 
14, Des Gottlieb Miſchau, von einer Freyſtelle Bu Paschen, 
pro 200 Rihl. Cour. 


16. Des Schuhmacher Friedrich Wilbelm Kruber zu Juſuebung 
für das dort erfaufte Haus, pro 200 Rthl. Cour. 


16. Des Dreſchgaͤrtner Friedrich Zoll von einer in Stan En 5 

erkauften Dreſcheſtelle, pro 200 Rihl. Cour. BE 
17. Des Doctor Med. Samen? von einem in Jullasbue 

ererbien Freybauſe. 3 a 


x 5 
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18. Des Gottfei: d Kurock, von einer Feyſtele zu Sutthung, 
pro 300 Kehl; Cour. 
19. Des Ehriſtian Kleuch von einer en Brite zu Bonker, pre 
100 Rthl. Cour. 1 
5 20. Des Gottfried Kiter von in Frofitte ju Nigder, Sehne, 
len, pro 200 Rihl. Courant. 
21. Des Schneider Hielſcher, von einer Freiſtelle in Lanhewieſe, 
pro 212 Rthl. Cour. 
22. Des Bauer Gottfried l von einem Bauergut ju 
8 Buchwald, pro 222 Mthl. Cour. 
8 23. Dis Goufried Ruppert, von einer e zu Würtem, 
berg, pro 80 Rihl, Cour. 
24. Des Fleiſcher Gottlieb, Oalwiß, von einem Wieſenfleck 1 
Bernſtadt, pio 440 Rehl. Cour. 2: £ 
25. Des Chriftian Werner, von einem Gartenfleck zu Julius⸗ 
burg, pro 20 Rthl. Cour. en 
5 Des Ernſt Wilhelm Kalhe, von einem Freyhauſe zu Ju⸗ 
kiusdurg, pro 46 Kehl, Cour. . 
N Neumarkt den 12. May 1816. Bey dem Koͤnigl Stadt⸗ 
und Landgericht zu Neumarkt find folgende Käufe: confirmirt worden: 
Ii. Kauf des Benjamin Lehmann „um das Haus No. 315. bie, 
5 ſelbſt, pro 300 Klee 
23.ũ Des Stadt: und Univriſt taͤts Buchdrucker Heren Johann Aus 
guſt Barth zu Breslau, um die Dieriichſche Wieſe bieſelbſt pro 
150 Mthlr. 
ü 3. Kauf des Tabackſabrikant Wolf um das Haus Rio. 282, 
für 450 RNthl. 
i re 2 des Tischler Scholz, um das Haus Neo. 1 355 pro 
442 Nel. 
F. Kauf des Müller She, um ds Scholzſche Ackerſütk, 
pro 310 Rib. 
6. Kauf des Kräuter Thomas, um das ebw Ackerſtüt, 
pro 400 Rthl. 
2. Des Garubaͤndler Hellrung, um ein Ackerſtück des ehemals 
gen Minotitten Convents, pro 612 Rth. 
. Sl, Jüngling, um das Angerpaus Neo, 361. pro 
8 so RR x 5 
a. : ae ee Kauf 


* 
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9. Kauf des Gerichtsdiener Schmidt, um das Haus No, 171, 


pro 120 Rthl. f 3 
10. Kauf des Seifenſteder Nitſchke, um das Haus No, E20, “ 


pro 2800 th. 


11. Kauf des Schneidermeiſter Hartwig Bona Arndt, um das 
Haus No. 103., pro 680 Rt. 

12. Kauf der Witwe Weidner, um das Haus Nro. 11. pro 

30 Ribl. ö 
a Kauf des Srofgemafe Wecker, um den Garten No, 40 
pro 70⁰ BE ur 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. eg 
Rupp den toten May 1816. Verzeichniß derjenigen Käufe, 
welche vom 1. Januar bis nit, April 1816. beym Juſtizamte Kupp ges 
g richtlich co firmirt worden ſind: 
8 1, Des Gottfried Pache, über die Gottfried Sperlingſche Faches, 
lerſtelle ſub No. 2. zu Klein Kopp, pro 60 Rthl. 1 
= 2. Fried eich Elias, „über deſſen aäterlicht Eoteniefiee ſub No. 1255 = 
al Sram, erck, pro 300. Rihl. 5 155 5 
Des Sobeck Wozuy, über die Woctuſchſche Angerhäͤuslerſtelle = 
ſub Si 118. zu Poppellau, pro 86 Rthl. Sn 
Kern 4. Der Witwe des zu Dammratſchhammer verſtorbenen Muller 
Sobek Soßna, über deren. ma: ital ſche Stelle 5 Neo. 1 daſelbſt, 
pro 704 Riß. 24 ſor. 

5. Dir Juliaga Gesder, verehl. Gojdeczik, über deren väterliche 
Ben ſub Mo. 15, zu Alt Budkowitz, pro 81 Rthl. 10 far we 
Des Johann Pszik, über die Li renz Gollaſche ine a 

mb = 68. zu Groß Doͤbern, für 87 Rtbl. 3 

7. Johann George Serger, über deſſen ogterliche Cette | 
ſub Mo. 9, zu Suſſenrode, pro 300 Rihl. 

8. Der Mariana Siuga verebl, Reſſel, über deren maritalifche 
Hauslerſtelle füb No. 82. zu Poppellau, pro 97 Rthl. ö 1 

f 9. Des Jakob Czeck, über deſſen väterl. Bauerſtelle ſub Ro, 17. Br 
iu Dammraiſch, pro 200 Rt. 5 
10. Der Witiwe Chrifiana Kuka, über deren maritaliſche Hus, 4 
lerſtelle ſub No. 88. zu Poppellau, pro 60 Rihl. 24 für- 325 

11. Des Blaſek Kulla, über deſſen vaͤtzeliche nz = 
gib No. 78. zu Lugnian, pro 24 Ahle. 


! 
| 
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18 Andreas Filla, über deſſen väterliche Angerhaͤuslerſtelle fub, 
No. I1 7. zu Poppellau, pre 42 Riß. 20 rr 
8 13. Joſeph Pszik, über die Jacob Kokollſche Gaͤrtnerſtelle ſub⸗ 
No. 62, zu Chroscuͤtz, pro 257 BE 5 far r 3 5 
14. Bartek Szuna, uͤber deſſen vaterliche Haͤuslerſtelle ſub No. 6. 
zu Dammratſchbammer, pro 54 Roh 20 Te ee: > 
15. Stephan Szimon, über deſſen vaͤtetl. Bauerſtelle ſub No. 42, 
zu Fellowa, pro 112 Ribl. 5 f 
= 16. Mattin Arbeiter, üder die Miemzikſche Floͤsbaͤuslerſtelle ſub 
No., 3. zu Jeſow, pro 200 Rthl. 
17. Johann Kollodzey, über die Joſſ ph Miemietzſche Haͤuslerſtelle 
ſub No. 80. zu Gloß⸗Doͤbern, pro 56 Rihl. und 2: 
18. Des Roches Waldyra, über deſſen vaterliche Haͤuslerſtelle 
ſub No, 97. zu Schalkowitz, pro 60 Rthl. 19 far. > 2 
Reichenbach den raten May 1816. Verzeichniß derjenigen 
Käufe, welche in dem der Juſtizpflege des Unterzeichneten anvertrauten 
Güter Diersdorf und Tomnitz ſeit dem Oeto ber 1818. zur gerichtlichen 
Con ſirmation gekommen: en 
a A. Diersdorſt. 5 
1. Julius Wilhelm Cbriſtian Hoppe, um die Carl Siegmund Stein 
btergſche Freyſtelle, pro 760 Ra e 
23. Jobann Gottlieb Trautmann, um die Gottlieb Benjamin Dit⸗ 
trichſche Freyſtelle, pro 1620 Rthl. a en 
+3, Johann Caſpar Dittrich, um das Emanuel Gottfried Biſchoff⸗ 
ſche Bauergut, pro 2200 Rthl. a 8 ; 
4. Jobann Gottfried Schneider, um die Friedrich Kleſeſche Frey⸗ 
ſtelle, deo 6000 Rthl. en 
5. Johann Gottfried Bauer, um die Johann Gottfried Schnei - 
derſche Freyſtelle, pro 818 Haßi. rare 5 8 = 
5 6. Carl Gottlob Schwappauer, um die Gottlob Schwappauerſche 
Dreſchgaͤrtnerſtele, pro 400 Rh. : 
8 7. Gottlieb Hübner, um die Carl Siegmund Dehmeltſche Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle, pro 200 Rttl. ee 
8. Ernſt Jonathan Herzog, um das vaͤtirliche Nuenhaus, pro 
200 Rthl. Nealmüdze⸗ ö 5 : 
9. Maria Mrgarerha verwit, Majorin Bußlern geb. Muͤllern, um 
das Johanna Dorothea Heiſigſche Auenhaus, pio 285 Krb. Courant. 
5 d N SIR 10. Chri- 
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a 10, Ebriſtian Friedrich Ullrich, um die Julius Wilhelm Chriftion 
Happeſche Frey gäͤrtnerſtelle, peo 700 R... 5555 
11. Adam Chriſtoph v. Burska, um das Carl Kloſeſche Auen baus, 
pro 500 Rthlr. BEN ons 25 
12. Carl Samuel Blaſer, um die Johann Gottlieb Katjowskis⸗ 
ſche Freiſtelle, peo 298 Rt. { a 


Das graͤfl. v. Pfeilſche Gerichtsamt Diersdorf und Tomsitz. i 
5 Reichenbach den ıgten May 1816. Betzeichniß derſenigen 
Kaufe, welche in dem, der Juſtizpflege des Uaterzeichaeten anvertrauten 
Gute Ober⸗Mittel Peilau ſeit dem 1. Juni 1818, zur gerichtlichen Con⸗ 
firmation gekommen: 5 e ö 
„„ Heymann, um das Gottfried Doͤhmeliſche Bauergut, 
pro 1800 Ribl. = = er 
2. Johann Ehriftioph Buhtert, und deſſen Erben, um die Johann 
George Reinhoſdſche Freiſtelle, pro 640 Rthl. ER 2 
3. Gonlieb Rößner, um die Gotifried Haukeſche Freyſtelle, pro 
456 Rthl. Rn a 5 d 
25 „Das graͤflich v. Pfeilſche Ober; Mittel Peilauer Gerichtsamt. 
i Reichenbach den I4ten Maͤrz 1816. WVerzeichniß derjenigen 
Kaufe, welche in dem der Juſtizpflege des Unterz ichneren anvertrauten Gute 
Kaäutchen ſeit dem May 18 18, zur gerichtlichen Confitination gekommen? 
1. Johann Gortlieb Wiedemann, um die Johann Gottlieb Pi 
8 toldſche Dreſchgärtnerſtella, pio 280 Ri. 5 1 
247. Johann Gottlieb Kunze, um die Johann Gottlieb Hoffmannſche 
Direſchgaͤrtnerſtell-, pro 250 Nthl. 4 5 5 „ 
3. Jobann Ehr ſtoph Bündig, um das Freyhaus des Joh. Sie 
gismund Stiller peo 50 Athl. 335% 
44̃. Aung Roſina verehl. Pravatken geb. Miitmann, um das vaͤe 
= :gerliche Freibhaus, pro 116 Kible 2. Re Pa 
= 5. Johann Gottlieb Scholz, um das vaͤterliche Freihaus, pro 
Das freyberrl. v. Zedlitzſche Känthner Gerichtsamt. Schoakenberg. 
Oder Glafersdorf den 6. April 18 16. Die Juliane Fan? 
kin bat ihr Bauecgut dem Gotiſieb Berndt, pro 430 Rıpl, Courant 
verkauft 5355 VV a 
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Anhang zur Beylage 
Nro, XXV. des Breslauſchen Jutelligenz⸗ Blanes 


vom 20. Juni 1816. 


\ 


Zu vermiethen. 

„) Breslau. Es iſt eine Stube mit und ohne Meubles aͤußerſt billig zu 
vermiethen und bald zu bene Das Nähere ſagt Agent Müller jun. Ohlauer 
Straße Nro. 935. 

) Breslau. In Nro. 3. am Ringe iſt ein ſchoͤnes Gewoͤlbe zur Schnitt⸗ 
oder andern Waarenhandlung ue „ nebſt Zubehör 10 vermiethen. Aus kunft 
daruͤber eben dafelbſt. f 
: ) Sulau. Hieſelbſt 6 ein gut gelegenes neu erbautes Haus von Stuben 
und noͤthigen Wirthſchafts⸗Gelaß nebſt Obſt⸗ und Gemüͤſegarten, vom 1. Septem⸗ 
der an zu vermeihen. Nähere Nachricht dafitht Kirchgaſſe No, 54. 


5 Zu verpachten. g 

9 Moſchen den Igten Jani 1816. Zu Michaell e. a. ib das ; Brau. 
und Brandtwein⸗Urbar zu Deutſch⸗Muͤlmen Neuſtädter Ereiſes pachtlos. Da daſ⸗ 
ſeibe nunmehr auf ein oder mehrere Jahre verpachtet werden ſoll, fo haben ſich 
ee in na bay dem e Drabig deshalb zu melden. 

Frepherr v. . Tooß. 
Zu veraucttoniren. 

) Breslau. Heute Donnerſtags den zoften dieſes Vormittags bon 9 Uhr 
und Freytags we rden in meinem Auctions⸗Comtoir am Klaͤnzelmarkte einige Ubren, 
Ringe, Mode⸗ und Schnittwaaren, eine Parthle porcellainene Toffen und Pfeiffene 
Töpfe, neue und gebrauchte Meubles, Tiſchwaͤſche, Betten und Matratzen, Tape⸗ 
ten, Leinwand und Dritich, ein Mahagoni Mozartſcher Fluͤgel, Guitarre, Flöten, : 
Violine, Muſikalien und Mehrercs oͤffentlich verſteigert 5 

WB. Oppenheimer, Auctions Commlſſarius⸗ 
a — Breslau den 18ten Juni 1816. Donnerſtogs als den 2oſten dieſes 
und folgende Tage Vormittags von 9 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr 
werde ich auf der Schuhbruͤcke in dem ehemoligen Meyerhoferſchen Hauſe dem 
Mathias Kloſter gegenüber 2 Stiegen hoch, einige Diſch⸗ und Taſchenuhren, Zinn 
und Kupferwerk, Porcellain ſund Glaͤſer, eine große Parthie Bettzuͤchen und In⸗ 
deltlelawand, wle auch Sopha, Stühle, Spiegel, Schränke, Tiſche und Haus⸗ 

tath s gegen gleich baare Zahlung in Courant verauctloniren. 
Samuel Piere, conceſ. Auctions: ee 
2 Aus 


— — 


Bettnücken an den Meiſtbiethenden in Courant verkauft werden, wozu Kaufluſtige 
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) Auras den 3 iſten May 1816, Den 2 uften hujus fol zu Auras in dem 
Haufe der Frau v. Martſtz derſelben Mobillar an einigen Hansrath, Leinenzeug und 
hiermet eingeladen werden. f 5 
r Das Koͤnigl Gericht der Stadt Auras. Be; 
)Reichenſtein den ‚sten Juni 1816. In dem Gaſthaufe Nro. 3. hies -. 
ſelbſt wird den 17len Juli d. J. und folgende Tage früh von 8 Uhr an der Hiller⸗ 700 
s ſche Mobiliar Nachlaß, beſtehend in Betten, Waͤſche Zlan, Kupfer, Glaͤſern, 
Meubles, Haus? und Wirihſchafts Geräthe, Wagenfahrt, Geſchier und einigem 
Vieh, öffentlich verauctioniret werden. : a 5 

Ronigl. Preuß. Stadtgericht. Siebelt. 
Sachen, jo. verlohren worden. a 

*) Breslau. Am 17. Juni iſt eine ſilberne zweygehaͤuſige Regensburger 

Uhr ven Neu⸗Warſchau bis auf die Sandgaſſe verlohren worden. Der Finder 
hat ſich guf der Windgaſſe in Nro. 195. bey dem Maurergeſellen Kogitzky zu mel⸗ 
den, und erhält ein Douceur von 2 Ahle. Courant. „ \ 
) Breslau. Es iſt den 18. Juni auf deni Wege von der neuen Weltgaſſe 
bis zum werfen Loͤwen eine goldene Kette mit 2 goldenen Petiſchaſten nebſt geldenen 
Schläſfel verlohren gegangen. Der ehrliche Finder wird gebethen, ſolches gegen 4 
ein Douceur von 1 Dukaten abzugeben ber a re 2% 

F Samuel Elias, neue Weltgoſſe Nro. 100. 
Breslau. Es iſt om 17 Junt auf dem WB ge, dom Solzeinge bis auf 
die Reufchengaſſe ein ovaler mit welßen und gelben Brillanten beſetzter Ring verloh⸗ 
ren gegangen. Der ehrliche Finder beltebe, ihn gegen eln angmeſſenes Deuceur auf 
der Reuſchengaſſe in Nro. 463 zwey Stiegen hoch bey J. M. Rawitzer abzugeben. 7 
i Perſon, ſo ihre Dienſte antraͤgt . 
*) Breslau. Ein Kutſcher mit guten Zeugniſſen verſehen wuͤnſcht bald ſein 
Unterkommen. Das Nähere erfahrt man beym Kutſcher Guͤtiner auf der Weiden 
gaſſe in Nro. 1090. n „ a | 
ER 8 Offener Arreſt. Se 
Reichenbach den sten Jun 1816. Da über das Vermögen des hie⸗ 
ſigen Kaufmannes Johann Carl Chriſtt en Richter der Concurs eröffnet. worden, fo. 
wird allen und jeden, welche von dem Gemieinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, 
Effecten oder Briefſchaften hinter ſich, haben, angedeutet: demfeiben nicht das 

Kindeſte davon zu verabfolgen, blelmehr dein unterzeichneten Gerichte davon foͤr⸗ 
derſamſt treullch Anz ige za machen und die Gelder eder Sachen, jedoch mit Vorbes 
halt ihrer daran haben den Rechte, in das gerichtliche Depoſitum abzultefern, Sollte. 
J wand dem Gemeinschuldner dennoch elwas bezahlen oder aus antworten, 1 Be 
| RER 5 5 RES 25 = dieſes 
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dleſes fuͤr nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweitig beygetrie⸗ 
den werden Verſchweigt der Inhaber ſolcher Gelder oder Sachen dieſelben oder 
haͤlt ſolche zuruck, ſo geht er feines daran hadenden Unt erpfandes oder andern Rech⸗ 
tes verluſtig. en Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. 
e n AVERTISSEMENTS- ee = 
) Breslau den 18. Juni 1816. Bey der Breslau⸗Brirgſchen Fuͤrſten⸗ 
thums Landſchaft erfelgt die Einzohlung der diesmaligen helbjaͤhrigen Pfandbriefs⸗ 
zinſen bis zum 244en dieſes, und vom 25ften, ſo wie die folgenden Tage, ger 
ſchieht die Auszahlung. RR PER i 
1 Breslau ⸗Briegſche Fuͤrſtenthoms⸗Landſchafts⸗Direction. 
%) Breslau den 1 Sten Jun 1816. Die bey uns erfolgte Anzeige: daß 
die dem Auszuͤgler Gottfried Fiſch zu Neudorf gehörigen Pfandbriefe: 
Neuhaus S. J. Nro 15. über 400 Rihlr. 
JJ) ER er 
. Dberskafforh N. JJ Een 
bey dem am 14. April d. J. daſelbſt vorgefollenen Brande ein Raub der Flammen 
geworden, wird hiermit nach H. 125. Tit 5 1. Th. I. der Gerichtsordnang bekannt 
gemecht. Sch ' eſiſche General Laudſchafts⸗ Oliection. a 
I Breslau. Bey Unterzelchsetem find ſebr bequeme Lohn⸗Equipagen in 
die Bader und zu andern Raben zür ſebr dillige Preiße zu bekommen auf der goldnen 
Radegaſſe im Hauſe des Tiſchlermeiſter Heren Bäcker Nro. 459 IE 
een Salomon Hirſchel. 
0 Breslau. Aechlen engliſchen Porter oder ſogenduntes Brow Stöudt hat 
eitecte von London erhalten und veikauft zu ben moͤglichſt diligfien Preiß. Eben 
fo ner Bücklinghne 8 a ER J. W Stenzel. 
) Breslau den 18ten Juni 1816 Meinen refp. und hoͤchſtzuverehren M 
den Subſeribenten und denen noch guͤtigſt thetlnehmenden Freunden, die ich erge⸗ 
benſt dazu einzuladen mir die Ehre gebe, mache ich hiermit ergebenſt bekannt daß 
künftigen Sonnabend den . Juni c. a. die Abend⸗Concette bey Herrn Bartſch um 
ehemsligen Wutkeſchen Garten vor dem Oderthore Adends um 7 Uhr ihren Anfang 
nehmen werden . ; 5 Schnabel. 
5 „) Bretzlau. Einem hohen Adel und hochzuverehrenden Pubitko giebt Un⸗ 
terzeichneter ſich die Ehre, mit Haͤuſer Kauf und Verkauf, wie auch Capitaſien 
aufzunehmen und unterzubringen, ſich beſtens zu empfehlen. 5 ER 
Augzuſt Stock, wohnhaft auf der Schmiedebruͤcke No. 183 1. 
*) Breslau. Von dies jaͤhrtger Schoͤpfang iſt Eger, Selter und Cudo⸗ 
wer, fo wie auch Sgibſchuͤtzer Bitterwaſſer angekommen, und verkauft ſolches in 
Kitten und Flaſchen bellt 5 CHrtkion Gottlieb Muller, 
5 8 an der Ecke des Ringes und der Schweidnitzer Straße. 
s N 3 
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9) Breskau. Mädchen, welche fertig Sticken, oder die Stickerey zu er⸗ 
lernen wuͤnſchen, koͤnnen ſich auf der aͤußern Ohlauer Straße Nro. 1101. drey 
Stiegen hoch melden. 5 „ x / 

) Breslau. C. F. W. Patzig aus Berlin, auf dem Naſchmarkt, em⸗ 
pfiehlt ſich zum bevorſtehenden Johannimarkt mit ſeinem wohlaſſortirten Lager von 
dristen und geſtreiften Ginghams zu Kleidern und Betten, allen Arten weißen Klet⸗ 
berzeugen, als engl. und oſtindiſchen Mull, weißen und couleurten brochirten Hairs 


fremden und Berliner Fabrikwagren, als: 4 und 6 Viertel breiten Cattunen, qua- 


tord, Cambrt, Dimiti, Boſtard, glatten und brochirten Gaze u dgle, Merino, 


Difti- fo wie Cattuntüchern in allen Größen, kleinen ſeidenen und Dricot⸗Tuͤchern, 
Tlfti-Borduren, achten oſtindiſchen Koͤper⸗Nanquins, modernen Pique- und 
andern Wellen, modernen Halstuͤchern in weiß und couleurt, aͤchtem Egu de Co⸗ 
logne von Franz Maria Farina und mehreren dergleichen Artikeln zu den bekannten 


= billigen Preißen. | 


8 Breslau den 2gſſen May 1816. Da dle Befigerin des Bauergutes 
Nron9 zu Sttleſe Breslauſchen Eleiſes, Suſanna Dorotbea verehl. gewef. Schmidt 
zuletzt geſchiedene Raſchken geb. Wollheimer, und der Buͤrger und Schohmacher⸗ 


meiſter George Weltzner zu Breslau, in dem vor dem Gerichtsamte Kiein⸗Raacke 


errichteten Ehe- und Erbvertrage d. d. 33. Januar 1815 alle Guͤtergemeinſchaft 
gänzlich ausgeſchloſſen haben, fo wird folches in Gemaͤs heit 9.422. Tit. 1. Th. 2. 
des allgemeinen Landrechts dem Publiko hierdurch bekannt gemacht. a 
Das Staatsrath v. Rehbiger Strieſe und Schebitzer Gerichtsamt, 
N 2 Gtuͤtzner. 5 
Losſau den roten März 1816. Da über das Vermoͤgen des biegen 


Kaufmann Carl Friedrich Lonlcer, welches er feinen Gläubigern abgetreten hat, ß 


heute Loncurs eröffnet worden iſt, fo wird ſolches hierdurch öffentzich hekaunt ge⸗ 
macht, und werden alle di ſenigen, welche au dieſe Vermögens mafft irgend rechts 
liche An prüche zu machen glauben, hiermit vorgeladen, in dem zu deren Anmel⸗ 
dung auf den 18ten Juli g. c. anberaumten Termin Vermittags um 9 Uhr in der 
Stad tgerichts⸗Canzeley hieſelbſt entweder in Perſon oder durch gehörig inkormirte 


Bevollmaͤchtigte zu erſchelnen, ihre Forderungen anzumelden und nackzuweiſen; 
widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß die Ausgedliebenen mit ihren Anſprüchen 


wegen Unzulänglichkeit deſſelben und auf den Feſondern Antrag eines Cteditorts 


an die Maſſe praͤcludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Eredikores ein ewi⸗ 


ges Stillſchweigen auferlegt werden wird. Uebrigens werden zugleich alle dieje⸗ 


nigen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Een 


oder Brieffhaften hinter fich haben, hiermit aufgefordert, ſolches nicht an ihn, 
jondern init Vorbehalt ihres Rechts anher ad Depoſftum abzultefern, be. deren 
Verſchweigung fie den Verluſt des daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts 


zu gewärtigen haben werden. 


* 
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Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Loslau. Belnlich. 
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N Freytags den 21. Juni 16 ei ER 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen em 
5 allergnaͤdigſten Special: Befehl. er „ 
Breslauſches Jntelltgenz⸗Blatt zu No. XXV. 


FOREN Zu verkaufen. „ \ 
) Breslau den ten Detember 1818. Zur Fortſetzung der Subhaſtation 
des Groͤſchelſchen Grundſtuͤcks ſub Nro 4. zu Neuſchelinlg, iſt ein Termin auf den 
10. Juli c. Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden, Kanflufttge werden daher 
aufgefordert, ſich in dieſem Termine bey dem unterzeichneten Amte elnzufinden und 
ihre Gebothe zu Protocoll zu geben. 5 ee a 
ar 8 Stadt⸗ und Hoſpital⸗Landguter Amt. 8 
Breslau den zoſten März 1816. Das Graf o. Koͤnigsdorfſche Gerichts⸗ 
amt zu Bettlern und Lohe macht hiermit bekannt, daß das zu Lohe gelegene, den 
George Friedrich Reicheltſchen Erben zeither gehörende zweybufige Bauergut, wel⸗ 
ches auf 1592 Rthlr. 12 ggr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, Schulden wegen 


* 


in dem auf den 6. May, 6. Junk, deſonders aber auf den 6 Juli d. J. peremtoriſchh 


anſte enden Biethungstermine gegen alsbaldige baare Bezahlung der Kaufgelder 
In Koͤnigl Preuß Courant an den Meiſt⸗ und Beftdiethenden- Öffentlich verkauft 
werden ſoll. Zahlungsfähige Kauftuſtige werden daher hiermit aufgefordert, in 
deu anſtehenden Terminen, befonderd aber den 6. Juli, entweder in Perſon oder 
durch geſetzlich legttimirte Bevollmächtigte in der Gerichtsamtsſtube zu Bettlern 
Vormittags um 9 Uhr zu erfcheinen, ihr Geboth abzugeben, und kann der Meiſt⸗ 
und Beſtbiethende fofort den Zuſchlag des Guts gewärtigen, Die darüber aufge⸗ 
nommene Taxe kann von heut an zu jeder Zeit bey Einem wohlloͤbl. Stadt⸗ und 
: eee e zu Breslau und bey den Dorfgerichten zu Lohe nachgeſe⸗ 
hen werden. » 8 ; a 
x J ieguftz den 24flen May 1816. Von dem Koͤnigl. Ober-Pandeägericht 
von Niederſchleſten und der kauſitz wird bekannt gemacht, daß zum Öffentlichen Ver⸗ 
kauf des Im Fuͤrſtenthum Wohlen und deſſen Ruͤtzenſchen Ereiſe belegenen, auf 
262 50 Rthlr. landſchaftlich gewürdigten Guts. Klein⸗Wierſewitz nebſt Zubehoͤr 
Neus und Hayde⸗Vorwerk, worauf der Guts beſitzer Zer boni di Spoftitt in Termi⸗ 
no lieitatlons peremtorio den 13. December prär. 36000 Rthlr. gebothen hat, 
nach dem Antkage der Real⸗Creditoren ein anderwerter Licltationstermin auf den 
17. September d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem Oder⸗Landesgerichts⸗Referen⸗ 
dario Leipner angefegt worden. Es haben daher diejenigen, welche dieſes Gut 
zu kaufen geſonnen find, ſich in beſagtem Termin anf dem Koͤnigl, Schloſſe in Glagan 
SER = ; einzu⸗ 
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beinzufinden, und FU gewärtigen ' daß ſolches dem Melſt⸗ und Beſtblethenden wlrd | 


zugeſchlagen werden VVV 
Be Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſten und der Lauſſtz. 
Neurode den rſten May 1816. Das Graf ev. Magntsſche Neuroder 
(Gerichtsamt ſubhaſtiet Schulden halber auf den Antrag der Gläubiger dle dem 
Johann Buͤrcke in Beuthengrund zugehörige auf 380 Rehlr. gewürdigte und ſub 


i Nero. 7, daſelbſt belegene Freyhaͤuslerſtelle, wozu 6 Scheffel Ackerland und ein Wie⸗ 


ſefleck gehoͤret, und hat einen einzigen Blethungstermin auf den uzten Juli d. J. 
Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Gerichtskanzeley hiezu anberaumt. Es wer⸗ 
den demnach alle Kaufluſtge, Beſitz⸗ und Zahlungsfahige zu beſagtem Termine 


zur Abgabe der Gebothe unter der Zuficherung eingeladen, daß der Zuſchlag dern 


Stelle an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden unter Einwilligung der Realgläublger 


- ‚erfolgen wird. = ee 8 N 5 
Ss 1 5 5 Das Graf b. Magnisſche Neuroder Gerichtsamt. 
i ER BE „Schwarzer. 


; Amt Oels den ryten May 1816. Es wird hlermit bekannt gemacht, 
daß zum ‚öffentlichen Verkauf der welland dem Gottlob Lamprecht zu Ober Oels 


zugehoͤrigen Dreſchgärenerſtelle ſub Nro. 62, wozu ein Garten und 13 Scheffel 


Acker gehort, und ſo nach Abzug der Onerum auf 161, Rthlr. 23 ſar. 4 d gericht 


lich abgeſchaͤtzt iſt/ gt 

E 5 der ate Julia. e. 5 SER: 
zur Licltation anberaumt worden. Es werden Kaufluflige, Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
faͤhige eingeladen, ſich gedachten Tages früh um 9 Uhr in der Amtskanzeley zu 
melden, ihr Geboth ad Protocollum zu geben, und hat der Meiſtbiethende die Ads 


fudicatton zu gewärtigen. | BE 
Sr. Koͤnigl. Hoheit des Prinzen Auguſt v. Preußen Juſtiſamt. 


Koſchentin den zten April 1826. Es ſoll das zu der Carl v. Wachows⸗ 
kyſchen Verlaſſenſchaft gehoͤrige zu Woiſchnik belegene auf 140 Rthlr. Courant de⸗ 


taxirte Haus auf den Antrag des Verlaſſenſchafts⸗Curatoris im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtatlon in dem hiezu anberaumten peremtoriſchen Termine 
NEN den zien Juli a. r. Vormittags von 9 bis 1e Uhr 5 
an den Meiſtbiethenden öffentlich veräußert werden. Kaufluſtige Zahlungsfaͤhige 
werden hiermit aufgefordert, ſich am gedachten Tage zur beſtimmten Stunde an der 
Gerichtsſtelle zu ben a und kann übriges die Taxe des zu ſubha⸗ 
ſtirenden Hauſes bey uns eingeſehen werden. e 
* — 


Das. Gericht der Stadt Woiſchnick. N Adametz. By 


*) Lomnitz den 29 ſten May 1816. Die auf den Antrag eines Nealglaͤu⸗ 


N blgers unter Einwilligung des Poſſeſſoris zu Buchwald im Hleſchbergſchen Creiſe ſub 


Ni. 103. belegene Klein⸗ und Dreſchgaͤrtnerſtelle nebſt Acker und Wieſehwachs, 


welche von benen beauftragten Ortsgerichten auf 258 Rihir. 20 'fgr. gewürdigt 


wor den ift, ſoll in dem einzigen peremtoriſchen Termine 5 
din zten Juli d. J. Nachmittags um 2 Uhr 8 


in der Gerichts Canzley zu Buchwald öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtbiechenden 


N 
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verkauft werden. Es werden daher alle both und zaplungsfägige Kauftuſſige zu 5 
VVT N re le Sea 


* 


dieſem Termine hierdurch borgeloden, um an dieſem Sage zur befimmten gilt und 


amt befimanren Orte zn erscheinen, ihre Gebothe geleblich zum Protocol zu geben, 


füc daſſelbe im erforderlichen Falle bis zum wliklichen Zuschlag die Sicherheit zu 


beſtelen, und blernächſt den Züſchlag an den Meiſt! und Beſtbiehenden zu gewär⸗ 


tigen. Auf ſpaͤtere Gebothe wird keine Rückſicht genommen; und dir Käufsdedin⸗ 

gungen im Termin regullrt werden ö = ae 2 

„ Das Patrimonalgericht des hochgraͤflich v. Redenſchen Gutes 
5 Buchwald. = I 


J. Keichengeln den sten Jun 1816: Zur freywllligen Lieitation um 


dus zur Hillerſchen Verloſſenſchaft gehörige Hiefige Gaſthaus ſub Nic: Zezum weiſ⸗ 
fen Schwan genannt, nebſt ungefahr 80 Scbeffeln guten Acker, iſt ein einziger 


Blethungstermin auf den 16. Juli d. J. Vormittags 10 Uhr auf hieſtgem Rathhauſe 


angefügt, in welchem; wenn das Melngedah bog der Hllerſchen Vorwündſchalt 


annehmlich befunden wird, der Zuſchlag erfolgen ſolls 


Koͤnigl. Preuß Stadtgericht“ Seen Siebele. Fe 


m) Schweidnitz den zeſſen Map 1816: Das bieſſge Kön al Land und 


Stadtgerſcht macht bekannt, daß zum offentlichen Verkauf des ſub Neo. 219. un 


der Stadt aühter belegenen und auf 886 Nthl. 17 fgr. 98 d. abgeſchaͤßten Schuhe 


macher Ehriſtſan Gottlieb Fepſchen Hauses Terminus auf den 17ten Augul d. I. 


Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden iſt, zu welchem Kauffuſtige hierdur ch 
auf hieſiges Rathhaus vorgeladen werden...? 
e BE ‚ Zusverauetionitem.. > 8 

h Bieslau. Montags den 23. Junt Nachmittags um 2 Uhr un bebte 


darauf folgenden Nachmittage werde ich in der Catharlnengoſſe Rio. 1363, det 


Kirche gegenüber; einen Nachlaß von diberſem Gold und Silber, Uhren, Ringen, 


Zinn, Meſing und Kupfer, Tisch, und anderer Wäsche Kleidern und Betten, 


Waliahen / Porcellatn und Gläfeen, veiſchledenen Meubles und Hausrath, mu 


kaliſchen und optiſchen Instrumenten, Büchern jurlſtiſchen und andern Inpalıd; 


Kupferſtichen c. gegen baare Zahlung oͤffen lich verſteigern. 


W. B. Oppenheimer; Auctions⸗Cömmiſſarlus. 
ENT Citatto -Credtorum. s 
Ratibor den sten März 1816 Nachdem über den Nachlaß des Nego⸗ 


5 clanten Hennoch Fränkel bey der offenbaren Unzulänglichkeit deſſelben auf den An⸗ 


trag der Credſtoren der Conturs eröffnet worden; f0 werden alle diejenigen, wel 


che aus irgend einem Grunde an die Maſſe des Hennoch Sränfel, zu der auch des 


* 


1 


in Boſatz gelegene Kretſcham und die mit ihm verbundenen Grundſtuͤcke gehören, 
tinen Anſpruch haben, hiermit vorgeladen in Termino den Sten Juli cur. Vor⸗ 
eittags um 10 Ubr in der Canzley des Jufllyamıs der fäcularifirten Jungfrauen⸗ 


ſtifts Güter vor dem unterzeichneten Contmiſſarie in erſcheinen, um ihre Anfprüs - 
de an die Maſſe gehörig anzumelden und deren Richtigkeit machzumeifen. dan, 


nigen, welche in Termine weder perſonlich noch durch einen anläßigen Bevrte he; 
nn 5 ö tigten 


en 
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fügten erſchelnen, werden mit allen Iren Forderungen an die Mafte präcludiek und 


ihnen deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
werden. Als zulaͤßige Bevollmaͤchtigte werden denjenigen, welche mit dem Perſo⸗ 
nale der hieſigen Juſtiz Offictanten nicht bekannt find, der Herr Stadtdirector und 
Juſtiß⸗Commiſſarlus Wenzel, und der Herr Juſtizcommiſſartus Stanjeck vorge⸗ 
ſchlagen, an welche fie ſich zu wenden und dieſe mit Juformation und Vollmacht 
zu verſehen haben. 3 Vigore Commifionis, Lange. 

: g Citationes Edictales. 8 


Breslau den sten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 


Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Dfieit fisct der Eauteniſt Joſeph Vincent 


Beck aus Woͤlfeisdorf, welcher vor mehreren Jahren ausgewandert iſt und ſeitdem 
bey den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 12 Wochen in 


Landesgerichts Auscultator Fellmann anberaumt worden, zu ſelbigem auf das 
hleſige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine 


nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; fo wird gegen ihn 
als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausgerretenen verfahren und 
auf Confiscation feines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vers 

moͤgens zum Beſten des Flsci erkannt werden. en 
ara Noͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 


Breslau den aten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 


Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Officii fisci der Cantoniſt Joſeph Krie⸗ 


die Koͤnigl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert; und da zu ſeiner Verantwortung 
hierüber ein Termin auf den 26. Auguſt c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem Diet? 


ſten aus Gränzendorf, welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich entfernt und feite 


dem bey den Canton-Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 12 Wochen 


in die Königl, Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Berantwor⸗ 


tung hieruͤber ein Termin auf den zöflen Auguſt c. a. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem ES Pfitzner anberaumt worden, zu ſelbigem 
auf das hieſige O 


er⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in die⸗ 


ſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriſtlich ſich melden; ſo wird 


gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegesdienſt zu entziehen Ausgetretenen verfah⸗ 


ten und auf Confiscation felnes en als auch künftig ihm etwa zufals 


lenden Vermögens zum Beſten des 


sei erkannt werden. 1 5 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schlefien. 


Breslau den aöſten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 1 


Ober⸗Landesgerichts von Schleſien werden alle diejenigen, welche aus irgend einem 
Rechtsgrunde als Eigenthuͤmer, Erben, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗ 


Inhaber einen Anſpruch an die dem Kaufmann Eraft Wilhelm Lampert zu Hirſch ? 


erg verlohren gegangene, über ein von demſelben an die Koͤnigl. Staats⸗Anleihe⸗ 
Caſſe eingezahlkes Staats⸗Darlehn von 1500 Rehlr. Courant von der genannten 


Caſſe ausgeſtelkte Interims⸗Quittung d. d. Frankenſtein den §ten Auguſt 1813. 5 


pag. 27. Nro. 621. gedtuckt auf einen halben Foliobogen und mit der Unterſchelſt 
Breyer verſehen, zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Ae f 
che in dem zu dieſem Behuf angeſeten Termine den 22, Auguſt a. c. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Ober⸗kandesgerichts⸗Ref. Gottwald zu Protocoll zu 


geben und zu jufifieieen, - Die Nichterſchelnenden werden mit Ihren Ansprüchen 


5 
8 7 


A (ia @ 
praͤtludirt werden, und haben zu gewaͤrtigen, daß die berlohren gegangene Inte 
kims⸗Juittung amortiſirt und dem Kaufmann Lampert hiernächſt das bereits aus⸗ 
gefertigte Stagtsſchuld⸗Anerkenntniß ausgehaͤndiget werden, auch an den ſelben die 

Zahlung der fälligen Zinſen erfolgen wird. N . 

; Koͤnigl. Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Schlefien.. 

„) Breslau den 7ien May 1816, Auf den Antrag des Könige, Major 
und Commandeur des aten ſchleſiſchen Landwehr⸗Infanterie⸗Regiments Herrn 
v. Blandowsky waren von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober: Landesgerichts von 
Schleſten alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche ſeit der 
Zeit der Formation der Landwehr an bis zum letzten December 1814. an die Caſſe 
des genannten Regiments (ehehin und bis zum März 1814. das 17te Regiment) 
und deſſen einzelne Batalllons aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüͤ⸗ 
che zu haben vermeint, vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Wiederaufhe⸗ 
bung des ſeither beſtandenen Suspenſionsedlets vom zoſten Juli 1812. werden das 
her alle diejenigen Gläubiger aus dem Militaͤrſtande, denen durch die am 181 Sep⸗ 
tember 1815, ergangenen Praͤcluſoria ihre Rechte an gedachte Caſſe ausdrücklich 
vorbehalten worden ſind, hierdurch ebenfalls vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Referendarlo Krauſe auf den 13ten September c. Vormittags um 
10 Uhr anberaumten Eiquidationstermine in dem hieſigen Oder⸗Landesgerichts⸗ 
Hauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen 
bey etwa ermangelnder Bekanntſchaſt unter den hieſigen Juſtizcommiſſarien der 

Ctiminalrath Küntzel und Juſtizcommiſſarius Wlocka in Vorſchlag gebracht werden, 
an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erfheinen, ihre vermeinten Anſprüche 
anzugeben und durch Bewetsmittel zu beſcheinigen. Dle Nichterſcheinenden aber 

haben zu gewaͤrtigen, daß fle aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Caſſe verluſttg 


erklaͤrt werden, e ee „ 
ee Kaoͤnigl. Preuß. Dber-Landesgericht von Schleſten. f 
g *) Brieg den 26ſten April 1816. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober ⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Dfficialis fisci der aus Neunz Neiſſer Creiſes 
gebürtige, entwichene, enrollirte Cantoniſt Johann George Pompe dergeſtait öfs 
fentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb 9 Monaten und bis zum 17 ten März 1817. 
Vormittags 9 Uhr auf dem gedachten Ober⸗ Landesgericht vor dem Deputlrten, de 
Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Scheller II., geſtellen, von feiner Entweichung 
Rede und Antwort geben und feine Zuruckkunft glaubhaft nachweiſen; im Fall ſei⸗ 
nes Ausbleibens aber gewaͤrtigen foll, daß er ſeines ſaͤmmtlichen Vermögens und 
blernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verlustig erklärt und ſolche dem Fises 
zuerkannt werden ſollen. 777. 8.0 
a Ber Koͤnigl. Preuß. Dber-Landesgericht von Oberſchleſien. N 
) Etegnitz den 25ſten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts werden alle unbekannte Militärgläubiger des verſtorbenen Bürgers 
meiſters Coppius, über deſſen Nachlaß am 21ſten April v. J. der erbſchaftliche Pie 
quidationsprozeß eroͤffnet worden iſt, vorgeladen, in dem zur Angabe und Verifi⸗ 
catlon ihrer Forderungen anberaumten Termine den roten September Vormittags 
um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato, Herrn Oder ⸗Landesgerichts⸗ Rath 
v. Tſchierſchkty, entweder perſoͤnlich oder durch hinreichend informirte und geſetzlich 
bevollmächtigte biefige Juſtlzcommiſſarlen, wozu ihnen die EN. Be⸗ 
: er 
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cher und Landmann vorgeſchlagen werden, auf dem Königl. Ober» Landesgericht 
zu Glogau zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu juſtiftelren im Fall 
des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß ſie aller etwanigen Vorrechte für verlu⸗ 
ſtig erklart und mit ihren ſpater anzubringenden Forderungen nur an dasjenige: 
werden berwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich meld enden Glaͤubiger 


von der Maſſe noch etwa übrig bleiben mochte. 8 5 

x Koͤnigl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſien und der Lauſitz 1. 
„J leg niz den 25ſten April 1816. Es iſt uber das Vermoͤgen des Ho, 

taths und ehemaligen Geueral⸗Pächters des Koͤnigl. Domainenamtes Luben, Cart 


Friedrich Voß, welches hauptſächlich aus dem in der Neumark delegenen Gut Gru⸗ 
now und einigem Mobiliare, jedoch mit elner bedeutenden Inſufftc ienz conſtituirt ni 
wird, bereits der Decretum vom 16ten Junt 18 12 der Concurs eroͤffnet worden. 
ö Alle unbekannten Gläubiger aus dem Milltarſtande „denen wegen der damaligen 
Sus penſion aus: den Verordnungen vom Zoſten Juli 1812. und aten May 18137 | 
ihre Rechte vorbehalten worden, und die etwa an vorgedachte Concursmaſſe einen 9 
Anſpruch zu haben vermeinen, werden nach nunmehr zuruͤckgenommener Suspen⸗ N 
ſton vorgeladen, in Termino den 16ten September c. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem ernannten Deputirten, Herrn Ober? Landesgerichts⸗Rath v. Tſchierſchky, ent⸗ | 
weder; perfänkich oder durch hinreichend informirte und geietziſch bevollmaͤchtigte hle? fe 
- fige Juftizcommifjärien,- wozu ihnen der Hoffigcal Dehmel und Seh en e ) | 
Becher borgeſchlagen werden, auf dem Ober⸗ Landesgericht in Glogau erſchei⸗ | 
nen und ihre Forderungen anzumelden, und zu rechtfertigen; im Fall des Ausblei⸗ 
dens aber zu gewärtigen, daß ſie mit ihren Anſpruͤchen an die vorhandene Concurs⸗ 1 
maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen gegen die 
übrigen ſich gemeldeten Creditoren wird auferlegt werden. 9. 
„ Koͤnigl, Preuß Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſien und der Lauſi . 
Schweidnſtz den zoſten April 1816, Dem Antrage des Koͤnigl. Fisch 
zufolge ſollen ein fur das vormalige Carmelitten⸗Eondent zu Striegau lautendes 
auf das jetzt Gottfried Setwaldſche Bauergut zu Zedlitz Schweidnitzſchen Ereifes 
Holo 17: des Hypothekenbuches ausgeſtelltes Hypotheken⸗Juſtrument ev 23. Aprllkl 
8 1766. per 80 Rehlr⸗ Behuſs der Amortiſation deſſelben und Austellung eines neuen 
Schuld⸗Jhſtruments aufgebothen werden es wird daher hierdurch derſenige/ in 
deſſen Hände beſagkes Inſteument ewa gekommen ſeyn ſollte, ſo wie alle und jede, 
waelche aus irgend einem Grunde als Ceſſionarli, Pfand» Inhaber- sc auf daſſelbe i 
ein Recht zu haben wermeinen , hierdunch aufgefordert, binnen 3 Monaten, und ! 
ſpaͤteſtans in dem den 24ſten Auguſt c, Nachmittags 3 Uhr zu Schweidnſtz in dem i 
ATtdhemaligen Dominicaner⸗Kloſter anſt-henden Termine ihre Anſpruͤche dem unter⸗ | 
ER zeichneten Gericht anzuzeigen; widrigenfalls denſelben ein ewiges Stluſchweigen 
5 Juferlegt und mit Amortiſctton des Jyſtrumtents vorgeſchritten werden wird, g 
„Fel Preuß egnogetih e 
„„ AVERIISSEMENIS = 2 m 
re Breslau. Ich zeige hlerdurch ergebenſt an, daß ich lein Commiſſions \ 
ag oller Arten gedruckter Kattune und Tücher nach den neueſten Muſtern aus 
Pfpeubiſch Sachſen anhalten: habe, und verſpreche die billlgſte Betlenung . 
2 ee nee ee N von den Hoͤven, am Markte Niro. 5 87 EN 
5 9 „ Bres⸗ 
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) Breslau. So eben habe ſch wieder eine Sendung von dem achten 
v. Schuͤtzſchen Geſundheitstaft erhalten, und kann damit, ſo wie mit dem Ge⸗ 
brauchszettel dazu, zu jeder bellebegen Zelt aufwarten; die Elie Eoftet e Rihlr. 16 gr. 
Cour. Auch habe ich verſchledene ganz neue Waaren, und vorzüglich ſehr geſchmack⸗ n 
Holle Callcots erkalten, verſpreche die billigsten Preiße und prompteſte Bedienung. 
7 LCLobel Oppenheimer, Salzring Nro. 11, 
Breslau. Ein Relſegeſellſchafter nach Carlsbad wied auf gemeinſchaft⸗ 
liche Koſten geſucht⸗ Das Nähere beym Kaufmann Reimann im Feigendaum 
Altbüßergaſſe. 5 8 „ 8 
„) Brestau. Diverſe Sorten geſchliffene Bier⸗ und Wein⸗Bouteillen⸗ 
Pfropfen, wle auch Medlein⸗ und Miktur⸗Pfrepfen ſind wieder in billigen Preißen 
zu haben bey Heimann Schefftel Car'sgaſſe im gelonen Mitſchel. 
thums Landschaft erfolgt die Einzahlung der diesmaligen Halbjährigen Pfandbriefs⸗ 
ginſen bis zum 2 aſten dieſes, und vom 2 5ſten, ſo wie die folgenden Tage, ge⸗ 
ſchieht die Auszahlung. EEE „% 
„ Brestau⸗Briegſche Fuͤrſtenthums⸗Landſchafts⸗Direekion. 
Friedland den s aſten May 1816. Das Gerichtsamt der Herrſchaft 
a Friedland ſabhaſtirt Schulden halber das zu Friedland Falkenbergſchen Crelſes ſub 
Nro. Fa belegene, der Wittwe Charlotte Gruͤttner zugehörige Wohnhaus, wozu 
5 Scheffel Acker Breslauer Maas Ausfaat und ein Garten gehoͤren, welches auf 
518 Nihlr. 17 far. 6 d', Courant gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, und ſetzt zu Bie⸗ 
thungs terminen den 1 5. Juli, 12. Auguſt, und peremtorſe den 9. September e. 
. Vormittags um 50 Uhr fol, in welchen beſiz⸗ und zablungsfählge Kauftoſige 
zu Abgabe ihrer Gebothe in der Gerichtskanzley zu Friedland zu erſcheinen hiemit 
vorgeladen werden. Zugleich werden die unbekannten Gläubiger hlemit aufgefor⸗ 
bett und angewieſen, in den gedachten Terminen Ihre Forderungen geboͤrig zu li⸗ 
guidiren und zu befcheinigen, widrigenfalls fie von der Maſſe gänzlich ausgeſchloſ⸗ 
ſen und ihnen ein ewiges Stillfhtweigen aufgelegt werden wird. 
i Das Getichtsamt der Herrſchaft Friedland. 
Fa Amt Liebentbal den zaſten April 1816. Auf erfolgte Erbesentſagung 
eröffnet bieſiges Koͤnigl. Fuſtizamt Concurs über dos außer einigen Meubles und 
Hausrath im Werthe eines Pro. 50 in der Stadt Liebenthal Loͤwendergſchen Crei⸗ 
ſes gelegenen und auf 736 Rthir. 20 fgr. gewürdigten Hauſes, dann einem auf 
233 Nthlr. 10 for. taxirten Garten beſtehende Vermögen des Bürger und Glockner 
Johann Albertt; beſtimmt einen Termin ſowohl zum Verkauf des Hauſes und Gare 
jens, als auch zu Anmeldung⸗ſämmtlicher⸗ Anſpruͤche an den Cridartum auf künf⸗ 
tigen taten Juli c., als Freytag, wo Kaufluſtige und Gläubiger ſich früh 9 Uhr 
an hiefiger Aintsſtelle einfinden, erſtere den Zuſchlag gegen das Meiſtgebolh, letz⸗ 
tere aber nach erfolgter Jaſtiſtcation ihre Befriedigung, beym Außenbleiben hinge⸗ 
gen zu gewärtigen haben, daß die Maſſe unter die ſich gemeldeten Gläubiger ver⸗ 


theilt und auf fpätere Anforderungen nicht geachtet werden fol, Alle, 1 vom 
x 1 * 7 5 Bw x : 1 das 


z 
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Eridarlo Geld oder Sochen hinter ſich haben, muͤſſen ſelches beym DRLHR ihres 
. ins amtsliche Depoſitoriüm einliefern. 
Koͤnigl. Preuß. Juſilzamt. 

Grdditzb erg Goldberg ſchen Creiſes den iſten May 18 6. Das unter⸗ 
ae Gerichtsamt fabhaſtitt das von dem Johann Gottfried Trogiſch zu Groͤditz 
ſub Nro. 18. daſelsſt hinterlaſſene auf 61 Rihlr, 5 far. Courant abgeſchaͤtzte Auens 
haus, und ladet alle Kaufluſtige zur Abgabe ihres Geboths anf den 12. Juli d. J. 
Vormittags 9 Uhr unter Gewaͤrtigung des Zuſchlags an den Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
thenden mit Bewilligung der Erben und Gläubiger hiermit ein. Auch, werden die 


etwanigen noch unbekannten Gläubiger dee. x. Trogſſch auf deuſelben Termin zur 


‚Liquidation ihrer Forderungen unter Androhung ihrer ſonſtigen Abweiſung von der 


Maſſe unter e einem ff ntlich vorgeladen. „ 
Ben Das Reichsgrafl ich b. Hochbergſche Gerlchtsamt der Herrſchaf 


5 Groͤditzberg. Matiller, Juſtſt. 

: es Pede den 26ſten May 1816. Das zu Lehn Langengu Leobſchützer 
Cteſſes ſub Neo, 12. gelegene halbhubigte robothſame Bauergut des Johann Heus⸗ 
ler, welches gerichtlich auf 1278 Rthir. 16-988. Courant abgewürbig: werden, ſoll 
Im a der a Subhaſtatien verkauft werden. Hiezu ſind Termine 


Sant genommen werden wird. Die Tape kann zu jeder Zeit bey dem Koͤnigl. 
Stadtgerichte in der gerlchtsamtlichen Regiſtratur hieſelbſt und bey den Orisgerich⸗ 
ten zu behn Langenau eingeſehen werden. Es werden ſonaͤchſt auch alle diejenigen, 
welche an das fellgebothene Grundſtuͤck Anſprüche zu haben glauben, hiermit vor⸗ 


geladen und aufgefordert, ſich damit ſpaͤteſtens in dem letzten Blethungstermine 
au, melden und die Beſcheinigungs mittel anzuzeigen; widrigen falls aber zu gewar⸗ 
Ligen, daß fie der etwantgen Realrechte für immer für verluſtig werden erklart wer⸗ 


den. Das Leopold relchsgraͤflich v. Gaſchinſche Guethtsat des behnes 
Kalſcher. Heike > 


. ” Schmledebeg den 1 Sten Juni 1816. Den’ am 13 ten dieſes m f 


76ſten Lebensjahre Abends 8 Uhr erfolgten Tod des Commereſenraths Salomon 
Gotilleb Waͤber machen wir im tleſſten Gefuͤhl unſeres unerſetzlichen e un⸗ 
sen entfernten Verwandten und Freunden bekannt. 
a Die hinterlaſſenen Kinder, Schwiegerſohne und Enkelkinder. 

9 Lubwig Protzen bezieht dieſe Margarethen⸗ und folgende Meſſen zu Frank⸗ 
furth an der Oder mit einem bedeutenden Lager aller Sorten extra feiner, feiner, 
mittler, ordinairer Geſundsheits⸗ und Wlener Ehotolade: mit und ohne Vanille, 
elgener Fabrik, und empfiehlt ſolche zu moͤglichſt billigen Prelßen. Sein Stand 
iſt auf dem Markte, in einer dazu geeigneten großen Sn in ber Spisenfitaßt, 7 
SER Pollzey⸗ Buxregu frag . | 

Dr „„ Beplage 
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d Nuo. XXV. des Breslauſchen Balten Bite 


vom 215 Junß 1816. 1 


ie 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte, 


Steslau Den 10ten Juni 1816. Bey nachbenannten Gerchts⸗ 
aͤmtern find ſeit dem 1 Decbr. 1818. bis Listen; Jun a. c.  nachikehenbe 
Kaufegntıa: te con firmirt: werden: er 
Y I. Malck witz 

er Sobverfähreißüng der. Bayerſchen Erben, um die Baherſche Si 
ſtelle, pro 320: Nthl. 
28. Kauf des Joſeph Siel, um die Baherſche Fienfelle,. pro 700 Rth. 

II. Fuͤrſtenau. i 

3. Erbverſchreibung der Ignatz Siebertſchen Freihaͤuslerſtelle, an die e 
= Blitertafene Wittwe, pro 120 Reh 
4. Kauf des Carl Joſeph Boͤhm, um die Siebertſche Fupbzueler⸗ 
ſtelle, pro 120 Rıb.. 
5. Verſch'eibung der Carl Rodlerſchen Greigäusteriller an die Ber 


ex ronica Rodler verehl. Marx, ro’ so Mb; 


6. Kauf des Stanz. Marſch, um: die Veronica Kovferfihe daten 5 
. Teil, pro 160 Rh =. = 
UL Eh 


7. Kauf des Gottlieb Philipp um die Daniel worse draft, 
pen. 400 Rrhl. 15 
= 8. Desgleichen des Soßann Heinrich Scholz, um das George Irie, 4 
drich Scholzſche Bauergut, pro 1200 Rth. ; 
9. Desgleichen des Gottlieb Bluſchke, um die neu eiabltte Frepſtelle 
pro 34 2 Rthl. 7 = en 
Ex a Groffägewiß:. : 
10: Desgleichen des Gottlieb Hetzke, um die Cart Gottlleb Hell ö 
Menne 5 Schmiede und Sunfeler pto 300 Rth. 
Grützner. 5 
Bre Slam den 21. May 1816. Bey nachſtehenden Gerichts 15 
Ae ‚find gende Käufe confirmirt worden: 8 : 
I. Bey 


2.0196) 8. 
: = Bey dem 1 Praͤlgtur⸗Archidigeonat⸗Gerichtsamk. 
1. Kauf des Toͤpfer Franz Polechmanu, um die 1 Eleonora 
Nayſche Erbſtelle No. 28, pro 1200 Rthl. 
2. Kauf des Kattunfabrikanten Auguſt Kietzſchmar, um die e 
She Erbſtelle No. 7. pro 4000 Rehl. 
Kauf der werehl. Henriette Heimann geb. Siaumanı,, um die 
Chefe Reißlandſche Erbſtelle No. 56., pro 4300 Rib. 
4 Kauf des Jacob; Samfon Sklower, um die une dars Gul, 
che Erbſelle No. 1 SE 1863 Reh. 
| AR Laßbkowitzer Gerichtsant. b / 
gs Kauf des 55 Treska, um die vaäteiliche George e 8 
Haͤuslerſtelle No. 88, zu Laskowitz, pro 80 Rih. i 
6. Kauf des Bauer Gottfried Trocha, um das oec. George 
Trochaſche Bauergut Ro. 23., pro 400 Rth. 
: Des Bauer Johann Jaicke, um das Got fried Poblitſche Bauer⸗ 
gut No. 77. pro 580 Rth. 
. Goꝛtlied Nowack, um die von ſeiner Mutter Sieonora Nowack 
erkaufte Freiſtelle No. 7., pro 300 Rib. 
9. Des George Polit, um den Schieſtagerſchen Kreta Neo. 215 75 
pro 3000 Mel ara 
10. Des George Suieh, ı um die väterliche Gottfried Suießfhe Häns; 
e No. 38 zu Quallwitz, pro 120 Red. 
er Des George Hola, um die vaͤterliche Martin Safe Höͤuler⸗ 
. N 36. 1 = 2a Reh. 
III.s, Jeltſcher Gerichtsamt. N 5 
3 gauf des Conrad Wielſch, um die vaͤterliche Done Wielche 
. ed No. 50 zu Jeltſch, pro 400 Rth. 5 
13. Des Sehe Genfer Duelns, um dle Puſcheche gteifhee 
pro oo Rth. 
14 Kauf des Heinrich Gerlach, um die väterliche Freyſtelle, pto N: 
i 15. Des Michael Sränfelz um die ‚Gottfried Merce Drefehgärte 
| nerſtelle, pro 120 Reh. 4 
8 16. Des Hanns Tinzmann, um die Hanne Diraltafche Häuslerſtelle 


pro 194 Rib - i 
17. Des Daniel Tinzmann, um das völkelche Balzer Zinpmannfihe 


Bauergut zu Beckern, pro 500 Rth. 2 
18 Des Daniel Grabolla, um das vaͤterliche Sue Giabölafte to⸗ | 


bothlae mn in De pro > Rth. 
es er 19. des 


9 
| 
ABER 
hi, 


pro 980 Rthl. 


en 2 2 
19. Des Goltfrieb Sin pmahz um das Gruft Kußtoſche Bauer 


gut, pro 400 Rthl. 


20 Des Daniel tangner, um die . Dane berger Breiſtelle 


du e pro 480 Rth. f 
VI. Wangerſchen Fidei⸗ Eommiß Gerichteamt. 3 


} 


21. Kauf des Carl Etzner, um das Thielſche Bauergut, jur Wogen, 


pro 500 Rih. 


22. Des Anton Keſtner, um die vͤtetlche Franz Kennerfe Dreſch⸗ 


g l pro 64 Rib. 


23. Des Anton Joppe, um ein von dem Dominio geguntittes Auenſle⸗ 


er = Wangern, prr 8 Rtb. 


4. Kauf des Jeſeph Kuͤrzer, pro a0 Rib. N 
= Des Michael Kurzer, pro 8 Rihl, a BE 5 
286. Des Schneider Michael Winkler, um ein von dem Bauer Hoppe 


gequirirtes Fleckel Grund, pro 10 Rh 


27. Des Joſeph Schneider, um die Joſeph Kobriſche Sreifelte zu Stoß: / 


Bräfh, pro 200 Rh. 


28. Dis Gottlieb Kapler, um das Anton Baguifhe Bauergut, 


V. Groß⸗Mobnauer Gerichtsamt. 
29. Kauf des Nepomucen Wenke, um die Voßzackſche Same zu 


Groß Mogaau, pro 400 Ribl. 


30. Des Franz Rumberg, um die Goll Wiesnerfihe Freiſtelle 


: No. 20, pro 400 Rihl. 


1 Gottfried Fuchs, u um die Gulet Kruſcheſche Freyſtelle, 


pro 624 Rihl 


12 Sau 8 Joſeph Schneider, um die Fuüchſeſche Freiſtelle, pro 


678 Nhl. 


4293: Kauf des Jobann Gottlieb Pohl, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle, pro 380 Riehl. 
34. Des Franz Carl Perſchke „um das Geotge Perſchkeſche Bauergut 


80 pro 400 Rthl. 


45. Des Franz Winkler, um die Perſchkeſche Dreſchgärtnerſtelle, pro 
250 Rrihl. a 
36. Des Anton Scholz, um die Huͤbnerſche Freiſtelle zu Pocher 
Hain, 155 870 Rıpl. 

Des Anton Eſchrich „um das Geislerſche Bauergut ſub Mo, 34. 


pro Rth. 
33: Kauf 


| 28 0 1948 ) 2 
er Kauf des Both longer, uu das Schrzrerſche Bauergut No. 12, 


SS en 1085 Ri. 


5 39. Des Schmidt Carl off „um die Proifhfenfainet Gemenge 
di pro 420 Rthl. 
„ 40 Kauf des Gotlob Heinze, um die bätetliche Freyſtelle „pro 
‚600 Rp. 8 
5 VI. Aulbrechtsdorf Aoſſathaler Gerichtsamt. W 
41 Kauf des George Friedrich Zwick, um die Gettlieb Glimſche geh 8 
ſtelle No, 34. zu Albrechtsdorf, pro 426 Rihl 
8 42. ne Carl Zimmer, um die Chriſtian Zimmerſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
= ſtelle No. 3., pro 160 Mehl, ; 
5 >. s Gotifried Weigelt, um die Gottftied Hoffmannſche De eſch⸗ ; 
gärenetfile No. 5., pro 192 Rth. ö 
44. Des Gottlieb Karpe, um die väterliche Dreſchgärtnerſtele no. 8. 
pro 91 Rtb. er 
45. Des Ehrſſtoph Gerlach, um die Mütheleſhe Freyſtelle no. 31 75 
pro 110 Rth. 


46. Des Gottlob Kuͤhnoͤbl, um die Goitlob Kteckſche Drefehgärenerfteie 1 


no. 13.7. pro 96 Rth. 


47. Kauf des Gotiftied Müller, um die Carl Wies nerſche Winde we 


muͤßie, pro 1100 Kıpl. 
458. Des Johann Gottlieb Kausch, um das Rinkeſche Auenhaus no. 16. 
zu Baakwitz, pro 150 Rh. 


l Des Johan Keintich Reinhard, um die Gottftied Eleerſche Hans. 


lerſtelle, pro 150 Rh. 


50. Kauf des Cbriſttan Friedrich Alter, um das Maiofihe Angers” 5 


baus, pro 200 Rb. RR 
7 51. Kauf des Gottlieb Quicker, um die ‚oärerice Deefihpärtnerflle 5 
No. 7, pro 48 th. SR 
53. Des Jeremlas Hübner, um die Goff Teſchnerſche Fteiſtelle in 
Mörfchelwiß, pro 842 Rib. 


53. Des Chriſtian Berger, um die Dehn Chriſtoph Wetzſteinſche e 


esche, pro 74 Rıpl: 
Schramm. 


Weigelsdorf den 27 May 1816, Bey dem biefigen Geigier 7 5 


amte ſind nachſteßende Käufe confirmirt worden, als: 


1. Dis Gorrfried Gletzers Kauf, uͤber das von feinem, Vater Gol, . 


lieb Sense elkauſte EM pio 600 Wh FR 


Re „ % IE 


; Der Kauf des Gottlieb Teubers, um ein aus dem Gelftied 
Sämiwefen Sleybauergute erkauftes Ackerſtuͤck und Wau für 500 Nth. 
Und 
d 3. Des Gottlob Seppelt Kauf, über die von dem Soulieb Beeler 
erkaufte Auenbäuslerſtelle, pro 100 Rtbl. = 
Namslan den 11 May 1816. Vom ıflen Januar 18175 bis 
Ende December 1815 find bey den Patrimonial⸗ Gerichtsaͤmtern des un⸗ 
terzeichneten Juſtitlarü nachſteßende Käufe gerichtlich conftemirt e i 
A Bey dem Dominio Schwanowitz. ’ # 
. Den 29 Arril 1815. Kauf des Gottlieb Eichelmann, um eit dor 
Ae Schmiede zu Schwanowitz, pro 775 Rıh. 2 
Den 30. April 1815. Kauf des Sorikieb Dudeck, um die Kis. 
ſelſhe Angerhäns erſtelle zu Schwanowitz, pro 60 Rib. f 
3. Den löten November 1815. Kauf des: Friedrich Beyer, um: die : 
Gettlieb Neugebanerfche Haͤuslerſtelle zu Schwanowitz, pro 118 Reh. 
4 Den 4. Juli 1815. Kauf des Hanus George Neugebauer, ume die 
Chriſtian Kieinertſch e Noberhyärime: ſtelle, pro 100 Riß f 
5. Eodem, Recognition des Elias Kreiſchmer, uͤber den Civil⸗ Ver⸗ 
reich der ſubbaſta erſtaudnen Weiſtſchen Freyſtelle zu Wale pro 


460 R Nikl. 
B. Bey dem Dominio Mangfäng, 2 
6. Den 26 May 1815. Kauf des Getllieb kann ie. 2 


5 tasche en zu Mangſchütz, pro 1120 Rib. 


C. Bey dem Dominis Maſſadel. gt 
’ IE „De 23. Favuar 1815. Kauf des George . um die väterlt⸗ 2 
che Freyſtelle zu Naſſadel, pro 64 Rthl. 8 for. = 
8. Den 1. Febr. 1815. Kauf des Heintich Broda, um das ost 
Bauergut zu Naſſadel, pro 200 Rt. 
D. Bey dem Dominio Simmelwit. 
9. Den asſten April 1818. Kauf des Daniel 1 um die 5 
von dem Bauer Miller erfaufte vier Ackerflücke für 150 Rth. f 
E. Bey dem Dominio Buchelsdorf. 
10. Den sten Juni 1815. Kauf des Jobann Barwigko, um ab 
Gotznorſche Roboibbauergut u Strehliß Buchelsdocfer Wee pro 
Mehl.‘ 
er an Dn9. November ir Kauf des Carl Sydeck, um die Teich⸗ 
mannſche Eotonieftelle zu Stiedrichspülf, pro 260 Rth. 1 75 
Bey 


* 


zn. Be) 8% | 
FE. Ber 8 Dominio Belmsdorf. 


12. er 1. „Matz 1815. Kauf des Johann Grohl, um bie Beimt- : 


5 Hoſewaſſermügle, pro 380 Reh. 
13. Den 26. October 18 15. Kauf des Herrn Carl v. Huff, uber dle 


futana au Johann Grohlſche Hofewaſſermühle . . pro 2 


= 8 Rthl. 
G Bey dem Dominie Kaulwitz 


24, Den: 18: Septbr. 1818. Kauf des Samuel Epstein, um die Ach 8 


5 de zu Kaulwitz, pro 4415 Rib. 


185. Den ıften Dechr. 1815. Kauf des George Siege, um das u, 15 


tauche Bauergus zu Obiſchau, pro 300 Rth. 
25 H. Bey dem Dominio Poblaiſchmarchwitz. 


16. Den 9. Februar 1815. Kauf des Michael Babatz, um die Starz 


Hartmannſche Scholtiſey, pro 2500 Rıpl. 


17. Den 19. April 181. Kauf des Chriſtian Babatz, um das väter; 7 


Bauergut zu Pohlniſchmarchwitz, pro 300 Reh. 50 


18. Den 17. Noobr. 18 5. Kauf des Carl Schreyer, um die müͤt⸗ 


terliche . zu Neumarchwitz, pro 124 Rıb. 
Bey dem Dominio Schiroslawitz. 


19. Den 25. Sn 1815. Kauf des Gotllieb Sieguſch, um das 0 5 


terliche Bauergut zu Woislawitz, pro 500 Rih. 


20. Den 30. November 1815. Traditions⸗Jaſtrument der Hedewige ie 


Modrzeiowsky über die von ihrem Ehemann ererbte Du. ar zu Woſs⸗ 15 


wi, pro 160 Rihl. 
K. Käufe unter 30 Rth. 


a Den 28 April 835 Kauf des Gonftier Gerftenberg,- um die 
marnfıhe Freyb aͤusſerſtelle zu Schwanowiß, pro 32 Rib b. Den 


1815. Kauf des Gottlieb Thunig, um die Hanns Thunigfche Haͤusleſſtel lle 


zu Mangſchuͤtz, pro 45 Rihl 22 far. c. Den 19. Juli 18 15. Kauf des 5 


Woyteck Skorzetz, um dle Komelaſche Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Naſſ. adel, pro 
25 Rihl. kleſſing. 


Bernſtadt den osften May 1816. . eh dem Gericht der Stadt 


Bernſtadt find folgende Beſitzver aͤgderungen vorgekommen: 
1 Der Tuchmachermeiſter Pluͤſchcke das Haus no. 182, von der ost 
Schuhmacher Gans geb. Ruf, pro 100 Rth. 


2. Der Herr Rittmeiſter v Dhlen. auf Dimnig bat nachftehende Grund⸗ f 


Rüde des verſtorbenen Herrn General Major v. Pletz im Erbe eee 
5 näaͤmli 


L 


TE 


— 


namlich das Haus no. 298. nebſt Wieſe, pro 2180 Kehle: und das Haus 
no. 303. nebft Aecker, pro 2500 Rthl. 2: = i 
3 Der Bürger und Schankwirtb Mayer Mendel Prings heim das Haus 
no 298. um 20.0 Rih. von dem Herrn Ritimeſſter v. Ohlen. 1 
„4. Der Buͤrger und Arendator Joſeph Mendel Pringsbeim das Haus 
no 303 liebſt Accket und Wieſe, um 3200 Rthlr, von den Herten Ritemei⸗ 
ſter v. Ohlen. = EEE ERSTER TE IBER STINE 
1 5. Derſelbe die Scheune no. 335-, pro 255 Reh. von dem Rothgetber 
Scheu ict. „„ 5 5 
„ 6. Der Fleiſcher Friedrich jun, ein Stuͤckgarten, um 40 Rthl. von dem 
Seiler Staude . = ei 
J. Dev Vorftädter Ackerbuͤrger Wohl den ſubhaſtg erſtandenen Schuhe 
macher Stolperſcher Acker, pro 403 RI RE 
38. Der Poſamentier Ferenz jun ein Sud Acker von ſeiner Mutter der 
verwit. Rudolph geb. Vogel, um so Rib. Een N 
9. Die verwit. Tuchmacher Hübner geb. Chrift das Haus no. 193 
und 194. um 600 Rihl im Elbe von ihrem verſtorbenen Sopn dem Tuch⸗ 8 
macher Erdmann Hübner angenommuu. N 
10. Der Horndrechslermeiſter Dunckert das Haus no. 193. und 194. 
von der verwit. Hübner geb. Chriſt, um 1200 Rihk erkauft 
11 Der Schmidt Queſter, das Haus no. 105. von ſeiner Mutter der 
Wittwe Queſter geb Jabn, um 172 Rd. erkunft 
55 Tuchmacher Gotilieb Heinrich Klingenberger das Haus no. 158. 
um 420 Ritbl. von ſeinem Vater den Zimmermeiſter Klingeberger erkauft. 
13. Der Buͤchſenmacher Joh. Wilhelm Lauterbach das Haus no 39. 
um 456 Noble. von ſeiner Mutter der Wittwe Lauterbach geb. Franzbach 
erkauft SERIES, er 85 
14. Dor Ackerbuͤrger Cbriſtian Stolper, zwey Wieſefleckel, um 22 fth⸗ 
20 gr. 69 pf. von dem Tuchmacher Weiß jun. . 8 
is Dee Tuchmacher Johann Gottlieb Dedäͤu das Haus no. 222. um 
200 Ribl. don ſeinem Vater dem zeitigen Rathmann und Tuchmachermei⸗ 
ſter Johann Exuſt Bedau erkauft. I er 5 
Hertwigswaldau den 27. May 1816. Bey dem hieſigen Ge⸗ 
tichtsamte find nachſtebende Käufe confiemirt worden: Be 
1. Des Franz Müllers Kauf, um die Johann Glogerſche Fleygaͤrtner⸗ 


ſtelle, pro 1068 Rd. 


23. Des Johann Wagners Kauf, um das Franz Hannigſche Bauergut, 
pro 1275 Rep. und 5 ö gk 
. SR 3. Der 


Wise) 8 


gi Set Kaufeonttack der Wittwe Thereſia Neumann geb. Hirſchberg — 4 

aber das aus dem marital. Nachlaſſe erkaufte Auenhaus, pro 56 Rehl. 
; Qnickendorf den 27. May 1816. Bey dem: biefigen Gegchts; 
ante ſind nachſtehende Käufe eonſirmirt worden: 
I. Des Gottlieb Mildes Kauf, uͤber die von dem Johann Stiedrich a 

Stade erkauſte Freyſtelle, pro 400 Rebe. 5 
28. Des Carl Langers Kauf, um die Johan Gottlieb: Sirföhbergerfähe. 
Freyſtelle, pao 1040 Rh: „ und 25 
3. Der Kauf des Anton Wenzels, um die bon dem Amand Waafzuſg 5 
pro 2800, Rib. erkaufte Waſſermuͤble - N 
Ziegenhals den 17ten: May 1816. Bey beſbem Suudchencht Er 
ſind Sci ‚Käufe confiemier worden: 
radition des Hauſes no. 75. an die Witwe Sommers, vo FM 

733: Ribe 


2. Kauf des Reichelt, um das Haus no. 154 und die alete. 
no. 58. 166. 167 258, 259 und 200, pro 1200 Rihl. 
3. Kauf des Goldamer, um das Haus no. 75. dro 1400 Reh. 
4. Tradition der Grundſtuͤcke no, 162 , 7. 8, 9. und 32. an die 
Breislerſchen, Erben in Communione, pro 705 Rth. 
F. Des Glatzel, um das Haus no. 33: und die Arte no. 264. 
und 2857 pro 228 Rib. 17 far. 15 d . 
6. Kauf des Elsner, um Die: Aderfüche uo. 104 b. und 150, pie, N 
260 Nebl.. 1 
7. Kauf des Esler, um die Adefde no: 8 5 und 2917 | 
460 BR. € 0 
. Teadition des Hauſes no. 23. an die Webe, bergſchen Eibe, ö 
pro 90 Reh. N 1 
9, Desgleichen des Gantt no. 52. an die Witwe Regiment, po j 
32: Kıpt 


Ober⸗ Pommsdorf den 27 May 1816. Bey dem beten 6 

augen ſind nachſtebende Käufe confirmirt. worden, als 5 x 

1. Des Joſeph Seidels Kauf, über die aus dem Nachlaſſe. ſelnes Bates 

Auguſttg Seidel, für 804 Rib, erfaufte Freyſtelle: 
2 Des Johann Klinkes Kauf, uͤber den von den Joſepß weht, A 

ſchen Erben, pro 2400 Rib. erkauften Kretſchom, und 8 
3. Des Joſeph Stillers Kauf, uͤber ae von dem Jef Rücken, EN 
mie 650 a Aeg Freygäͤrtnerſtelle N 


al 


gap an 


— 


N = 6950 85 . 


1 


Aubong zur Beylage 
No XXV. des Breslauſchen Inreltigeng» Bates 
2 5 5 8 vom 2 1. Janz 1816. ER 


Gerichtlich nume Kankcontt. aste. 
* Sand Breslau den 18. Juni 1816. Pom ıflen Jonuar 1816 
find bey dem Koͤnigl.⸗Gerichtsamte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau 
folgende Käufe und Beſitzveruͤnderungen sur e vorgetragen s 
worden: 
10 Kauf des Gottfried Springer, um die Gottlieb uff ſche N 
ſub Non 88 zu Gabitz, pro 800 Rthl. 

2) Kauf des Auguſtin Demnig, um die zu Klein Sets ſub Nro 15 
gelegene Hauslerſtelle, pro 20 Nihl 
3) Des Franz Bartſch, um J Hufe Acker von dem Wolffhemtehngut 
zu Seifferdau, pro 2475 Rth. N 
: 4) Des Jacob Schoͤlzel, um das vätetliche Bauetgut eb No, 28: du 
Jaͤnckau, pro 2450 Rh. i 

5) Des Johann Großmann, um 3 4 Hufe Ackerland von dem: Sat Wil⸗ 
helm Wolffſchen Lehngute ſub No. 3 zu 1 Seifferdar, pro 2425 Rth. a 
6) Des Mathes Schöltel, um das vaͤterliche nn ſub 3. 2. zu 
‚Saulwig, pro 2400 Kth. 


7 95 N : 5 > 


7) Des Lorenz Pfeiffer, um die zu Jäͤnckalt ſub No. 6. gelegene Gn . 


kaſche Gättnerſtelle, pro 240 Rih. 
8) Dis Michael Muller, um die ſogenannte Paſchmühle ſub Nro. 35. 
ae Groß: : Kreidel, pro 600 Rth. 
9) Des Johann Gottlieh Ernſt Ruͤcker, um eine Hufe Acker von Er 
Wolffchen Lehngute zu Seifferdau, pro 3000 Rth. 
18 Des Johann Joſeph Seidel, um die väter! Gärtnestee Neo. 7: 
zu Kaltefibrunn, pro 880 Rth. g 
8 us) Des George Jeltſch, um die Shönfelefee Gortnerſtele No. 25 
zu Saul wi, pro 265 Rth, N ' 
12) Des Call Reiprich, über das Anton Sies Zaneigut 
Nr. 28 zu Großwiehrau, pro 1550 Rth. Re 
13) Den Johann Unverricht, um die zu Eißwindel fub So. 26. ge⸗ 
‚fegene Leſchkeſche een pro 550 a 
34) des 


chen Bauergute zu Strehliß, pro 76 Rih 


Ge = ) Des Johann Anten Kieſe 55 um das voͤterliche 


eo. ,.02 »® 


„gu Qualkau, pro 120c Rth. 


an 


15) Des Anton Ripri, um die Johann Christoph Vogkſchen Gätk⸗ 4 


nerſtelle ſub No. 25 zu Kaltenbrunn, pro 870 Rthl. 


16) Des George Krebs, um das zu Saulwitz ſub Nro, 8 gelegene 8 2 4 


1 großvaͤterliche Bauergut, pro 1600 Rth⸗⸗ 


2 

I 

18 
. 


8 
32 


ni; 


17) Exboenjehreibung des Franz Hentschel um die väterliche Gitter 
ſtelle ſub No. 18 zu Jeraſſelwitz, pro 200 Rh. „„ 
18) Des Franz Schneider, um die Leopold Langerſche Gärtnerſkelle 


No. 27 zu Kleinwiehrau, pro 600 Nh „ 
19) Erbverſchreibung des Anton Schmidt, um die vaͤterliche Gärtner⸗ 5 


file Ro. 7. zu len Oele, pro 200 f 


5 20) Des Chriſtoph Spreu, um die väterliche Gärtnerſtelle ſub No RR 1 
zu Kleinmochbern, pro 240 Rth. 20 fret e , 
21) Des Joſeph Klamt, um das väterliche Bauergut ſub Nro. 2. zu 


Groß wiehrau, pro 1600 Rt). 


22) Des Joſeph Herda, um das Bauergut ſub No, 13. zu Tampa⸗ 5 


= del, pro 360 Rth. 


23) Des Carl Salzbrünn, um das Carl Reipriche Bauergut ſub No. 11 f 


zu Tampadel, pro 1200 Rihl. 


24) Des Franz Caſpar, um die Franz Jopichſche Häuslerftelle fub 
No. 24. zu Kleinſilſterwitz, pro ros Rh 
85) Erbverſchreibung der Johanna Eleonara verwit, Caſpar, um die 
maritaliſche Haͤuslerſtelle ſub No, 24. zu Klein⸗Silſterwitz, pro 648 Rth, 


Bauergut ſüb Re, 6, 


26) Des Ignatz Kappel, um die vaͤerliche Haͤuslerſtelle Nro. 16. zu 


Kaltenbrunn, pre 160 Rtb; 


27) Des Ignatz Fiſcher, um das Ftledrich Herzigſche Bäufel zu Kale 


kenbrunn, pro 100 Reih 


24 Des Franz Carl Puf, um die väterliche Haͤuslerſtelle ſub No. 7, 0 


= Striegelmühle, pro 330 Rth. 


29 Des Carl Joſeph Grauer, um die Franz Gottwaldſche Wa. | 


mühle ſub No 5 zu Aualckau pro 2400 Rt 


a 0 „ 
30 Des Joſeph Hampel, um ein Ackerſtuͤck von den Joſeph Stumpf 


ſchen Bauergute zu Strehlitz, pro do Rt. 8 f . 
as ieb. Aſch, um ein Stück Acker von dem Joſeph Stumpf⸗ 


31) Des Gott 


32) Des Franz Fiſcher, um ein Stück Acker von dem Joſeps Stumpf 
ſchen Bauergute zu Strehlitz, pro 131 Ritt. i . 


— 5 x 5 8 zu x 
1 N 


8 u) „ 


33) Des Anton Spitz, um ein Stuͤck Acker von dem Jh Stumpf⸗ 
ben, Bauergute zu Strehlitz, pro'so2 Rh. 
334) Des Joſeph Winckler, um ein Stuck Nack von dim; Leſeph 
Stumpfſchen Bauergute zu Strehlitz, pro 33 Rih. i 
35) Des Franz Klinner, um ein Stud, Acker von dem Joſeph Stumpf 
ſchen Dauergute zu Strehlitz, pro 30 Rth. 
3 36) Des Anton Hornig, um die Anton Schneiderſce Haus: rſtellt 
No. 9, zu Straͤbel, pro 200 Rthl. „ 
37) Des Phylipp Koſiol, um des vaͤerliche Bausrguk ſub No. 19. u 
Munch witz, pro 280 Rth 
38) Des Friedrich Schwindt, um das Eibſcholtiſeyzut fub No. 1 d 
Zweyhoff, pro 30 0 Rth⸗ 
3090 De Lorenz Moſch, um das vöterüche Bauergüt ſub Niro. 1655 zu 
Münchwis⸗ pro 300 Rthl. Delius 
Breslau den 10: Juni 1816, Bey 7755 Königl Zuftizamte des 
ehemaligen Vinzenz Stifts ſind im erſten halben J Sur 1816. folgende Käufe 


= cenfrmt und Fundi tradirt worden: 


I. Elbing. : 
2) ea des Peter, um die Mandelſche Etbfaßſtele, pro = Rth. ö 
2 Verrlich des Samen Hauſes und Gartens an die Wittwe, N 


pro 8 5 Reh, = 


3) Desgleichen des Kobesſchen Haus, an den Säigmadır Scholz, 
pro 2 a Rh 
J) Kauf des Geisler, um das Sttoſche 1 pro 1000 Rth. 
f „) Kauf der verehl. ER, „um das N Seide Hu, prs 
900 Rthl. 
II. Breslauer Creis. ee 
6) Kauf des Wolf, um die Senn Görtnerſtele Nro. 24 zu 


| Gräbſchen, pro 300 Rthl. 


2) Des Engel, um das vtech Bauergut, No. 12. zu Graͤbſchen, 
2000 Rthir 
8 Dies Reche, um die väterliche See Ra 29. in Gräbſchen, 
bro 114 hear 
III Reumarktſchen Greis 
9 Kauf des Joſeph Schenk, um die väterliche Kleinbürgerſtelle Re. 10. 


| in Koſtenbluth, pro 470 Rth 


10) Verreich der EN Sewpſele 8 23- in Bien an Franz 
SGrabſch, pro 583 Kr 
450 auf 


— Ne 


RR 
k 


u 1956 ) * en 
: 1 = Kauf des Franz Hipler, 5 um die Grifftaſche Kleinbürgerſtelle Ne 81. 


= 8 in Koſtenbluth⸗ pro 357 Rthl. 
ae 32) Des Joſeph Fischer, um die Pol enter Ei celle, 1 5 


30000 Kthl. 
Koſtenbluth. 


14): Verreich der Freunde Stele, an den Pluslicl tant e pro 


260 ah, in Koſtenbluth. 


15) Des Mentner, um die väterliche ö No. 25. in 8 5 
ö be, pro 100 Rip. | . 


IV. Hhlater reis. 


Wurben, pro 86 Rth. 


17) Verreſch der Stephanſchen Grafe No. 10. in Stade, 


an Hollmann, pro 180 Rth. 


ee) Desgleichen des Sohaerſchen Bauethuts in Zottwitz an Mathes 1 
5 Sohaer, pro 1100 Rth. 1 
16) Kauf des Mieſerra, um dos Koſchzigſche Bauergut Nro. Ft. 5 


in Würben, pro 1200 Rth. 


20) Des NEN um die vaterüche Sinterede No. 13. Ni 


in Daupe, pro 250 Rih. 


1 21) Verreich der Sottoſchen Girknerſele in "Binden an Simon 1 
Sotta, pro 144 Rihl. J 
Be 22) Kauf des Gokklieb Moda, um die väterl, Gärtnerei Ro 24 En 


in 5 5 444 9 
so V. Trebnitzer Ereis. 


5 219 Berreich der Eieiheitikp. in Stofteifihen “an den Ferch 1 1 


Sternitzke, pro 9350 Rth. 


24) Des Gottfried Schier, um die ätsrliche obne No. 55 as 


in Pawelwitz, pro 100 Rth. 


Das aönigl, Juſtizamt des ehemaligen Vincenz Stifts. Ba 5 J 


Jungnitz. 


N ) Breslau den 10 Juni 1816. Bey dem freyherrlich v. Stein: st 
5 Herrmannsdorfer Juſtizamte ſind im erflen hal 8205 Jahre 1816. nachſtehende De 
Kaufe confirmirt und Fundi tradirt worden: „ 

1) Kauf des Schmidt nel um das beneide Gem inpaferhauß 


No. 30, pro 114 Rebe 


2) Desgleichen des Gotttieh doe, um die väterliche Bene 5 
a des en 


a an pro 208 85 


18) Des Griffis⸗ um die Ritter Häusterftelle, pre 200 Sfr, 1 


16) Kauf des Erbſcholz Pfeiler, um die Kuss chte 1 


0 


®» (BT: @- 


3. Degler hen des Geutieh Werner, um das wiel Bauer : 
1 pio 454 Rd. = 


2 Sregbertl, v. „Stein Herrmannsdorfer Jingant. 
5 8 Juuygnitze 
) Keichenbe h den 2 8ſten May 1816. Wir eichniß derjenigen 
Käufe, welche auf nachbenangten der Juſtizpflege des Unterzeichneten 
auvertrauteg Darf ru zue grundobrigkeitliche  Confiemat on e 
A. Zu Ober Peilau. 
SE Gottlieb. Sauer, um die Adlerſche Fleiſch⸗ rey, pro 
1800 Rtl. . 
8 Da Galle Seuſbe, um das e bau, pro 
325 an x 
et und Seberswalden. 
3 Cpritian on Gottlob Brauner „ um das väter. Bauer a 
a pro 1200 Rib. € 
4. Frudrich Schuster, um die Bittnerſch⸗ Frevſt le, pro 426 Nö. 
= 5 Joſeph Werner, um die Goͤlln efche Freiſtelle, pro 400 Rohl. 
RE Groß, und Klein Guttman sdorf. 
6. Earl Friedrich Obſt, um die väter. Freyſtelle pro 240 Rift. 
75 Fran Joſeph. Ape um die Kügenſche e pro 
2 Rebe 
Se 8), Goufried Berger, um die Helerſch Freyſtelle und e 
pro 1539 Rp Pe 
8 = P. Kuültelau. > 
N Gottlieb Gele, um die Dertelſche Freyſſelle und 2. mute, 
po 780 Nihl. 
10, Gottfried ache um den Shunntifden graben, pro 
700 Reh, ; | 
5 endes. a 
a ae Gottlieb Mittmann, um die deutz Babel, 
8 bro 433 = Rıibl, 
Er Gottlieb Kunze, um dle Nitmannfäe Fepſtele, pro 
350 Rn 
it Carl Dudeck um die Aug Drefhgirier 


ele, bo 200 Rthl. f 
Be ee 3 3 om 


= 198 ) ®& 


5 14.7 dat Reumann, um die Mittmannfihe: Sale, peo 
K 2 x 


RUF 
F. Koͤltſchen. 


0 500 Rıpl. 


17˙ 9 1 Gottlieb pazeld, um die e Oleg. Breite, m 


‚800 Athl, 
5 8. Kurſch⸗ und Dielonik, 


156. Satan Bustiieo Schuske, um dem, Bobnzen Kasche, 9 


pro 2000 Rihl. 


19. Johann Gut Kurzer, um die Kuchl Sha, a 


pte 200 Rib. 
5 H Tarch witz. | 
40. Catl Oels Seidel, um den . araſhea, s 
"3000 Ra , 5 

; I. Stachau. 

21. Gensveba Engel, um das Stauckeſche Haus, pro 488 
22 Goitlob e um die vät. che 8 iel; pre 
52 Rebl! 


23. Got frieb Bor, um die Biſcchoſſche dio, pro 90 Kehl, ° 


a Ä = ns Ge. Seen, um dir Se Septet, vis en b. . £ 
16 Johann Hane e um die Kafchdorffhe Feen Re, 1 


24. Gottleb Stein, um die e Wi daühle, pro 


8 600 R bie, 


25, Gottlieb G. 5 um doe Gau pub e N 5 


80 Rıbırs 
K. Stig Seiff ceborf nebſt dazu b Gut rn. 


26. Gottfried He llwich ; um das W Coloni Er pe 


Er Rihlr. 


27. George "Friedrich Läget, um die Rungbergige Felge er- 


field‘, pro 1600 Rh; 5 
aß. Zohann Gorfried ebw, um bie väter he elpzärtner 
ſtelle, pro 1200 Reil. . ER 
L. n 
29. Paul ea, um das rm Kaus, pro 82 Kl, 
Buch, 
5 2 Jau 


m 


Er 88 (1959 5 „ 


0 Schle ß pe den 1. Hunt ee Das een 
Ftäſlich Stoſbergſche Gerichtsamt macht hiermit bekannt. daß Lachſte⸗ 
bende Kaufcontracte zur Der, Rn hie yo: es 
tagen a) , 5 a 
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Aus Ober Wii dan 

n 1. Ehriſtan 55 jamin Haͤnſch, um Hanns Sheet Divine 
 Pestrurhsut No. 47. Pro 1300 Rtbl. Dr 

Jobaun Gottſeied Schoͤnwaͤlder, um Jobann Sal Kleltes 
gm No, 9. pro 340 Rihl. 85 
3. Johan Carl Schoͤnwalder, um Johann Settfried Schoͤnwaͤlders 
Sehens No. 42% pro 250 Rib. 
4. Euſt Gottfried Hofericht e, um Seba Stüdich Sußbeache 

5 a No. 73. „ pro 600 Ribl. 

5 II. Aus Mittel Pelerswaldau. or = 
ee Sobana Geitlied Ulbrich, um Johann Cbriſtoph Ulbrichs Bauer⸗ 
got No, 28., pro 2000 Rihl. 

6. Jobaan Gortſeted Nüſche, umJotann Eheikepb Na ds Bauer⸗ f 
gut No. 68. pro 300 Rb. 
7. Joheng Henrich Winkler, um Heben Et Winklers 
Bauergut No. 218., pro 409 Ri 5 
8. Jobann Hernrich Haacke, um Ebreuftied Hausa Siegen 
5 ge „ die 900 Ribl. 
9, Earl Friedri⸗ Keuſch, um Johann Gottlleb Schbliels bath 
arten No. 19 , pra 1000 Rthl. 
10. Carl Getyieb Krauſe, um sn Seiedtich Seuſbes Robeth, 
garten No. 89.) pro 600 Rihl. 
11. Eyrenſried aaa um ebam Heltich Haakes Freybaus 
No., 8 pio 380 Rth. f 
13. Faedrich Han: ich, um Carl Gottlieb Gottwalds Fteihaus 
No 11, pro 300 Rib. 
13. Johann Gottlieb Ulbrich, um Johann Cb iſtoph Ulbeichs 
ſogengunte D:hlmahe und Bleiche No. 219., pro 300 Rig. 
III. uus Nieder⸗Peterswaldau. 
14. Johann Carl Schsizel, um ll Gottfried Alters Freie 
& baus No, 79, pio 550 Ri 
5 ER ) Bres⸗ 


en 8 35500 28 


= 2 Breslau den 28. May 1816. Bey den 0 
Schmolz, Roſenthal, Klin, Tſchautſch, Hünern und Groß Raacke. 1 
ae Kauf des Bauer Franz Buͤtiner, um das Bauergut 2 
No, 6 „ zu Schmolz, auf Hoͤbe von 1000 Ribl. Courant. e 

2. Dis Dres pgäntger Gottfried Scheffler zu Schmolz um die Wa, e 
ſelbſt 5 legene Drefhgärmerftelle fus Mo, 28, auf Höhe von 180 Rthil. 
Des Bauer Heinrich Baumgart zu Schmolz, um das Aufl va 
iel Bauergu ſub No. 1, auf Höbe von 1100 Rth. . 
’ 4. Des Diefihgärener Goltftied Oderwald zu Schmolz, um die 
daſelbſt belegen, Dr: ſchgävtnerſtelle ſub no. 20. auf Hohe von 180 Reh. — 
5. Des Bauer Johann Chriftian Ruͤdiger zu Schmolz, um das 
daſelbff belegene Bausrgut, ſub no, 5.0 auf Höhe von 1000 Rh. 
6. Des Bauer Chreſtian Ernſt zu Noſe bah um das daſelbſt ö 
belegene Bauergut ſub no, 6., pro 18 18s Rb. SE, h 
7. Des Freygaͤrt er Chriſtian Wiesner zu Roſentbal, um die 2 
daſelbſt belegene Fr pgärtnerftelle ſub no. 15 auf Hoͤhe von 485 Rt. 
8. Des Feeigärnner David Mischke zu Kleig Tſchauſch, um ie 
Auel belegene Fieigärtneift lle ſub No. 16., auf Höbe von 200 Rt. 
9. Des Dreſchgaͤr ener ‚Earl Bog dall zu Klein Tichanidy, um 
die daſolbſt belegen eee ſub no 7˙⁷ auf Se on. 
200 0 bl, 5 7% 
10. Des Dreſchgaͤrtner Jeb. Ehrinian Meyer zu Rein Tſchanſch, 
um debe daſeleſt deleg ne Drefihgäninsefkede ſub no. 10., auf Hohe von 
100 Nh. S 5 ER. 5 | 
11. Des Zimmerwanns Ebtiſtoph⸗ e jun Hin ern, um 
die daſelbſt beſegene e . a0, 13 auf 95 he vonn 
500 Rh. ., a 
12. Des Schubmacher Cart Riedel Au günern, um te vaſelſt 5 
belegene Fteyhaͤus erſtelle ſub wo, 25. auf Höhe von 70 Mtb: 
13. Des Dreichuä: tuer Cbri ian Scheer zu Groß; Ra cke um 
die daſelbſt e dee ſtelle ſub no. 3. auf Hobe von „ 
34 ub. Re Diitrich, Justi: 
) Amt üben Ney 85 Zum 18165 Die Joban Chriſtoph Bas“, 
lerſchen Erben haben he Wobnbaus ft no. 84, an den wa Da 
vid e PR, 35 rthl. e verkauft. ö ERS 


u 


at x 
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Eee 
wi: Sonnasends den a Jum 1816. 2 
Auf Sr. Königl. Maſeſſät von Preußen zr. e.. 


ee allergnädigften Special» Befehl er 
Breslauſches Intelltgenz⸗Blatt zu No. XXV. 


OST -  Citationes Creditorum. 8 5 ER 
Breslau den often Februar 1816. Da von Seiten des hieſigen Königl. 
Ober- Landesgerichts von Schleſten uͤber den in Mobilten und div. Effecten beſte⸗ 
henden Nachlaß des verſtorbenen Juſtizcommiſſarius und Juſtiz⸗Secretatr Huͤbnen 
zu Glatz auf den Antrag einiger Gläubiger heut Mittag Concurs eröffnet worden 

iſt; ſo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem recht⸗ 
lichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen „hierdurch vorgeladen, in dem 
vor dem Ober⸗ Landesgerichts⸗Referendario Wuttke auf den iſten Juli a. c. Vor⸗ 
miitags um 9 Uhr anberaumten Liquldationstermine in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗ 
gerichishauſe perſönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Mevollmaͤchtigten, wo⸗ 
zu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſt zcommiſſarien 
der Juſtizcommiſſarius Nowag, Stoͤckel und Koblig in Vorſchlag gedracht werden 
an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche 
anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterfcheinenden aber 
haben zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe abgewieſen 
und ihnen des hald gegen die übrigen Creditores ein ewiges Stillſchweigen wird auf⸗ 


erlegt werden. . 5 TER ES Ba 
5 Koͤnigl Preuß. her: Landesgericht von Schleſienn 
Pleß den rſſen März 1916. Von dem fürſtlich Anhalt⸗Coͤcthenſchen frey 


ftandes herrlichen Gericht zu Pieß wird hlerdurch kund gethan, daß über den Nachs 


laß des verſtordenen Carl v. Woysky auf Orzeſche der erbſchaftilche Liquidakions⸗ 
prozeß auf den Antrag der Wittwe und des Vormundes der Minorennen dato er⸗ 
öffnet und Terminus ad liquidandum et juſtificandum praͤtenſa auf den 3. Juli c. 
perenitorie anberaumt worden iſt. Es werden daher die unbekannten Ckeditores 
des gedachten Carl 9. Weysky, ingleichen ein gewiſſer Schleuſſenmeiſter Woſſap/ 
deſſen jetziger Aufenthalt nicht genau zu erforſchen geweſen, hierdurch vorgeladen, 
in dem gedachten Termin Vormittags um 9 Uhr in den Zimmern des unterzeichne⸗ 
ten Gerichts entweder in Perſon oder durch legitimirte Bevollmächtigte zu erſchel⸗ 
nen, ihre Forderungen zu liquidiren, deren Richtigkeit nachzuweiſen und hierauf 
das weitere Rechtliche zu gewärtigen, mit der Warnung, daß die auſſendleibenden 


von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwleſen werden. Urkundlich 
Unter der Unterſchrift und dem Siegel des Gerichts. „ 
. Fuͤrſtlich Anhalt⸗Loͤthen Pleßſches frey ſtandts herrl. Gericht. 

i 5 EIERN, 2 5) Hummel 


— 2 


2 (1962) 2 


Hummel zu Nieder⸗Gläfersdorf gehörig den döten Juni ihrs. Nach 
wieder aufgehobenen Sus penſſonsedlet werden alle unbekannte Real⸗ und Perſonal 
| gläubiger, ins beſondre die Militärperſonen, welche an die Nachtaſſenſchaft des ver⸗ 
ſtlorbenen Häuslers Gottfeled Jau lnſprüche haben, zur Liquidation und Jufifi« 
Lotion ihrer Anſprüche auf den osten Yuguf €. 0. im herrschaftlichen Schloſſe zu 
Heder⸗Gläſersderf lab pong präcluf er perpecai fleraſ edtetalter eil | 
nee a  Ofauones Edietäless. u es 5 
. den ten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts wird auf Antrag bes e eee 


— 


ee —„—- 


aus Schoͤnfeld welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich entfernt und aden de 


ae Reviſtonen nieht gestellt hat, zur Rückkehr biunen 12 Wochen in die 
Kong. rens. Lande heidtuch Aufyeforbert; Id da au bann ze ine vor beit 
Bierüder eln Termin auf den 27ſten August auc. Vormittags um e 


Berben zum De 


5 i 1b 
ber- Landesgerichts wird g uf Antrag des Dfficii fis ei der Cumoniſt haz dae 


aus Conrads walde, welcher ſich vor mehreren Jahren, heumſich entfernt umdfeisdine 


gen ihn als einen, um fich dem Kriegsdlenſt zu entſtehen, Ausgerketenen verfahren 
And aufConfiscation eines gegenwärtigen als auch künftig ihm etion 1 1 8 
Vermögens zum Beſten des Fisci erkannt werden. . 1 


1 2 7 2 8 


Br 


Ober⸗ Landesgerichts wird auf Ant 


Königl. Preuß. L 
hieruͤber eln Termin a 
Ober⸗Landesgerichts⸗ 


( 195 ) 8 


hieſtge Dber >Banbedgericht3 haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem 
ne nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, fo wird ge 
n als einen, um ſich dem Krlegsdienſt zu entztehen, Ausgetretenen verfah⸗ 


n ihn als elnen de 
en, und auf Confistation ſeines gegenwartigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufall“? 
enden Vermoͤgens zum Beſten des Fisch erkannt werden. ) | 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den 26ften März 1816. Von Selten des unterzeichneten | 
KKoͤnigl. Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Officli fisci der Peregrin Latzel 
aus Schoͤnau, welcher im Jahre 1794, ausgewandert aber nicht wleder zuruͤckge⸗ 
ehrt iſt, und ſich ſeitdem bey den Canton⸗Reviſionen nicht geſtellt hat, zur Ruͤck⸗ 
kehr binnen 12 Wochen in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und 
„da zu ſeiner Verantwortung bierüber ein Termin auf den 27. Auguſt c. a Vormit⸗ 
kags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Krauſe anberaumt wor⸗ 
den, zu ſelbigen auf das hieſige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte 
Beklagter in dleſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich 1 
melden, ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdtenſt zu entziehen, Aus⸗ a 
getretenen verſahren und auf. Confiscation feines gegenwärtigen als auch kuͤnftig ie 
ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisch erkannt werden. 80 | 
koͤnigl. Preuß. ObersBandesgericht von Schleſten. 5 5 
»tblegnitz den asſten April 1816. Von dem Könige. Ober⸗Landesgericht 
von Rlederſchleſten und der Lauſiß zu Liegnitz werden nunmehr auch nach aufgeho⸗ 
benem Suſpenſions⸗Ediet, alle diejenigen unbekannten Mllitair⸗Perſonen, welche 
an den Nachlaß des zu Freyſtadt verſtorbenen Ereis⸗Steuereinnehmers Rothe, 
worüber per Decretum vom 3, November 1875. der erbſchaftliche Liguldatlons⸗ 
Prozeß eroͤffnet, Forderungen haben, vorgeladen, in dem zur Eiquidtrung und 
Juſtificirung derſelden auf den 24. Aüguſt Vormittags um 10 Uhr anberaumten 1 
Termin vor dem ernannten Deputirten, Herrn Ober⸗kandesgerichts⸗Rath v. Lede⸗ 
dur, auf dem Könlgl. Schloſſe zu Glogau entweder in Perſon oder durch zulaͤßlge 
und mit geſetzlicher Vollmacht und hinreichender Information verſehenen Manda⸗ 
tatien aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarien, wozu die Inſtiztommiſſaſen 
a Landmann vorgeſchlagen werden, zu erſchelnen, ihr Anfzüe.ange 
55 3 chlaß⸗Maſſe anzumelden und gehörig nachzuweiſen, bey ihrem Nußblei⸗ " 
‚Den aber zu gewärtigen, daß ſie aller an dieſen Nachlaß etwa habenden Vorrechte 1 
“fir verluſtig erklärt und nur an den etwanigen Ueberreſt der Maſſe nach Befriede 


: “gung der erſchtenenen Gläubiger werden veriviefen werden. 
RRoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerſcht von Niederſchleſten und der Kaufiß.. 
Bertleg den ıgten April 1816, Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Offtelalls fisch. die aus Patſchkau gebuͤrtige 
entwichene Cantontſten Gebrüder Anton und Joſepheanger dergeſtalt öffentlich vor⸗ 
geladen, daß ſich innerhalb zwoͤlf Wochen, und bis zum 2yſten Auguſt e, a. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr auf dem gedachten Kentgl. Ober Landesgericht vor dem Deputlrten, 
Herrn Ober Landesgerichts⸗Rath Scheller II., geſtellen, von ihrer Entwelchung 
Rede und Antwort geben und ihre Zuruͤckkunft glaubhaft nachwelſen; im Fall 
e eas doch e ader gewärtigen ſollen, daß fie ſaͤmumlichen Vermögens und 
hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erkläre und ſolche dem Flsto 
‚zuerkanne werden ſollen n 868.) 
RkRXRoͤnigl, Preuß Ober⸗ Landesgerlcht von ROLE . 
. eg n itz 


2 ns 


beiegnitz den 25ften April 18 16. Von Selten des unterzeichneten Dbers 
Landesgerichts werden nach nunmehr aufgehobenen Suſpenſtons⸗Ediet alle indes 
kannte Militatr⸗Glaͤubiger, die irgend einen Real⸗Agſpruch an das im Für ſten hum 
Glogau und deſſen Glog zuſchen reife belegene Gut Trebitſchen und deſſen kuͤnftige 
Kaufgelder, worüber der Liquidationsprozeß am 9. Februar a. c. eröffnet worden 
iſt, zu haben vermelnen, vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung 
ihrer Forderungen vor dem ernannten Deputa v, Herrn Ober⸗Landesgerſchts⸗ 
Nath Kuhn, auf den 24. Auguſt d. J. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Ter⸗ 
min entweder perfönlich oder durch hinreichend inſormirte und geſetzlich beboll⸗ 
mmächtigte hieſige Juſtizcommiſſarien (wozu ihnen der Hofrath Dehmel und Juſtiz⸗ 
tommiſſarius Landmann vorgeſchlagen werden) auf dem Koͤnigl Ober⸗Landesgelicht 
zu Glogau zu erſcheinen, um ihre Forderungen gehoͤrtg zu liguidtren und zu fuſti⸗ 
ficiren, bey ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren Anſpruͤchen 
an beſagtes Gut Trebitſchen und deſſen Fünftige Kaufgelder präcludirt und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als gegen die 
Glaͤubiger, unter welche die Kaufgelder zu verthellen find, wird auferlegt werden. g.) 
KRoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von Niederſchleſten und der kauſtz. 
Brieg den aöflen April 1816. Von dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichte 
von Oderſchleſten werden auf Anſuchen der Gemeine Steubendorf Neuſtaͤdter Erei⸗ 
u feß alle diejenigen hierdurch aufgefordert, welche an dem der Gemeine Steubendorf 
von der Neuſtädter Creis⸗Steuer⸗Caſſe am 28. Juli 1810, ſub Nro. 84. ausgeſtell⸗ 
ten Interimsſcheine über 110 Rthlr. Realmünze, als den Beptrag der Gemeinde 
Steübendorf zu der am 12. Februar 1810. ausgeſchriebenen Staatsantelhe, welcher 
Schein der gedachten Gemeine verlohren gegangen iſt, als Eigenthümer, Ceſſiona⸗ 
ien oder ſonſtige Brief⸗Inhaber Anſpruch zu haben glauben, daß fie ſich binnen 
3 Monaten und ſpaͤteſtens in denmnmnm 8 
33a den zen September d. J. FC 
vor dem Deputato, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Scheller II., anberaumten 
Prajudletaltermin Vormittags um 9 UhE auf den Zimmern bes. biefigen Oder⸗ 
Landesgerichts entweder perfönlich oder durch einen mit Vollmacht verſehenen Man⸗ 
datarium, wozu ihnen ben ermangelnder Bekanntiſchaft die Fufliscommifarien 
„Ebethard und Stoͤckel und der Juſtißcommtiſſionsrath Wichura hieſelbſt börgeſchig 
gen werden, gehörig melden, ihre Anſpruͤche anzelgen und beſchelnigen, widrigen⸗ 
falls fie nicht weiter werden gehört werden, ſondern ihnen deshalb ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt, und gedachter Interims⸗ Anleihe Schein für mortifteirt 
erklärt und ſiatt deſſelben ein neuer Scheint ausgefertigt werden wird. ; 
AT RR: Koͤnigl. Preuß, Obef⸗Kandesgericht von Oberſchleſſen, 
tegnitz den a9ſten April 1816. Es iſt über den Nachlaß des zu Rieb⸗ 
ſchüͤtz verſtorbenen Lazareth⸗Inſpectors ufd Gutsbeſitzers von Jaufhwig, Ober⸗ 
Amtmannes Johann Gottlied Otto, auf den Antrag des Vormundes der nachge⸗ 
laffenen Ottoſchen Minorennen bereits unterm aten September v. J. der erbſchaft⸗ 
liche Liquldationsprozeß eröffnet worden. Alle unbekannten Milltate⸗Gläubiger 
des Verſtorbenen, denen ihre Rechte aus dem Militgir⸗Suspeuſtons⸗Edict vor⸗ 
behalten worden, werden daher vorgeladen, in Termino den 24ſten Auguſt c. Vor⸗ 
mittags um ro Uhr vor dem ernannten Deputato, Herrn Ober⸗ Landesgerichts 
Rath v. Ledebur, auf dem Obers Fandesgericht in Glogau entweder eh oder 
\ %% EEE a een : = urch N 
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sch einen 1 oft hinreichender Inſormatlon und geſetzlicher Vollmacht ver⸗ 
febenen hiefigen Juſtſz⸗Commiſſarlum, wozu die Juſtiz⸗Commiſſatlen Seidel und 

Becher vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Anfprüche an den Ottoſchen Nach 

laß anzumelden und zu rechtfertigen; im Fall des Ausdleibens aber zu gewaͤrtig en, 

daß ſie 17 etwantgen Vorrechte verluſiig erklärt, und mlt ihren fpäter anzubkin⸗ 
genden Forderungen nur an dasienige, „was nach Befriedigung der ſich meidenden 
be von der Maſſe noch übrig. bleiben mochte, werden berwleſen; werden. gu) 
Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nie derſchteſten. 
Sch w eidnitz den 3<flen April 1816. Auf den Antrag des Königl Fisct 
fo "ein: fuͤr das vormal, Carmelitten⸗ Kloſter zu Strlegau lautendes auf dle Dreſch⸗ 

- Kelle lle des Melchlor Küttner modo Johann George Puder zu Zedlitz Striegguer 
Ereiſes Fol. a des Hypothekenbuchs ausgeſtelltes Hypotheken⸗Inſtrument vom 
Liten März; 1766, per 66 Nihl. 16 gr. Behufs der Amortiſatlon. deſſelben und Aus⸗ 
ſtellung eines neuen, Schuld⸗ Iyſtrumems aufgebothen werden. "Diefem Antrage 

gemäß wird hierdurch derjenige, in deſſen Hände befagtes Inſfrument etwa gekom⸗ 
men. ſeyn ſollte, ſo wie alle und jede, welche aus irgend einem Grunde als Ceſſionorit, 
Pfand ⸗ Inhaber 26 auf daſſelbe ein Recht zu haden vermeinen, hierdurch aufgefor⸗ 
dert, binnen 3 Monaten, und ſpaͤteſtens in dem auf den a4ften Auguſt c. Nach⸗ 
mittags 3 Uhr in dem ehemaligen Dominleaner⸗Kloſter zu Schweidnitz anbergum⸗ 
ten Termin ihre Anfprüche dem Unterleichneten Gericht anzuzeigen; widrigenfalls 
denſelden ein ewiges Stillſchweigen au ſerlegt und mlt Amortisation des Inſtru⸗ 
ments vorgeſchritten werden wird. wm 
en "König J. Preuß Landgericht. f 
5 Schweldnitz den. en April, 18167 Alle und jede, welche an folgende, 
auf dem weiland Hillbrichſchen jetzt Anton Winklerſchen Bauergut Follo 76. des 

Jaͤriſchauer Hypo ſhekenduches. eingetxagne Copitalten, oder die darüber etwa noch 

an Inſtrumeste, nämlich; ö 
8 245 Rihlr, 27 fan 6 d' wovon 40 Rthlr. htte Vermerk des Datum ab⸗ 
ſchlaͤglich gelöscht, 5 eingetragen fuͤr das damalige Stift Sixlegan den BR 
16ten Februar 17 e 
5 N 55 Rihlr 12 10 & 55 für eben daſf⸗ lbe auf Anrechtung des Sauffeile 
Ungs intabulirt den Tin. Janugr 790. 
80 80 Rthl. Jaͤrtſchauer Fündattons⸗ der intabulirt den 12. Juno 1798. 
40 240 Riblr. intabulirt 1 das e Dat: N ‚Sıft den 
f . 755 1 1 7 F 
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au Strirgeuſchen Ereiſes ausgeſteltes Hypotheken⸗Inftrument bom 30. März 1769. 
o Rithir. ‚worauf nach einem in dem Hypothekenbuche enthaltenen nicht das 


wird. g. 


8 et 


a Bre stau den gten May 1816, Von dem Königl. Silkts⸗Juttzamte 
ad St. Matthiam werden die beyden für die Jungfer Frlederika Gotelleda Wolffln 
aus Ober⸗Schadam Wartenbergſchen Cteiſes a) ex Inſttumento vom 14, März 


26ſten Auguſt e. f h 
lichen Gerichtsſtelle zu Anmeldung ihrer Rechte mit der Warnung, in Perſon oder 
a per 


® (1268) 8 
el Modder rie zu erſcheinen, aufgefordert, daß fie im Fall ihres Ausbleibens 
mit ihren etwanigen Nealanferiichen. auf heſagtes Grundſtuͤck werden pra lud irt, 
ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die beyden Poſten im Hypothe⸗ 
kenbuche des verpfäs deten Fundi gelöscht, und die diesfaͤligen J Inurumente werden 
on werden. Cogho, Canzler. 5 
Gekaufte, Copulirte und Geſtorbene vom 14. bis 20. Juni 1816. a 
Getaufte. { 
gu Sl. Maria Magdalena. Des B. und Kreiſchmers Foledrich Wilhelm Klinckert 
©. Friedrich Auguſt. Des B und Diſchlers Johann Gottlieb Berger S. Hein⸗ 
klich Ludwig. Des B. und Kuͤrſchners Corl Wilhelm Hienſch T. Albertine Na⸗ 
thalle Philippine. Des B. und Fleiſchhauers Chriſt lan Friedrich Guleske T. 
Fannti Pauline Adelheide. Des B. Kunſt⸗ und Muſikaltenhaͤndlers Herrn Carl 
Guſtav Foͤrſter S. Auguß Herrmann. Des B. und Schneiders Nicolaus 
Trapp T. Auguſte Amalle Wilhelmine. n i 
au St. Bernhardin. Des B. und Leiſtenſchneiders Chrlſtlan Arlt T. Laura Aus 
guſte Amalia.  Des.ord. Profefjors der Phlloſophie Herrn Johann kudwig Chris 
ſtoph Thilo S Erwin eudwig. Des B. uad Baͤckers Johann Jakob Stahl S: 
Johann Julius Auguft Traugott. ö 
Copulirte. 
Zu St. Eliſabeth. Det Handlungsbuchhalter Herr Friedrich Gottlob Faber mi 
Hafer. Johanna Suſanna Wiederhold. . . 
au St. Bernhardin. Der B. und Schneider Johann Wllhelm Genf Erlen 
mit Fgfe. Charlotte Louiſe Wilhelmine Herrmann. 5 
SHeſtorbene. 
Zu St. Marla Magdalena. Des B. Kauf⸗ und Sendelömanneh Herrn Heinrich 
Wilhelm Titze S. Robert Rudolph, alt 1 J. o M. . 
Zu St. Bernhardin. Des Vogteyamst⸗Canzeliſtes Herrn Johann Friebrich Pe⸗ f 
thin ©: Carl Julius, alt 1 J. 9 W. Des B. und Tlſchlers Carl Gärkich d. 4 
Johanne Chrifiane, « alt 2 7 Des B. und Baͤckers Johann Paul Otto Eher. 
Johanne Caroline geb. Kruͤgler, alt 27 J. Des B. und Gaſtwlrths ‚Sammel | 
Bretiſchneider S. Samuel Benjamin Ferdinand, alt 1 J. 7 T. 5 
Zu St. Barbara. Des B. und Fleiſchhauers Johann Olſcher T. Pauline Augufle, = 
alt 6 M. Des well. B. und Hürdlers Friedrich Loͤwner hinterl. S. Johann 
Frledrich, alt 3 J. 8 M. Des B. und Schnelders Carl Wilhelm Ehriſlant 
T. Wilbelmine, alt 2 J. 8 M.,. 3 
Zu St. Chriſtophorl Des B. und Slutlmachers Nielaus Bergweld 8 Auguße N 
Willbelmine, alt 1 J. 16 T. = 
E) U. L. Fr. auf dem Sande. Der B. Ehemieus und 0 wie auch SUR . 
e A Doͤniſch, alt 38 . 10 R. EG 5 


r 


5 | ee | | Be = a 


— Ta 


1 


* + 7 — - 
55 x BC 

1 
Sr LEE EN 


* au Nro, XXV. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
J ya 22. Juni 1816. 5 „ 


2 ren Zu verkaufen. 55 
5 Breslau. Das Haus und Garten vor dem Sandthore auf dem Lehm⸗ 
damme fub Nro 966., zum blauen Adler genannt, if zu verkaufe. 
Breslau. Eine vierfigige halbgedeckte Chaiſe in achten Federn haͤngend 


8 if zu verkaufen, Reuſchegaſſe Neo, 58 7 


Breslau. Eine große wenig gebrauchte teynahe ganz neue eiferne Geld⸗ 
Caſſe hat zu verkaufen der Schloffermeifter Helling in den drep Pollacken duf dern 


Kupferſchmiedegaſſe. 


J) Breslau. Eine ſehr angenehm gelegene Beſitzung, 6000 Rthlr, im 
Preiß, hat ein maſſives Schloß, moſſ ve Vorwerksgebaͤude, Aecker, Wieſen, Tei⸗ 


che und Garten. Der Kaͤufer findet alles, auch das Zugvieh, in complettem und 


in Nroe 1602, ertheilt das Weitere. 


tam des Fürſt Lichtenſtein Troppau Ja 


wunderſchoͤnem Zuſtande. Der Koͤnigl. Commiſſionsrath Fiſchbach am Neumarkt 

) Breslau den Tyten Juni 1816. Es if ein in ſebr gutem Banſtande ö 
befindliches Grundſtͤͤck vor dem Ohlauer Thore auf dem Weidendamm belegen, zu 
welchem außer einem mit guten Obſibaͤumen berſehener Garten, auch ein 2 Mir; 
155 großer elngeplankter Holzplatz und ein beſendeter Platz, tängs der Oder, ge⸗ 


r 


pbioͤrig i, aus reger Hand zu verkaufen. Die dies fälligen nähern Bedingungen 
"find bey ntetzelchnetem auf der äußern Ohlauer Stiofe Nis. 1111. und 2. zu 


erfahren. = BE Eckerkunſt, Zaflı. 
Breslau den gten April 1816. Bey dem Koͤnigl. Gericht der Haupt⸗ 
und Reſidenzſtadt Breslau wird hiermit 1 5 bekannt gemacht, wie ad Inſtan⸗ 
rndorfer Fuͤrſtenthums⸗Gerichts die von 
demſelben andern gefandte auf 690 Rthle. Cour. gerichtlich abgeſchätzten 4 goldene 


brillantne Ringe in denen auf den zoſten Juli c., den a4ſten Auguſt c., und den 


— 


Zoſten September c. früh um 10 Uhr hiezu angeſetzten Terminen oͤffentlich an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden ſollen. Kauffuſtige werden demnach hierdurch auf⸗ 
gefordert, ſich in beſagten Terminen, beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen 
Termine, vor dem hierzu ernannten Commiſſario, Herrn Juſtizrath Witte, an un⸗ 


ſerer gewöhnlichen Gerſchtsſtelle einzufinden und ihr Geboth abzugeben, wornach 
alsdenn der Meiſt⸗ und Beſiblethende den Zufchlag qu. Ringe nach zuvor erfolgs 


ter Einwilligung der Intereſſenten zu gemärtigen haben wird. Uebrigens dient zur 


Nachricht, wie die Taxe von dieſen Ringen zu jeder ſchicklichen Zeit ſowohl in un 
ſerer Regiſtratur als am Rathhauſe nachgeſehen werden kann. 5 


Bres⸗ 


1 


* 
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Breslau den 21. May 1816. Von Selten des Koͤnkgl. Juſtlzamtes zu 
St. Vincenz wird die zun Nachlaß des verſtordenen Matheus Kirſch gehoͤrige ſub 
No. 39, zu Zottwitz Ohlauer Ereiſes belegene Gartuerſtelle, aus 33 Viertel Aus⸗ 
flat zn Felde und einem hinter den Wirthſchaftsgebaͤuden befindlichen Garten be⸗ 
ſtehend, welche nach der orts gerichtlichen Taxe auf 423 Rthlr. 9 fer. gewuͤrdiget“ 
worden, Theilungs halber hiermit freywilllg ſubhaſtirt und öffentlich feilgebothen. 
Es werden demnach Beſitz⸗ und Zahlungsſaͤhige hlermit eingeladen, in dem die⸗ 
ſerhalb peremtoriſch auf den sten Auguſt e. angeſetzten Biethungstermine früh um 

10 Uhr in hiefiger Amts Canzeley in Perſon zu erſcheinen, ihr Geboth zu thun, 
und demnächſt zu gewärtigen, daß beſagte Stelle nach vorgängiger Einwilligung 
der Erben dem Meiſtbiethenden zugeſchlagen, auf etwa fpater eingehende Gebothe 

fodann aber nicht weitere Rückſicht genommen werden wird. Die daruͤber auf⸗ 
genommene Taxe kann ſowohl in hieſiger Amts⸗Canzley, als auch bey den Ge⸗ 
richten in Zottwitz zu jeder Zelt eingeſehen werden. 5 : 

r Roͤnizl. Preuß. Juſtizamt des aufgeloͤßten Stifts Vincenz. 

IR . Re Jungnitz. f 
ya Bernſtadt den 18ten May 1816. Das mit Nro. Ar. bezeichnete, orts⸗ 

d gerichtlich auf 240 Kthir, geſchaͤtczte Gottfried Kittgerſche Bauergut in Nieder 
Pontwitz, fol in dem am 6. Zult,7. August und vorzüglich in dem am 5. September 

d. J. anſtehenden letzten Biethungstermin öffentlich an den Beftbiethenden verkauft 

werden. Kaufluſtige werden daher hiermit aufgefordert, in dieſen Terminen auf ö 
dem herrschaftlichen Hofe zu Pontwitz vor dem Gerichtsamte zu erſcheinen und ihre 


Gebothe abzugeben. IR 55 
SGröͤͤflich o. Dyhen Pontwitzer Gerichtsamt, 
Sagan den sten May 1816. Nachdem die dem Ackerbuͤrger Chriftian- g 
Rengers zu Naumburg am Bober zugehörigen Realitaͤten, beſtehend 8 
I) ein einem auf der Niedergaſſe delegenen Wohnhanfe nebſt Hofraum, Stal⸗ 
lung und a kleinen Gärtchen, welches zuſammen auf 270 Rthli. 
28 RR RT NEN > 2 3 
29) in einem im ſogenannten Queerwege belegenen Stücke Acker, welches auf 
220 Rihlr ; 9 f 8 i 


Sr 


3) in einem Vorderangerkhelle, welches auf 55 Rthlr.; und er 
4) Weine , das eine 45 Rthlr., und das andere 
ithlr. ; : 5 


| 1 35 RE = 2 8 neh * f % 
gerichtlich gewürdigt wörden, auf den Antrag eines Realglaͤubigers zum üffentlie 


chen nothwendigen Verkauf ausgeſtellt und ein peremtoriſcher Biethungstermin 
auf den 20ſten Auguſt d. J. anberaumet worden; ſo werden Kaufluſtige vorgeladen, 
gedachten Tages Vormittags um 10 Uhr vor dem unterzeichneten Stadtrichter auf 
dem Schloſſe zu Naumburg zu erſchelnen ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag 
dleſet Realitäten an den Beſtbiethenden unter der Bedingung der baaren Elnzah⸗ 1 
fung der Kaufgelder ad Depofituin zu getuärtigen. . ee 
Das Gericht der Stadt Naumburg am Bobo. 
a: er Er CC 
Oppeln den 2ıffen May 1816, Es ſoll das der minorennen Loulſe Zus 
genahim zugehörige, auf der Goslawitzer Gaſſe ſub Nro. 114. hieſelbſt bele⸗ 
gene Haus, welches auf 858 Rthlr. 20.998, nach Abzug der Laſten gerichtlich 
5 RR eh ER A detozi⸗ 


1 
5 


Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 


„%%% 


betaxlret worden iſt, auf den Antrag des Vormundes öffentlich fubhaſtirt werden, 2 


und es iſt hiezu ein Termin auf den 1. Auguſt c. angeſetzt worden. Alle beſſtzfähige 


Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, ſich in dieſem Termine eiuzufin⸗ 


2 


den, ihr Geboth abzugeben und demnaͤchſt zu gewärtigen, daß dem Meift- und : 


= Beſibiethenden dieſes Haus unter den im Subhaſtationstermine bekannt zu ma⸗ 


ſchlagen werden wird. Uebrigens kann die Taxe dieſes Hauſes zu jeder ſchickli⸗ 
= chen Zeit in der Regiſtratur des hiefigen Koͤnigl. Stadtgerichts nachgeſehen werden. 


Falkenberg den loten May 1816. Das Koͤnigl. Gericht der Stadt 
ſubhaſtirt auf den Antrag eines intabulirten Gläubigers das bieſelbſt ſub Nro. 49. 
belegene Haus, welches auf 826 Nthtr. 26 far. 8 d', gewürdiget worden, in den 
Biethungsterminen den ızten Juni, 17 ten Juli, und peremtorie den igren Auguſt 


d. c. Kauf⸗ und Beſitzfahige werden dahero hierdurch vorgeladen, in den feſtge⸗ 


ſetzten Terminen ihre Gebothe abzugeben und der Meiſt⸗ und Beſſblethende hat den 


7 PR Koͤnigl. Gerlcht der Stadt. a 
Schweidnitz den oten May 1816. Die zu dem Nachlaß des verſtorbe⸗ 


nen Anton Scholz zu Wuͤrben Schweidnitzer Crelſes gehörige, ſub Nro. 20. des 


Dafigen Hhpothekenbuches belegene, auf 259 Rihlr. 13 for. 4 d'. Courant gericht⸗ 
lich gewuͤrdigte Hofegaͤrtnerſtelle ſoll auf den Antag der Scholzſchen Erben in dein 
hierzu auf den roten Juli 1816. Nachmittags 4 Uhr guf dem herrſchaftlichen Schloſſe 


zu Wuͤrben anberaumten peremtoriſchen Blethungstermin ſubhaſtirt werden, wozu 


ſaͤmmtliche beſitz; und zahlungsfaͤhige Kaufluftige hierdurch eingeladen find. 
er Gräflich von der Goltzſches Gerichtsamt der Herrſchaft Wuͤrben. 
Neufalz den 3 ſten März 1816. Zum offentlichen Verkaufe des zum 


Nachlaſſe der verſtorbenen verehelichten Schiffer John Anne Roſine geb. Piefke all⸗ 

bier: gehörenden ſub Nro. S5 A. auf der Neuſtadt hieſelbſt belegenen und au 

309977 Fthlr. gerichtlich abgeſchätzten halben Hauſes nebſt Zubehoͤr ſind 3 Bie⸗ 
thungstermine FR 5 Be ZEN Fe 


1) auf den ofen Junk a. c. 55 a a - 
2) 0 5 zıften Juli ej. a. P Vormittags um 10 Uhr 


und 3) peremtorie auf den 23ſten October ej. q. 


5 > FEN 
5 angeſetzt worden, in welchen, und deſonders in dem letzten peremtoriſchen Termine, 
ſich befig und zahlungs fähige Kauftuſtige auf hieſigem Rath baue einfinden, ihre 


Gebothe abgeben und ſodann den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden ohne 
weitere Berüͤckſichtigung etwaniger ſvaterer Gebothe⸗ gewärtigen koͤnnen. Uebri⸗ 
gens iſt die Taxe dleſes Hauſes bey uns zu jeder ſchicklichen Zeit nachzuſehen. 
N 8 Kaoͤnigl. Preuß Stadtgericht. 
geobſchütz den ı6ten May 1816. Das Königl. Preuß. Stadtgericht zu 
Leobſchuͤtz macht dem Publiko hierdurch bekannt, daß zum öffentlichen Verkauf der 
dem ehemaligen Depoſital Rendonten Rheniſch zugehörigen Realitäten, beſtehend 
in einem in der Stadt belegenen chankberechtigten Hauſe, einem Saͤegarten von 
6 Brest, Scheffeln Aus ſaat, einem Obſt⸗ und Grünzeuggarten, einem Hauſe, 


Obſtgarten und Scheuer, welche Grundſtuͤcke zuſammen unterm zoten 
8 5 2 1810. 


5 SE Eee 


1810, auf 8446 Rihlr. 16 ggr. gerichtlich geſchaͤtzt, und auf weſche unterm S 
ua c. a. 5237 Nihlr. Courant gedothen worden, ein nochmaliger peremtortſchen 
Termin auf den offen Juli d. J, feuͤh um 9 Uhr vor dem Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 

Herrn Lautner angeſetzt worden) wozu Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige zu erſchei⸗ 
nen und ihre Gebothe zum Protpcoll zu geben hierdurch vorgeladen werden. a 

ae ee Koͤnigl. Preuß. Stadgericht. Rösler. 
Schloß Ratibor den zoften April 1816. Behufs der Auseinander⸗ 
ſetzung der Erben der Frau Ober⸗Amtmann Johanna Groß ſollen dle zu ihrem 

Nachlaſſe gehoͤrigen und auf 401 Rthlr. 21 ggr. 8% pf. Courant abgewuͤrdigten, 

Realitäten zu Oſtrog, beſtehend in einer Freyhaͤuslerſtelle und zwey freyen Grund⸗ 

ſtuͤcken, in Termino den 1s ten Juli d. J. an hieſiger Gerichtsſtelle an den Meiſtbie⸗ 

thenden verkauft werden. Kaufluffige werden zu dieſem Termine hlerdurch vor⸗ 
gelade. Das kuͤrſtlich Sayn⸗Wittgenſteinſche Gericht der Herrſchaft 
SSR NR Schloß Ratibor. . . ve 

) Frankenſtein den 25 ſten Mah 18 16. Die zu Beerdorf Muͤnſterbergns  & 

ſchen Crelſes ſub Nro. 11 9» belegene Franz Schoͤnfeldſche Haͤuslerſtelle mit 3 Schef⸗ 

fel Bresl. Maas Ausſaat Acker, ortsgerichtlich auf 280 Nthl. detaxirt, wird auf 

den Antrag des Beſitzers in dem angeſetzten Termine den Igten Auguſt e. modo Sub⸗ 

haſtationis neceſſarie veräußert, Indem wir dieſes hlerdurch öffentlich bekannt ma⸗ 
chen, fordern wir alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauftuſtige auf, an gedachtem 

Termine in unfrer ſtandes herrlichen Juſtizkanzelen hieſelbſt auf dem Rentauit zu er⸗ 

ſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrligen, daß an den Beſt⸗ und Meiſt ?? 

biethenden der Zuschlag erfolgen werde . er 
Das Gerichtsamt der Standesherrſchaft Mänſterberg, Frankenſteln. 
ü N g I C 

) Wild ſch uͤtz 14 Meile von Breslau belegen. Beym hieſigen Domino 

ſind 10 bis 1 Stück zwey⸗ und dripjährige ganz veredelter Schaafzucht⸗Staͤhre 
zu verkaufen. Wer deren bebarf, kann ſich des halb beym Wirthſchaftsamt melden. 


F i dermie then. 0 5 . 

5 ) Breslau. Auf der Sch me debruͤcke in dem Haufe Nro. 1850. ſind in 
der erſten Etage 3 Stuben, r Alkove, Kuͤche, Keller, Stallung und Wagenpla ß 
zu vermtethen und auf Johann zu beziehen. Die Auskunft daruber iſt im erſten i 


Stock zu erfragen. 


“= Zu verpachten. = „ 
) Wildſchuͤtz 12 Meile von Breslau. Auf den 24. Juni Vormittags bis 


12 Uhr iſt Terminus zur Verpachtung aller beredelter und ſaurer Kleſchen in den 


Hieſgen Domiulol⸗Gärten und Auen feſtgeſetzt Pachtluſilge können fich des hab 


gedachten Tages deym Wirthſchaftsamte melden, und der Beſthielhende hat den 4 1 
Zuſchlag der Kitchen Pacht zu gewaͤrtigen. e 
333 Perſoneyn, 


4 N 9 


er ee 

> Perſonen, fo ihre Dienfte Anfragen. DA a 
9 Bergel bey Oblau. Ein 3ojaͤhriger Mann nebſt Frau und einem Kinde 

ſucht Dienſt. Derſelbe verſteht die Baum: und Kuͤchengaͤrtnerey, auch die Oran⸗ 
gerte in Stande zu halten; kann auch raſſiren, Haare verſchnelben und eine Taft 
ſerviren. Auch verfertiget er Manns « und Frauensſchuhe, fo wle auch Manns. 
kleider. Beym Schullehrer Gorke hleſelbſt iſt das Nähere zu erfahren. IS BER 
) Goͤrlitz bey Hundsfeld. Es wuͤnſcht eine Perſon, die gebildet und die 
Landwirthſchaft ganz verſteht, bey einer ſchon anſehnlichen Familie als Geſellſchaf⸗ 
terin oder Wirthſchafterin bis Johannis untetzukommen; häßzre Auskunft giebt das 
hieſige Wirthſchaftsamt. 8 a ee 

. AVERTISSEMENTS. i FE» 

) Breslau. Dienkags, Mittwochs und Donnerſtags, oder den 25 

26. und 27. Juni a. c., werden bey der Streitſchen Leipbibliorhek Feine Buͤcher 
ausgegeben. Vom 28 ſten Juni ab, befinden ſich die Streitſchen Leſe⸗Inſtitute im 
Drelerſchen Haufe, Bruſtgaſſe Nro. 918. hinter dem blauen Hirſch dem goldnen 

Roß gegenüber, im Hofe eine Stiege hoch. ; 5 

Breslau. Einem hochgeehrten Publikum nische ich hiermit ergebenſt 
bekannt, daß in meinem auf der Taſchengaſſe gelegenen Seidelſchen Gerten bon num: 
an Sonntags, Montags, Mittwochs und] Freytags Garten ⸗ Concert iſt. Wozu 

ich ergebenſt einlade. N EN = G. Wagner, Coffetier. 
) Breslau. Ganz friſch geſalzener Lachs iſt angekommen und zu haben 
bey G. Raſchke in den 3 Polaken. 3 az 
Breslau den 2 fſten Juni 181 6. Erf kurzlich empfanden wir den 
bittern Schmerz, uns von unſerm geliebten Sohn Carl zu trennen, und ſchon heute 


eben wir wieder an der Hülle unſers Herrmanns; er ſtarb heute früh 2 Uhr an 


dem Eintreten der Zaͤhne. 


Leo bſchutz den ısten May 1816. Der Ackerbeſitzer Johann Prokſch zu 
Sauer witz Leobfchüger Creifes iſt geſonnen, auf ſeinem elgenthuͤmlichen Grunde 

eine Bokwindmuͤhle zu erbauen. Es wird daher ein jeder, welcher durch dleſe be⸗ 

abſichtigte Muͤblen⸗Anlage eine Gefährdung feiner Rechte fürchtet, in Folge des 
ECEdtkets vom 28ſten October 1810. hiermit aufgefordert, den Widerſpruch binnen 
55 8 Wochen praͤcluſtviſcher Friſt, vom Tage biefer Bekanntmachung an, hierorts bey ⸗ 
anbringen Koͤnigl, Preuß, landrathliches Officium. 


Chriſtian Ernſt Loͤſer. 


i ES ee e a Seolnitzky. 
VE Krappitz den sten Januar 1816. Die unter der Jurisdiction des Ma⸗ 
jorats Krappitz belegene, aus zwey Mahl⸗ und einem Hirſegange beſtehende, dem 
Miuͤllermeiſter Heinrich Langer gehörige ſogenannte Bergmuͤhle zu Zywodezuͤtz, mit 
ſaͤmmtlichen Vieh,, Wirthſchafts⸗ und Muͤhl⸗Inventarlum, welches alles auf 
2295 Rthlr, 8 ggr. Cour, zu § pro Cent gerechnet, nach der unterm 16, December 
„„ Ve 5 1613 
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DMarie-Eonife Löſer geb. Sie. 
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1814. aufgenommenen und auf Ant 


2 (49740 


rag des Langer der gegenwartigen Subhaflation 


zum Grunde gelegten Taxe gewuͤrdiget worden, wird im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation in den Terminen: als den 16, Maͤrz, den 20. May c. a. Vormit⸗ 


tags in der Amts⸗Canzley zu Krappltz, und peremtorie den 23. Juli 1816. Vormlt⸗ „ 


tags um 9 Uhr in loco Bergmuͤhle hlermit zum öffentlichen. Verkauf ausgebothen. 


Beſitzfaͤhige und Kaufluftige haben ſich demnach einzufinden, und iſt ſowohl die . 


Tape bey dem Koͤnigl. Domainen⸗Juſtizamte Proskau, als auch in der Canzeley 
des unterzeichneten Gerichts jederzeit nachzuſehen. Zugleich werden ſaͤmmtliche 


Praͤtendenten an dieſem Fundum hierdurch vorgeladen, ſich mit ihren Forderungen 
in dieſen Terminen, vorzüglich im letzten zu melden, ſonſt fie damit praͤeludirt 


werden Das Gerichtsamt des Majorats Krappitz. 


bLeangensds den zoflen April 1916. Das reichsgraͤflich zu Solms Teck 


vent verſtorbenen Zinshaͤuslers Gottlob Hoffmann das hieſelbſt ſub Nro. 75, bes 
legene auf 410 Rehlr. gerichtlich gewürdigte Haus in Termin a = 
den 7ten Auguſt d. J. 


und ladet Kaufluſtige zur Abgebung ihrer Gebothe Vormittags um 10 uhr in bie 


hieſige gerichtsamtliche Canzley mit der Zuficherung vor, daß der Zuſchlag nach er⸗ 
folgter Zuſtimmung der Gläubiger an den Meiſtdiethenden geſchehen wird, Zu⸗ 


gleich werden die unbefannten Gläubiger des Hoffmann zu eben dieſem Termine 
Behufs der Anmeldung und Beſcheinigung ihrer Anforderungen mit der Verwar⸗ 
nigung vorgeladen, daß die Auſſenbleibenden von der Maſſe gänzlich ausgeſchloſ⸗ 


ſen werden ſollen. 


lichkeit iſt uͤber das lediglich im Werthe des zu Mochau Glaͤſener Antheils ſub No. 4. 
belegenen Kretſchams beſtehende Vermoͤgen der Joſeph Perlikſchen Erben unterm 


16ten April c. Concurs ‘eröffnet, und ein Termin zur Anmeldung und Rechtfertl⸗ 
gung der Anſpruͤche an die Erben, ſo wie zum Verkauf dleſes gerichtlich auf 985 Rh. 
13 fge. Courant abgeſchaͤtzten Kretſchams, deſſe Sage jederzeit bey uns eingeſehen 

werden kann, auf den ı3ten Juli d. J. früh 9 Uhr in dieſem Kretſcham zu Mochau 


anberaumt. Kaufluſtige und alle unbekannte Glaͤubiger haben ſech daher einzufins 
den, erſtere den Zuſchlag gegen das Meiſigeboth, letztere aber ihre Forderungen zu 


Vorbehalt ihres Rechts bey deſſen Verluſt ins amtliche Depoſitum abliefern. 
; Das Gerichtsamt Glaͤſen. EN 
8 Bernſtadt den aten April 1816. Das Gericht der Städt macht hier⸗ 
mit bekannt, daß auf Antrag eines Erben der erbſchaftliche Liquldatlonsprozeß 


Aber den Nachlaß der verwitweten Poſamentier Rudolph geb. Vogel eröffnet wor 


den, und das zum Nachlaß gehörige, auf hleſiger Breslauer Gaſſe ſub Nro. 10 b. 
gelegene, auf 240 Rthlr, gerichtlich abgeſchatzte Haus in den am 24flen 1 


1.8 


DberzGlogan den ıflen May 1816. Bey der notoriſchen Unzulänge 


Iiquidiren und ihre einftige Befriedigung, beym Auſſenbleiben hingegen zu gewaͤr⸗ 
ligen, daß die Maſſe unter die ſich gemeldeten Gläubiger vertheilt, fie mit ihren 
Forderungen praͤclüdirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen gegen die 
(übrigen Erebitoren wird auferlegt werden Alle, welche etwa von den Gemein⸗ 
ſchuldnern Geld oder fonftige Effecten hinter ſich haben ſollten, muͤſſen beydes mit 


lenburgſche Gerichtsamt hieſelbſt ſubhaſtirt ad Inſſantiam Ereditorun des inſol⸗ 5 | 


* * 
. 


* 


24ften Junk, und vorzüglich in den am eaten Jult d. J. augeſetzten Biethungss 
rermin öffentlich verkauft werden ſoll. Kaufluſtige werden daher hiermit aufgefor⸗ 
dert, in dieſen Terminen Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Gerichtsſtube zu erſchei⸗ 
nen und ihr Geboth abzugeben. Zugleich werden die unbekannten Gläubiger der 
Wittwe Rudoloh hiermit vorgeladen, in Termino den aaſten Juli c. Vormittags 
um 9 Uhr zu erſcheinen und ihre etwanige Anſpruͤche an den Nachlaß zu liquidiren 
und zu erweiſen; bey ihrem Auſſenbleiben aber werden fie aller ihrer etwanigen 
Vokrechte verluſtig erklart und mit ihren Anforderungen nur an dasjenige was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Creditoren übrig bleiben follte, verwieſen wer⸗ 
den. . 2 Gericht der Stadt. = 


Rangensls den aoffen April 1816. Das reichsgraͤflich zu Solms Teck⸗ 
‚ Ienburgfche Gerichtsamt hieſelbſt ſubhaſtirt ad Inſtantiam Creditorum des inſol⸗ 
vent verſtorbenen hieſigen Zinshaͤuslers weiland Gottlieb Heller das hieſelbſt ſub 
No, 52, belegene auf 240 Rthlr. gerichtlich gewuͤrdigte Zinshaus in Termins 

5 . den 7ten Auguſt d. J., = er 
und ladet Kaufluſtige zur Abgebung ihrer Gebothe Nachmittags um 4 Uhr in die 
hieſtge Canzley mit der Zuſicherung vor, daß der Zuſchlag nach erfolgter Zaſtim⸗ 
mung der Gläubiger an den Meiſtbiethenden geſchehen wird. Zugleich werden 

die unbekannten Gfänbiger des gedachten Heller zu eben dieſem Termine Behufs 
der Anmeldung und Beſcheinigung ihrer Anforderungen mit der Verwarnigung 
vorgeladen, daß die Auſſendleibenden von der Maſſe gänzlich ausgeſchloſſen werden 


fon. 5 


a Glogau den 23ſten April 1816. Nachdem das auf dem hiefigen Stadt⸗ 
dorfe Rauſchwitz belegene, aus ſieben Ruſtical⸗Huben Ackerland und 200 Morgen 
Wieſenwachs beſtehende, der Stadt⸗Cammerey allhier gehoͤrige Vorwerk dismem 
brixt und in einzelnen Antheilen, mit Conceſſion der Koͤnigl. Regierung, jedoch mit 

Vorbehalt der Rechte faͤmmtlicher Glaͤubiger der hieſigen Caͤmmerey, oͤffentlich an 

den Meiſtblethenden verkauft worden, nunmehr aber die Beſitztitel der Kaͤufer die⸗ 
ſes zeither noch nicht im Hypothekenbuch geſtandenen Vor werks daſelbſt eingerra⸗ 

gen werden ſollen; fo fordern wir alle und jede bey dieſer Veräußerung intereſſir⸗ 
ten Nealprätendenten aus dem Militairſtande hiermit auf, ihre etwanigen Anfprüs 
che binnen 6 Wochen bey uns ſchriftlich zu melden, oder ſpateſtens in Termino 
den 24. Auguſt 1816. Vormittags um 10 Uhr vor dem zum Depurirten ernannten 

Juſtizrath Thurner auf hieſigem Rathhauſe perſoͤnlich oder durch bevollmaͤchtigte 

Juſtizcommiſſarien zu erſcheinen und ihre diesfälligen mit Ueberreichung der ſchrift⸗ 
lichen Urkunden und Angabe der anderweiten Beweiſe zu unterſtuͤtzenden rechtlichen 

Forderungen zum Protocoll anzuzeigen, auch ſich dabey beſtimmt zu erklaren, ob 

fie ein Wlderſpruchsrecht gegen beſagte Veraͤußerung, oder die Eintragung ihrer 
Forderungen in das Hypothekenbuch zu praͤtendiren gemeinet ſind, demnachſt aber die 


eines oder des anderen Theils die Einleitung der Sache im Wege des Prozeſſes zu 

. gewärtigen, Alle diejenigen Caͤmmerey⸗Glaͤubiger aus dem Militair⸗Stande, wel⸗ 
che ſich innerhalb der erwähnten Friſt nicht melden und auch in dem anberaumten 
Termine ausbleiben, haben zu erwarten, daß ihr etwaniger Wee Eins 

AR 5 5 : kagung 
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Gegenerklaͤrung des Maglſtrats und der Stadtverordneten, fo wie auf den Antrag 
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get, und fie ſich künftig wegen ihrer Befriedigung nicht mehr an dieſes Grundſtuͤck, 


ſondern nur an die übrigen Beſttzungen und das ſonſtige Vermoͤgen der hieſigen 


Stad Eämeteh werden halten koͤnnen. 
Koͤnigl. Preuß, Land und Stadtgericht. 


) Muͤnſterberg den zıflen May 1816. Nachdem der Getreidehaͤndler 


Carl Weidlich von hier durch das am 25ſten März e. a. eröffnete rechtskraͤſtige Er⸗ 


kenntniß fuͤr einen Verſchwender erklärt, ihm die Verfügung. über fein Vermögen’ 
entnommen, und er unter die Vormundſchaft ſelnes Schwiegervaters des Erbſchol⸗ 


zen Dominicus Heinze von Reindoͤrfel geſitzt worden; fo wird dieſes hiermit oͤffent 


lich bekannt gemacht, und Jedermann gewarnt, ſich mit dem Carl Weidlich in Dar⸗ 


lehns⸗ oder andere Verträge einzulaſſen, indem dieſelben nicht nur nach $. 14. Dit. 54 
und H. 2 1. Tit. 4. Thl. 1 des Landrechts für unguͤltig geachtet, ſondern auch die 
Darleiher nach §. 1311. 1310. und 131 5. Tit. 20. hl. 2. des Landrechts bes int - 
ſtraft werden ſollen. Zugleich werden alle unbekannte Gläubiger di ffelben hierdurch 


aufgefordert, ihre Anſpruͤche binnen 6 Wochen und ſpaͤteſtens In dem dieſerhalb 


n 


8 93604 der Befistitel für die Kaͤufer des Rauſchwitzer Vorwerks nicht beruͤckſichtt⸗ . 


x 
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auf den 15 ten Juli d. J. Vormittags um 1 Uhr anberaumten Termine bey dem 75 


unterzeichneten Gerichte anzumelden, oder zu gewaͤrtlgen, daß ihnen die Vermuthung 
entgegen ſtehen wird, daß fie dem Curando erſt nach der Prodigalitüts: Erflärung 
eredieire hätten, wenn auch ihre Inſtrumente von aͤlterm Dato waͤten, und daß 


Se alſo, wenn fie nach Ablauf des Termins ihre Forderungen einklagen ſollten, und 
bey ber Juſtruction der Sache das Gegentheil obiger Vermuthung nicht ausgemit⸗ ee 


5 


telt 87 mi ihren Forderungen abgewieſen werden ſolle. ö 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


„Goh rau den 1zten Juni 1816. Der zum Nachlaß des Andreas Reis- 5 75 


ner gehörige, auf 35 Rthlr. taplrte Dreſchgarten in Birfendorf fon Thellungs hal⸗ 
ber in dem auf den 2 6ſten Jult d. J. onſtehenden Termine in der Wohnung des Ju⸗ 
ſtitiarii zu Guhrau Nro. 22. am Ringe öffentlich an den Meiſtbicthenden verkauft 
werden, wozu Kaufluſtige und etwanige unbekannte Realgläubiger, U bere bey Ves 

Juſt ihrer Anfprüce, eln⸗ und vorgeladen werden. d 
Kriegsrath Hoffman Scholſches Geelchtsat für Sirfendorf 1 25 

Johannis feld. 

Neiſſe den zoften May 1955 Das Koͤnigl. Stadtgericht Wach bler⸗ 


mit ekonnz, daß die minorenne Auguſto Winkler und der buͤrgerl. Baͤckermeiſten 


Franz Volkmer zu Frankenſtein zu Fo! ge des den 17ten d. M. errichteten und une 
term heutigen Dato beſtaͤtigten Ehecontracts die hierorts zwiſchen Eheleuten obwal⸗ 
tende ſlatutariſche Guͤtergemeinſchaft bis nach erlangter Maſorennſtaͤt der Auguſte 


Winkler, welche den 30. November 181 9. ‚eintelt, unter 9 e 5 
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